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Tapeten .
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.
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Linoleum

,

70 , 90 , 183 , 200 , 230

breit .

Linoleum - Teppiche ,

183 x 285 , 230x320 ,

200x300 , 275x306 ,

in reichster Auswahl .

orn

6652

WÜMI Reisedecken
.

Portieren
.

Trepp - läiiler
.

Cocos 001 Manilla
,

in allen Qualitäten .
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Chianti
,

per Flasche Mk . 1 . 10 ,
bei 12 Flaschen . . . . „ 1 .05 ,

25 i
-mpftehlt die

" " ' ‘ " " ' '

Merlage des Tsscauer Mem - Deyels flr Miesdaden .

^ ArGüffe 38 . L 6 , Keiper , KirchgO 38 ,

T„ _ Billigste uns beste Bezugsquelle !
I » Kaiser ' Beet

"
i FI . 1 .50 Mk ., bei 6/i Fl . 1 .40 Mk .,

ft Z?s« d . -Coguae ' /> Fl . 1 .95 Mk ., 2 .50 Mk ., 3 Mk ., 1 Bei «/ . Fl i
' l/i Fl . 4 .63 Mk . und 6 .63 Mk ., und « /Ai• M ° d . -Totayer ' / , Fl . 1 .45 Mk ., 1.80 Mk .. 2 Mk ., billigst ,a Sherry >/ , Fl . 1 .60 Mk ., Portwein 1 .80 Mk ., Malaga 2 Mk .Kornbranntwern 95 Pf ., 100 egypt . Cigaretten 1

*
80 Pik .

tzommisfionslager Kirch gaste 9 ,

Grlegenheitskauf .

Ei « Poste « Kleider - Katt « ne
( prachtvolle Muster ) 13362

per Meter 49 Pf .

Zum billigen Laden
,

31 . Webergasse 31 .

Herren - Kragen und Manschetten
in grosser Auswahl empfiehlt 11627

August Weygandt ,
'
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Herren - Sommer - Paletots
"

ä ■ ?
empfiehlt nabe der Weberg .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX ^

I Bad Ems > BjOiaiS Franke
, .

Wiesbaden ,
i

x 6 . Colonnade 6 . Hoflieferant ,
- • Wilhelnistrasse 2 . |

x D . WilheBmstrasse 2 . |
Grösstes Special ^ Gesohöft für Spitzen aller Art ,

X ächt und »Imitation . K

x Spitzen - ftotelettes zu zurlickgesetzten Preisen .
E

Z
x

~
Er,hn .i *

pfts u « Spitaentäicli ® ire Oesticfcte KleMer » x

x Spitzenwäscherei . Z

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxjS
Meine große Auswahl in ,'

■ ip * ächten Schweizer Stickereien
für Leib - linb Bettwäsche ,

gestickten Damen - und Kinder - Kle -derm in Weiß , creme und farbig halte ich zu sehr vortheilhaften Preisen bestens empföhlet

K . Schulz , Neue Colouuadc 32 — 33 in Wiesbaden .

Filiale in Bad Sch ' valbach , Trinkhalle , Laden No . 3 , von , 15 . Mai bis
'

Schuhwaaren g Gg . Hollingshaas
11. Ellenbogengasse 11 . mt I

Mileh - Kochapparat von Prßf . Dr . Soxhlet in verseh . Ausstattung von 7 Mark an . 12437

o

265

bei ff1, de Faiiois . 10 . Langgasse 1<>.

#

Alle
"
Wagentheile einzeln :

Verdecke , Räder , Kapseln ,

Matratzen , Wagendecken etc .

Neubeziehen der Gummiräder .

Zusammenstellung der Wagen
in eigener Werkstätte .

80
Repariren , Renoviren , sowie

ft ® Miethe .

________
Ecke Schützenhofstraste « nd Langgaffe , l

Der anerkannt beste aller Toitettettpuder ist

BabyBazar von BL Schweitzer » Ellenbogengässe 10 . |
Weitgehendste Auswahl am Platze .

Richard toinder
’
s mltdertihNler KlhmmMder .

fast unsichtbar hastend , macht die Haut jugendlich zart und rosig . Weiteres

Depot bei . , " ° 3

Herrn Christian Xell - Hussong , Oramensttahe 4 .

Handarbeiten ,
Stickereien

Jeder Art , awffgeaeichnet , an gefangen und ferflfr

sowie alle Materialien . Aufzeichnen und Einrichten \ \

Kunststickereien u . kunstgew . Arbeiten . w

Vietor
’sche Kunstanstalt , Verkaufslokal Webergasse 3 .

Wachstuche , Käufer , Vorlagen , Aufleger ,

Borde , Tisch - und Kommode -Decken , prima
Linoleum - Vorlagen

in trat bestem Fabrikat , ferner

alle Arten Ledertuche etc . etc .

empfehlen in reichhaltigster Auswahl

Zeitungs - Makulatur
i per Nies SS Pf . zu haben im Tagbl .- Berlag .

Berliner Loose * n t *

le m Men armer MWfott01

Gastwirtschaft und Restauration Zur Stadt Karlsruhe
( früher alter Karlsruher Hof , Kirchgasse 8 ® , Eingang Hochstatte 1 ) .

Täglich reichhaltig - Auswahl in warmem Frühstück , guter Mittagstisch zu 60 , M Pf uud hoher , rctne Weitte , ausgezeichmt ^
Lagerbier aus der We, ' er '

schen Brauerei , Mainz , gut m bl »lute Zimmer , aufmerksame Bevtenuug . Achümgsvoll

STm » Jt ? aitter «
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Zum Prinzen von Arcadien
Altdeutsches Weinrestaurant

Restauration zu jeder Tageszeit . Dimer von 13 — 3 Uhr ä Hk . 1 . 50 . ( h . 63305 ) 352

Inhaber : • > . Stotz .

s ;

13061

DWMMDM
Met «

( System Uohrpkatte « )
m großer Auswahl zu den billigsten Preisen

F . Krohmann , Sattler ,
10 . Häfnergasse 10 .

Ute kW rilyU KNemrjilhMU .
Ausstattung und MilitLrdienstvers . ist die , wobei die Prämien
bei eintretendem Tode des Versorgers nicht weiter zu
zahlen find , das Mud jedoch trotzdem das verfich . Capital
beim Bersalltage ausgezahlt erhält , somit für die Kinder
aus alle Fäll « gesorgt ist . Eingch . Auskunft rc . kostenfrei
bei dem Haupt -Agenten 12109

O . Engel . Bank -Comm ., Friedrichstraße 26 .

Nach Norderney
von

Bremerhaven - Geestemünde .

Schnellste und angenehmste Route vermittelst der beliebten

Schnelldampfer des Norddeutschen Lloyd .

Fahrzeit 4 — L Stunden .

Sommerkarten über dxeestennünde

nach Horderney bezw . STorden Norder¬

ney,
'

nach Wahl für beide Reisewege gültig , oder

rasammenstellbare Fahrscheinhefte

sind an allen Bahnstationen er¬

hältlich .

Fahrpläne versendet auf Anfrage

Der Norddeutsche Lloyd in Bremen .

MW - m Wiesweri M WzeW
pro 1891/92

ift vor Kurzem sertiggestellt worden und empfehle ich dasselbe zur gefl
Mnahme . Das Buch enthält die April - , sowie auch noch eine Reihe letzt
Mn feststehender Juli - und October -Umzüge ; ebenso sind die Um «
und Neu -Nnmmerirungen sämmtlicher Straßen berücksichtigt .

Carl Schnegelberger ,
Berlagshandlung und Buchdruckerei ,

20 . Kirchgasse 20 . 9093

~ '«er wir V VmrVLMVUKTWjgiy
kommode T ^ dLf '

.u - Küchenschränke , Bettstellen , Wasch -
Annchte , Weitzzeugjchranke , Kuchenbretter u . Nachttische ," sten zu verkaufen Schachtstraße 19 bei Schreiner Thum . 5211

Zur Neise - Smson I
empfiehlt als Neuheit U

patrntirte Hanf - Koffer |

„
Reichshallen “

KM -» Stiftstrasse 16 .
- Wtz

Direction : Ohr . Hebimger .
Keine Wärmeleitung . Neue patentirte Ventilation .

Neu engagirtes Personal : Miss Orbasany mit ihren wunderbar
drefstrten Kakadus (sensationell ), tSebriiäer Kose , Akrobaten und
Gladiators auf zwei freistehenden Leitern ( ohne Concurrenz ) , Guido
Steinitz , Gesangs - Improvisator 1 . Ranges , Fräul . Anna Möller ,
Lieder - und Walzersängerin , und di « Wiener Original -Charakter -Duettisten
niich und Hartl . Auf vielseitigen Wunsch noch einige Tage Auf¬
treten des beliebten Miniatur -Humorrsten Herrn Er . Eiseher .

' /- -Dutzend - und Vl -Dutzend -Karten zu ermäßigten Preifen sind zu
haben bei den Herren E .. A . Masche , Wrlh ^ mstraße 30 , H . Reifner ,
Taunusstraße 7 , und Beruh . Cratz , Kirchgasse 44 . 338

Kafseneröffnuug 7 Ahr .

Kaiser - Parrorama , TMusßraße 7 , M
'

Diese Woche große historische Reife :

Stirtttietr Sehenswürdigkeiten der Städte Madrid , SeMa
sUlltli » u . Granada . Scenen eines Stiergefechts n . s. w .

Extra ausgestellt : Samoa , Apia u . s. w .

Dis

1 neue Städteordnung
<

für den

Regierungsbezirk Wiesbaden

ist für 15 Pf . das Stück zu haben im

Tagblstt - Verlag .

Wä - AWUM - W .

Ich unterhalte stets ein Lager von 15 bis SO com -
Pleteu eleg . Salon - , 15 bis SO feinen Cstzimmer - ,
15 Ms SO feinen Schlafzimmer - und 10 Herren¬
zimmer - Einrichtungen , eompl . ausgestellt , Pviirtcn
und lackirten Schränken , Kommoden , Sophas ,
Plüsch - Garnituren , Spiegel » , Stühlen ; feine
Betten re . sind dutzendweise vorräthig . Solide
Arbeit . Mehrjährige Garantie .

H . Markloff
,

Möbel - und Bett en - Fabrik nnd Lager ,
W * Mauergasse 15 .

Spceialität : Uebernahme von Ausstattungen und

_______ ganzen Wohnungs - Ginrichtunge » . 13332

Ei ^ nmsehinen
verschiedener Systeme , für Hotelküchen , Conditoreien , liefert

U « l . Meyer , Hof - Kupferschmied ,
_ Häfnergasse 10 . 10864
Fernsprech - Anschluß 126 . Fernsprech - Anschluß 126 .
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Um mein Confections - Eager bis zum Ende dieser Saison vollständig zu räumen , werden

jetzt alle noch vorräthigen

ausverkauft .

12353

Grosse Anzahl

Möbelstöffe
jeden Genres ,

reichste Auswahl .

Läuferstoffe
aller Arten und

Breiten .

Portieren
in Seiden . Wolle .

Aparteste

Neuheiten
jeder Preislage .

Tischdecken
in jeder Farbe , Art

teilten Sb ' s z ,
!" W Gu ;

von der Firma Eismann Straus L Sohne

werden jetzt von mirReine Weißweine ,
Jngeih . Rothwein , per Fl . 1,20 Mk . und 1,50 Mk ., sowie Rheinwern -

Mouffeirx von Matn . MüUer und Med . -Lokayer , chemisch unters ,
v . Gerichtschemiker llr . Biscliofi in Berlin , empfiehlt 9514

Heinrich Hirsch , Bleichstraße 13 .

in Foulard und Surah ,
für Blousen

,

offerirt zu aussergewöhnlich billigen Preisen 12717

Webergasse 2 . <!
"
• BachsiracIfie

Menke & Schaaf
,

Langgaffe 25 , neben der Expedition des „Tagblatt
'

Bei Anfertigungen nnela Maass werden die Stoffe zu AuS '

Verkaufs - Preisen berechnet

< \\ en **» aT6 -

Divandecken , Schlafdecken .

Reichste Auswahl vom einfachsten bis hochelegantesten Genre .
Vorziigl . Maaren . Billige Preise . • 11951

oder

Webergasse 21
entgegen genommen und prompt ausgeführt .

Benedict Straus .

13179

M

N

US
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Von heute bis zum I . August

T otalausverkauf
sämmtlicher Sommer -

'
Waaren

zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

Brei Hundert Stuck Staub - Mäntel , wasserdicht , ä Mk . 8 , 09
10 , 18 , 14 .

Zwei Hundert Stück < xl ® ria - Mäntel , wasserdicht ,
ä Mk . 18 , 15 ,

18 , 80 .

Vier Hundert Stück Begen - Mäntel ä Mk . 8 , IO , 18 , 15 , 80 .

Ein Hundert Stück Promenade - Mäntel , nur schwarz ,
ä Mk . 18 ,

15 , 18 , 81 , 84 .

Zwei Hundert Stück Umhänge , Fiehus , Kragen in Seide und

Wolle , reich garnirt ,
ä Mk . 8 , 18 , 15 , 80 , 85 , 30 .

Vier Hundert Stück Paletots , schwarz und farbig , ä Mk . 5 , 8 ,

IO , 15 , 18 .

Ein Hundert Stück 3aquettes für Kinder ä Mk . 8 , 3 , 4 , 5 , 7 .

Zwei Hundert Stück Hegen - u . Staub - Mäntel für Kinder

ä Mk . 3 , 5 , 7 , 0 , 18 .

Zwei Hundert Stück Kleidchen für Kinder im Alter von

1 — 12 Jahren , in Mousselin , Cheviot , Tricot , ä Mk . 8 , 3 , 5 , 7 , 0 , 18 .

Sechs Hundert Stück Wasch - Blnusen ä Mk . 1 . 50 , 8 , 3 , 4 , 5 .

Zwei Hundert Stück elegante Bleusen jn MousseKn , Flanell und

Seide ä Mk . 3 , 5 , 8 , IO .

Zwei Hundert Stück Ober - Hemden ä Mk . 3 . 50 , 5 , G .

Fünf Hundert Stück Tricct - Taillen und Blousen in allen

Farben und Qualitäten , sowie Grössen ä Mk . 8 , 3 - 4 , 5 , G .

Dieser Ausverkauf bietet bei guten Qualitäten neueste Faqons ,

aussergewöhnlich billige Preise .

♦ V

t Während des Ausverkaufs Z
t bleiben meine Geschäftslokalitäten von 1 Ihr bis 21/* Uhr Mittags geschlossen . ♦

S
. Hambnrger

’

s Confectionshaus
Langgasse II

, Parterre und erster Stock .
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Ausverkaufs I
Marktstrasse 23

Der Ausverkauf fertiger

Herren - und Knaben - Kleider
wird .

tinwidemiilieia

am 15 . Juli

geschlossen .

Die noch vorräthigen fertigen
Herren - Anzüge — Herren - Paletots
— Sackröcke — Buckskin - Hosen
— Pique - u . Stoffwesten — Schlaf¬
röcke — Hausjoppen — Knaben -

Anzüge — Knaben - Paletots —

Tuche und Buckskinstoffe , sowie

Leinen -
, Lüster - und sonstige

Sommer - Garderoben werden

er ä tont prix
losgeschlagen .

Noch nie und wohl nie wieder

dürfte sich derartig günstige Ge¬

legenheit bieten , gerade dauerhaft

gearbeitete Garderoben von besten

Qualitäten

so billig
zu kaufen .

" ir >

In Wiesbaden nur

21 Marktstrasse 23
,

im früheren Viehöver ’
schen Hause .

_________ 12401

Eiserne Balkons
in diversen Ausführungen liefert zu bMgen Preisen 13031

________
H . Altmann Nachfolger , E . Lenke .

11705

IL . N . Jun »' , Langgasse 9 .

Fahrräder
mit und ohne Polster -Reifen aus den

7\ besten Fabriken zu äußerst billigen Preise « .
M Vollste Garantie — Fahr -Unterricht

gratis — Theilzaylnnaen .
Fr . Becker , Mechaniker , Mchclsberg 7.

vL Größte Reparatur -Werkstätte für
M Fahrräder , Fahrradtheile » . Menfilie « .
• Preislisten gratis . 12042

Saftpressen
und

kocfekessel
in grösster Auswahl empfiehlt

€ r . Eberhardt
,

Langgasie 27 .

Einmachgläser .

Die von mir seit vorigem Jahr mit
größtem Erfolge hier eingcführten

Einmachgläser mit Doppel -

verschluß Saxonia

Bohnm -

Schneibmaschmeii
bester Construetio «

z « billigsten Preise « unter Garantie ,

Bohneumeffer , Bohnenabzieher ,

Patent - Sparschäler , Kirschcnkerncr re .

in großer Auswahl empfiehlt 13111

Mieten vor allen anderen die größter ! Vortheile ,
wie : Dichtester Doppelverschluß , innen Kork ,

außen Gummiabschlnß , kein unangenehmer Gummigeschmack ,
vollständiger Schutz vor dem Verderben der Früchte , denkbar
einfachste Handhabung des Hebelverschlusses . Bedeutende
Verbesserungen gegen den vorigjährigen Verschluß . Billiger
als alle anderen Systeme . 12385

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend .

WWIM in MM u . la zrm Wit .

V Conrad Krell
,

Special - Magazin für Haus - u . Küchengeräthe .
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Weinstube Johannisberg .

3e | 6 ®| ? Empfehle einen gute » Mittagstisch zu 60 Pf .
und 1 Mark in und außer dem Hause . 13091

yf
_______

Frau Holstein , Wwe .

Gasthaus zum grünen Baum
,

Marktstraße 12 .
Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Wei « e , guten billigen

Atittas ^ isch von 50 Pf . an , billige Zimmer zum Logiren . 9163

_____________
A . Klein »

HestauratloH Walther s Hof
A . Dienstbach ,

8 . < » -eisberg £ strasse 3 .

Grosse Restamations - Lokalitäten .

Terrasse — Garten . 12390

Mittagstisch zta 6 ük . ursd 88Zk . 1 . 50 .

Reichhaltige Speisenkarte .

Reine Weine , zwei Sorten Bier .

Restauration Wies
,

51 . Rheinsttatze 51 . 11682

Feinstes Berliner Tafel - Weißbier .

Jos . Cratz
,

^ ieder - Walinf a . Wb . ,
Wem ^ esttaaäF ' anS g5S © h @ ne Aussicht “

(vis -ä -vis dem Bahnhof ) ,
empfiehlt seine ne « angeb asite grosse Terrasse mit herrlicher
Am eicht nach dem Rhein und Umgegend einem vorehelichen Publikum

zur gell . Benutzung . 9748
Anerkannt vorzügliche Weine zu mässigen Preisen .

Hassan
’

s Kaffee
,

ST ,

in 7 ^ , Vr -
, Vi ^ Pfd . ^ Packeten ,

roh Mk . 1 .20 , 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 und 1 .80 ,
gebrannt Mk . 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 , 1 .70 , 1 .80 , 2 . - und 2 .40 ,

des * Bamgif - ^ affeebremaerei

Wittwe Hassan
,

drossherz . Sachs . Hoflieferant ,

Frankfurt am Hain . 11521

ügh <§ f̂ ya/tnez -s

•Gonc/on . 12158

(ä/rVtetm a &öe 29 .
Weiner Rheingauer (Hallgarter ) Wein in Ft . und Geb . Karlstraße 32 .

Kaiser - Friedridi ^ rolle

SM

7 X̂7 %"
I

Offenbach a . M .

Niederlagen der mehrfach prämiirten Wedi -

cinal - und Tafelwasser obiger Quelle befinden
sich bei den Herrm
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 ,

Franz Blank , Bahnhofstraße ,

dar . W . Bender , Stiftstraße ,

Walter Brettle , Taunusstraße 39 ,

^ eorU Biieher , Wilhelmstraße ,

A . Cratz , Langgasse ,

Fr . Frankenfeld , Hartingstraße 10 ,

<J . Frey , Ecke d . Schwalbacher ? u . Louisenstr .

I ^ ermania - Brogrerie , Marktstr . ,
W . <jnmean , Kirchgasse 7 und 37 ,
Chr . Keiper , obere Webergasse ,

W . Klees , Moritzstr . u . Göthestr . - Ecke ,
Fr . Klitz , Ecke Taunus - u . Rödetstraße .

C ^ eorM Kretzer , Rheinstraße ,

AMA . Kuinz , Schwalbacherstraße 45 a ,
Th . ILeber , Saalgasie ,

C . Mekvers , Stiftstraße ,

eFean Marquart , Moritzstraße 16 ,
® . Moebias , Taunusstraße ,

« I . Schaab , Grabenstraße 3 ,

A . Sehirg , Schillerplatz ,

O . fiebert « L Cie . , Marktstraße 12 ,
A . Walther , Philippsbergstraße 9 ,
Ad . Wirth , Ecke der Rheinstr . u . Kirchaasse ,
Carl Weygandt , Del . - Hdl . , Adelhaidstr . ,

Euf . Fay , Biebrich ,

F . Sehneiderhöhn , Biebrich , Rhein¬
straße 11 ,

Frz . Aliendorf Wwe . , Biebrich ,

Mainzerstraße 7 ,
Mreh . Thomas , Dotzheim ,
Carl Bender , Sonnenberg .
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— in allen gewünschten Breiten von tt Mk . an . 3434

H . LKGÄLssUz ßoldarbe
’
iter ,

Ellenbogengasse Iß .

Kette 8 Wiesbadener Tagblatt . A « . 157

Wegen Umzug am 1
.

October
will ich meinen Uagerbestand in

Sommer - Strilmpfen 11 . Socken ,

u . einigen Qualitäten Unter¬

kleidern vollständig räumen
,

weshalb ich die nachstehend verzeichneten Artikel

zu wirklichen Einkaufspreisen efferire :

100 Dutzend Hamen - Strümpfe in Baumwolle , garantirt ächt dia -

mantscllwarE von Hermsdorf , • Paar von 60 Pf . an .

70 Dutzend Hamen - Strümpfe in fil d
’
ecosse , garantirt Seht dia -

mantschwars von Hermsdorf , Paar von 1 Mk . an .

80 Dutzend reinseidene Hamen - Strümpfe , prachtvolle Qualität ,

, , Paar 3 Mk .

80 Dutzend gestrickte solide Herren - Socken , ächtfarbig .

100 Dutzend leichte fil d ’
öcosse Herren - Socken , ächtfarbig .

40 Dutzend merino - wollene Herren - Socken .

120 Dutzend gestrickte Kinder - Strümpfe , garantlrt ächt

diamantschwars .

IQ Dutzend gestrickte Kinder - Strümpfe , geringelt und jaspirt

10 Dutzend leichte Herren - Unterjacken .

8 Dutzend leichte Hamen - Unterjacken .

20 Dutzend Leinen - Wäsche mit Stempel Pfarrer Kneipp , Hemden , Hosen , Jacken .

! üpf reelle
, gute Ou ^ iitlteu I

W . Thomas
, Webergasse 23 .

329

Unzählige Damen
haben spröde , pickelige , faltige , fleckige , rothe oder graue Haut , weil sie
den tausendfach bewährten l >r . med . Professor Teinert ’s
Hautbalsam nicht anwenden , der nach ganz kurzem Gebrauche der

häßlichen Haut ein jugendsrische » , glattes , zartes und reines Aus¬

sehen verleiht .
Preis » Masche Mk . 1 . 50 , nur direct zu beziehen von

osk . MUhiradt ’ s Fabrik kosmetischer Speeialitäten , Lege -

berg . Discreter Versandt .____________________ (E . H . a . 1666 ) 391

Trockene Zimmerspäne sind stets karrenweise zn haben
btt ei . Carstens , Zimmervreister ,

Lnhnstratze .

Für Gärtner .

Krästige piqnirte Nelken - Sämlinge , eigene Zucht , empfiehlt
m . Catta , Handelsgärtner ,

links der Biebricberfiraße . 1E

Verantwortlich
"

sirr die Redaction : I . V . : C . Röt Herdt ; für den Anzeigentheil : E . Rötherdt in Wiesbaden ?

Rotationspresfen -Druck und Verlag der L . Schellenderg ' schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden ,
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Baumstützen

Dotzheim , den 4 . Juli 1891 .

Schäleichm ,

Strinztrinitatis , den 6 . Juli 1891 .

öffentlich an Ort und Stelle versteigert .
Auf Verlangen kann den Steigerern bis 1 . September d . I . Kredit

bewilligt werden .

»ersteigert .
Nanro - , den 6 . Juli 1891 .

Mittwoch , den 15 . Juli , Mittags 1 Uhr , wird die Wald - und
Feldjagd der Gemarkung Strinztrinitatis , zusammen 2768 Morgen ,
»°m 14 . August ab auf 9 Jahre öffentlich auf hiesiger Bürgermeisterer
verpachtet .

269
Schneider , Bürgermeister .

263
Der Bürgermeister .

Heil .

228
Sinz , Bürgermeister .

Schalholz - Versteigerung .
Montag , den 13 . Juli c . , Vormittags 9 Uhr anfangend ,

werden im Nauroder Genreindewald ,
Disteict Hahnersgraben :

2 Stämmchen ,
1470 Stück Baumstützen 2 . bis 5 . Klasse ,

2 Raummtr . Nutzholz , 2,10 Mtr . lang ,
82 „ Vrandholz und

5000 Stück Wellen

421
Der Bürgermeister .

Schneider .

.Holzversteigerung .
Montag , den 13 . d . M . , Vormittags 9 Uhr anfangend ,

werden im Frauensteiner Gemeindewald , District Beilstein I :
520 Stück Schäleichen -Baumstützen ,

3500 „ Schälwellen und
13 Raummtr . Eichen -Knüppelholz

öffentlich versteigert .
Frauenstein , den 6. Juli 1891 .

Bekanntmachung .
Montag , den 13 . Juli c . , Vormittags 10 Uhr anfangend ,

werden in dem Dotzheimer Gemeindewald , District Zieqeuküppel :
36 Eichenstaugcn , Schälholz 2 . Klasse

'

675
" "

4
und 2925 Stück Eichenwellen

"

MMWMe UersteiMW .

Heute Donnerstag , den 9 . Juli , Vormittags
11 Uhr , versteigern wir im Auftrage der Frau J . Rücker ,
Wwe ., im Hause

10
. Feldstmßc 10

1 gutes Zugpferd , 1 Einsp . - und 2 Zweisp .- Wagen , 1 Schnepp -
karren , 1 Pflugwagen , 1 Häckselmaschine , 1 Dickwurzmühle ,
Eggen , Pflüge , 1 Walze , Pferdegeschirr und sonstige land -

wirthschaftliche Geräthe jeder Art

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Reinemer L Berg ,
Würeau : Michelsberg 22 . 326

I Taschen - Fahrplan |
des

| „ Wiesbadener Tagblakt "
j|

E 5u 10 Vf . das Stück zu haben im Ssgdlatt - Verlsg . W

taef . Kmsmckm - Allmw avffiS * 1!

Filigran - Material .

Trauer - Hüte
,

Crepe , Grenadine , Flor , Rüschen ,

Spitzen , Tülle , Schleier , Bänder ,

Echarpes , Fichus etc .

in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfiehlt

Bina Baer
, LaiWS 25

,

neben der Expedition des - Tagblatt “
.

11687

Mit dem Heutigen habe ich den Verkauf von Filigrandraht für
Fräulein S . Theben in Heidelberg übernommen und empfehle solchen
billigst . Blumenkörbe rc . sind zur Ansicht ausgestellt . ■ 9917

C . 8iiil >inic ! icl . Wellritzstraße 3 , 1 .

Langgasse E/Wagner ,

Lan
^

asse

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

Pianoforte * Mandlung .

______ ________ ( Verkauf und Miethe .) 218

Schulstiefel .

Eine größere Parthie Kinder - , Mädchen - und
Knaben - Schnür - und Knopfstiefel , stark , Wichsleder , habe
zurückgesetzt und gebe solche zu ausnahmsweise billigen
Preisen ab . 7073

<Z . Corvers , Schuhlager ,

________________ Michelsberg 18 ._______________

MMl Mi Ütliet MlM .
Häfnergafse 10 , •

empfiehlt große Posten Damen - Stiefel in

Stoff , Kid - , Seehund - und Wichsleder , schon
pon 4 Mk . 50 an , Herren - Stiefel , große
Auswahl , nur prima Arbeit , schon von 6 Mk . 50
an . Alle Arten Kinder - Stiefel z . Schnüren ,
Knöpfen u . Haken billigst . Halbschuhe für
Herren , Dainen und Kinder in schwarzem und
farbigem Leder . Segeltnchschuhe in reicher

Auswahl . Pantoffel schon per Paar von 60 Pf . an .
Achtungsvoll

-
Willi . Wacker ,

__________ Häfnergafse IO , in Wiesbaden .

Knhu ' s Ean de Rumäne .
Erfrischend und belebend , zur Entfernung der Schuppen , Conserviruug und
Beförderung des Haarwuchses , nach ärztlicher Vorschrift hergestellt ( 3)t . 1 .50 )

S San Kemo - Veilchenseife
(80 Pf .) , Toilettenseife , anerkannt durch ihre Milde und überaus fernen
und nachhaltendcn Geruch . Franz Halm , Parf ., Nürnberg . 7916

Allein -Depot : lt . Strcttlc , Taunus -Drog ., Taunusstraße 39 .
Wegen Abreise einer Herrschaft ist ein fast neuer clcg . Kranken -

waaeu mit Gummirädern , in Reserve Gumnnrcif , für 100 Mk . zu verkauf .
Ankaufspr . 360 Mk . Näh . bei € i «r . Gerhard , Tapczirer , Weberg . 54 .
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zu verleihen .
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Alle Reparaturen an Schuhen und Stiefel » werden prompt
und bMig ausgeführt .

» . Bauer , Schwalbacherstr . 19 , Hinterh . links .

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft .
. Bestellungen zur Entleerung der Latrinen -Gruben beliebe man

bei Herrn E . Stritter , Kirchgasse 38 , machen zu wollen , wo
auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 276

Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 . 381

Masseurin ,
7

wohnt Taunusstratze 47 , Hinterh . 1 St . 12689

Gmsttge Cchital - Anlage .

Für ein rentables , gut eingcführtcs Geschäft in Wiesbaden wird ein
stiller Theilhaber oder Commauditist (ohne Mitarbeiterschaft ) mit
einer Einlage von 15,000 Mk . gesucht . Gute Verzinsung und Ge -
Winn -Antheil . Offerten sub T . 48L « an Buäolf 5ffosse , Frank -
furt a . M . erbeten .______________ ._______________ (F . a . 275/6 ) 27

Möbel und Betten
Ci », cteriiard , Webergaste 54 . 9026

Eine geübte Kleidermacherin nimmt noch Kunden flj»
und außer dem Hause an . Gest . Off . u . „ Kleider ,

Für zwei j . Damen wird für Mittwoch , den 15 . d. M ., via Vlisfing !«
Anschluß nach London gesucht . Näh . Mainzerstraße 34 .

Eine junge Frau sucht ein Darlehen von 40 Mk . Rückzahlung
Ueberemkunft . Offerten unter 5 * . SZ . postlagernd . ■

Hnhrteraugen ,

harte Haut re . , entferne sofort
schmerztos

9 eingewachfene
Nägel werden Innftvoll beseitigt
( itt und außer dew Hauses

Speeialift -

,
EAenbogengMe 5 . 8114

Em ifl . Kaustnann , 30 Jahre alt , cv . Conf ., von nicht unanaenehm «
Aeußcren , dem es seit einigen Jahren an jeder Damenbekanntschaft feM
wünscht sich zu verheirathen . Derselbe ist heiterer Gemüthsart , daba
aber doch em ernstlich strebender Mensch . Junge , gut situirte Dame «,
denen an einer Verbindung mit einem Manne liegt , der Geistes - ii«1
Herzensbildung besitzt , wollen Briefe und Photographien mit KlarleguH
ihrer Verhältnisse vertraiiensvoll unter A . a . aa Wiesbaden poM
Hauptpost senden . Strengste Discrction wird zugesichert .

Weitzzeugnäheri « , empfiehlt sich zu alle ,
,

• ^ > " « 9 ui ihr Fach einschlagenden Arbeiten be
promprer und reeller Bedienung . Mauergasse 14 , Seitenbau Part .

Bur Anfertigung von eleganten Dame « - u . -Kinder -Kleider »
empfiehlt stch bei billigen Preisen .
_______ _________________ c . Müller , Wilhelmstraße 18 , 3 . St .

maclierin “ an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Eine perfecte Büglerin sucht Prioalkundeu . Helenenstr . 6 , V . Fts^
Eine tüchtige Büglerin sucht noch Kunden . Adolphsallee 11 , 3 t .

"

Ans der Bleiche Stziersteinerwea 3 a
kann am Tage und bei Nacht gebleicht werden . Jeder erhAt zum Aus¬
waschen sein eigenes Wasser in einem separaten Auswasch -Trog .

Sehr weiches und zu jeder Zeit reines Wasser . Auf Verlangen wird
die Wasche abgeholt . 1321$

3 . Kiss «
NB . Mache besonders aus eine gute Waschmangel aufmerksam .

. Eine Bleich wiese an der Emserstraße ist auf gleich zu vermiethE
Nah . Aarstraße 1 . __________________ _____ _____________________ 12954

MR " Eine ärztlich geschulte Krankenpflegeri »
empfiehlt sich . Schwalbacherftraste 33 , Part .

Von der Reise ziockgekehrt W5

__________ Zahnarzt Witzei .

Ein 14 - jäyriger Junge wird bei ordentlich ^
sauberen Leuten in einfache Kost gegeben . Näh ,

zu erfragen Goldgaste 5 , 1 . St .

Em anft . jung . Mädchen ,von angen . Aeuß ., aus achtb . Fam ., mir etw . Vcrm ., sucht die Bekannt
eines soliden gesetzten Mannes zu machen . Beamte bevorzugt . Btt " '
nicht erford . Photogr . erwünscht ; diese wird auf Wunsch zurückerstattet
Nur ernstgem . Offert , erbitte unter Chiffre B» . a . 51 hauptpostlagenm -

Eme geb . j . Dame aus feiner Fanrilie sucht Briefwechsel mit eiim«
chr gleichstehenden Herrn . Ausländer nicht ausgeschlossen . Offerten si»
„ Kaiseriiltmie “ befördert der Tagbl .-Verlag .

WWlhe Mse sh« Kgmes .

Garantie
" tu ^ ^ en mehr passender Gebitzstücke unter mchrführi ^cr

eSeasi JBerthaM ,
KirÄqastc 35 , nahe dem Ronncnhof .

Büglerin sucht noch einige Privatkunden , Friedrichstraße 45 , im Ladei^

Gardmeu - Nem - Wäscherei .
Den hochverehrten Herrschaften halte meine mit den neueste « unb

praktischsten Einrichtungen versehene Gardine « « Re « - Wäscherei
bestens empfohlen . Die Gardinen werden bei sachkundigster u . schonendstg
Behandlung binnen kürzester Zeit in crSme und weist wie « eu her¬
gestellt . Bunte Gardinen und Decken aller Art werden chemisch
gerermgt . Bei größeren Aufträgen Ermäßigung . 8430

Hochachtungsvoll

Frau O . Bawai ^ arteii ,
___ __ 2 . Louisenplast 2 .______________

Emma Faust
,

Kleidermacherin ,

letatase 4 . Wiesbaden . Lehrstrasse 4 .
Anfertigung aller Neuheiten in Damen - und Kinder - Costümen nach

engA , äae ®. und Wiener Sehnittmuetern .
Garantie kür geschmackvolle Arbeit und guten Sitz . 10940

Zwei bis drei Herren können noch an einem guten bürgerlichen
Mtttagstisch theilnehmen . Taunusstraße 55 , 1 .

'
8619

Ein Bereins -Ziurmer , auf Wunsch mit Manina ,
. abzugeben Wellrchstraße 21 . 13210

Alterthümer als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , WaM
Gold - u . Silbersachen bezahlt gut Fr . Sterleardt , Kirchhofsg . 7 . 9vra

Zn kaufen gesucht Meyer ’ « Conversations -Lexikon , 4 . ÄÜMh
Offerten unter s >\ m . 44 an den TgM .-Lert .sg erdeten .

, Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen , prompt und
billig besorgt Faulbrunnenstraße 11 , Hinterh . 2 St .

'
________________ 120$

Wäsche wird schön gewaschen und gebügelt . Kirchhofsgasse 9 , 1 M
Zum Waschen u . Bügeln wird elegant besorgt (Alles
wird gebleicht ) Bleichstr . 12 . Näh , im Laden . IM

Garte « yimsche « aus Eichen , Naturholz oder auch Spalier u . dergl .
in dieses Fach einschlngende Arbeiten fertigt billigst 12092

v« . Ciickvers , Feldstraße 6 .
ö » Ma werden gut geflochten bei

*"

_______
h . fltolide , Dotzheimerstraße 24 .

Einige Damen können im Abonnement außer dem Hause « och von
mir selbst bedient werden . 12143

E . Mätasier, ' Damen - Friseur ,
Moriststratze , Ecke der Rheinstraste .

Handschuh - Geschäft .

Eine alleinstehende Dame wünscht sich an einem gut eingesührten
Handschuh - Geschäft zu betheiligen oder ein solches zu übernehmen . Off .
u . » « 54S bef . mndolf Jgosse , Dnsteldorf , (K .Ddorf512 ) 27

Mr ein hiesiges feineres Restanrant (vorzügl . bapcr . Bier und
Wein ) wird ein tüchtiger cantionsfähiger Wirth bezw . Zapfer auf gleich
oder später gesucht . Off , unter « « <M »1 an den Tagbl .-Verlag . 1

'
3019"

Ein eautioNssährgee Wirth
gesucht . Näh . Schwalbacherstraße 75 , Part . 13437
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t .

S
wenig gebrauchte Singer - Nähmaschinen , eine Wasch¬
maschine , eine Wäschemangel uns eine Wringmaschine
billig zu verkaufen Michelsberg 7 . 10488liier .

li und

Gebrauchte Zimmer -Louche zu kaufen gesucht . Adressen mit Preis -
ibe unter Et . X , s < an den Tagbl .-Venag erbeten . Für Hoteliers ! Webergafft ^ ^ ^ Fleiichemdampftin

>t und

Sattler Lammert , Metzgergassc 13453

Leere Packkiften zu verkaufen Kirchgasse 25 , Part . 13432

:ufw -

13404 )

LU
r .

~~*

Laiikis

annO >
Benin

rstatt -d

agerud-

Wenia gebr . Knaben - Biehclette zum halben Preise zu verkaufen
Webergasfe 42

iekauj............... ..... ...................... ..... ........................
ÖFeVfertf w . getragene Kleider , städt . Pfandscheine

werden mit guten Preisen bezahlt bei 8983
J . Birnzweig , Webergasse 46 .

I Große leere Garnrollen werden zu kaufen gesucht Oranienstraße 21 ,
ßeitenb . Frontspitze . . 12864

fr . . .. .. ............. ........ .

Em heizbarer Badestrchl ,
wenig gebraucht , zu verkaufen Adelhaidstraße 57 , 2 .__________________

Eine g . Hänget , u . eine Schateuwaagc zu verkaufen Stiftstraße 6

Billard
” * Eem Zubehör billig zu verkaufen Wilhelmstraße 44 . 13397

Gut erhaltener Kinderwagen , Holzkasten , Landauer zu kaufen
Msucht. Offerten unter EL . L >. LS an den Tagbl .-Verlag ._____________
r Ein Comptoirpult gesucht . Näh . Wellritzstraße 43 , Part .

Hirsch - und Nehgeweihe ,
prachtvolle Exemplare , nebst dazu passenden Jagdbilbern sind zu verkaufen
Bleichstraße 15 , Part . 13429

Fuchs ,
ein zahmer , zu verk . bei Wämser , Platterstr . 26 . Näh , von 12 Uhr ab .

------- —r ■■■- —— — —---------- -———------------ — ■
Nassau -Doppelthaler , Kronen - und Jubiläumöthaler , Denkthaler , sowie

Medaillen und Papiergeld zahlt gut F . Cerhardt , Kirchhofsgasse 7 .

WW fileiütr M Mnertz

Ein noch ganz neuer ztveirnderiger Ziehkarren mit einem Kasten
darauf , ganz geeignet für Bäcker oder sonstiges Geschäft , billig zu ver -
kaufetl Adlerstraßc 27 , 2 St . 1

Ein Schreibtisch u . eine Bettstelle bill . zu verk . Kirchgafse 8 , 1 . Et

Sehr schöne Balkonmobel , Tisch und Stühle , sowie Etumach »
gläser zu verkaufen Rheinstraße 99 , Part . 13439

BackstemseldbriwÄ ,
92,000 Stück , schöne Steine , gute Abfahrt , zu verkaufen . Näh . Oranien -
straße 15 , 3 .____________ ;_____________________________ _______________ 12625

Kl . Schwalbacherstraße 16 eine Grude Pferdedung zu verk . 11877
Eine Grube Dung billig zu verkaufen Feldstraße 22 . 13028

V _veckaufen . Näh im Tagbl .-Verlag .
.___ Ein Halvbarock - Sopha billig zu verkaufen Jahnstraße 6 , Part .

Ein großer Koffer , ein Handkoffer und eine Reisetasche zu ver -
kaufen Adelhaidstraße Ä ).________________________ ____________

Ein gut erhaltener Handkoffer und ein fchöner Rcisrkoffer billig
zu verkaufen . Näheres Adlerstraße 8 , 1 St . 13894

Mehrere gebrauchte Koffer , darunter ein großer , zu verkaufen beim

Ein Kleiderschrank , 2 -th ., Mk . 27 , 1 Kommode
Mk . 18 , 1 Mahagoni -Eckverticow Mk . 17 ,
1 ovaler polirter Tisch Mk . 12,1 Küchenschrank

(o, . . , . mit Glasaussatz Mk . 32 , 1 Decimalwaaae mit
13 , 1 Goldspiegel mit Krystallglas Mk . 19 , 1 leere Bettstelle

smi' 9, Tisch Mk . 2 , 1 Regulator mit Schlagwerk Mk . 17 , 1 Hängelampe
Dtlder , Lampen , Kochgeschirr , Porzellan , 1 Nachttisch Mk . 5 ,

iu verkaufen
2 -50 u ‘ i - ist sofort zu jedem annehmbaren Preise

27 . Walramttraße 27 , Hintcrh .
Gebrauchtes gut erhaltenes

--- ----

57

i ade :
:n be

pust zu höchsten Preisen
____ P ' Seimeider , Hochstätte 31 .

Bei Bestellung komme piinklich ins Haus . _______
FaiKbrntmenstratze 12 , Laden , wird stets getragenes Schuhwerk"
ast und im Hanse abgeholt . Bestellungen per Postkarte . Wämser .

'
Friedrichstraße 37 sind alte Fenster u . Jalousie - Läden
billig zu verkaufen . Näh . Hinterhaus links . 13257

Gebrauchte Fensterläden a St . 3 Alk , zu verk . Kirchgasse 36 . 13045

Schönes Break billig zu verkaufen Näh . 'Nerostraße 27 . ________
Leichtes Break , 6 -sitzig , für ein Pferd , zu verkaufen Erbenheim 13 .

® ‘M W Neuer Fahrstuhl ist zu verkaufen
WWM Haiuerweg 9 .

Fahrstühle , stets vorräthig , zu verkaufen und zu vermiethcn . Preise
billigst . Näh . Kirchgasse 23 . 12999

Gitter Jagdwageu gSr ” 1" * 1'

Sicherheits - Maschine
mit Polster -Reifen , fast neu , steht sehr billig z>r verkaufen bei 13445

Julies Urans , Hof - Schlosser ,
Schwalbacherstraße 29 .

Gut erh . Kinder -Liegewagen für 20 Mk . abzuqeden
Michelsberg 9 , 2 St . I . 12550

Eeü neuer Kinder -Liegewagen zu verk Moritzstraße 9 , Alirtelb . Part .
(&* t erh . Kinder -Liegewagen bist , abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 13435
Krankenwagen , starker , zu verk . Wilhclmstraße 18 , 3 St . 11101

Zu verkaufen gebrauchte Metzger - oder Milchwagen , ein neuer
Eiufpännerwagcn und eine leichte Federrolle mit Patentachse für
Flaschenbierh ., Kutscher u . dgl . Helenenstraße 18 . 13296

: etitti» ,
en sut

cherei
enbftet „
« her- ! '
iemiirü m

Sehr schöne snnge Dachshunde
zu verkaufen . 13013

___________________ Engl . Bazar , Langgasse 31 .
Ein schöner .<Lüt,nerNund . edte Raste vikkin
kaufen Louisenstraße 6 .___________

Schöne gefchitdete Mövchentaube « zu verk . Röderstraße 20 . 1ZM
Stallhasen billig zu verkaufen Stcingaffe 25 .

'

JSin neues Sopha billig zu verkaufen Adlerstraße 10 . 13155

AWNse lMrte ßlerderslyränke SXSXT “

Eine Knopfloch - Siuger - Nätzmüschine ,
für Weißnäherei von unschätzbarem Nutzen , zu verk . bei 10487

Mechanikus 1 r . Becker , Michelsberg 7 .
t ? in gut erhaltener Kaffaschrank ist billig zu verkaufen

bei 8 . Smlzberger , Kirchhossgaffe 4, ___________________
13400

Ein fast neuer EiSfchrank , ein Kinderwagen billig zu verkaufen .
Näh , im Tagbl .-Verl . 12299

120$
1 St .
(W
11665,

381»

Aus-

tt wird
13213

8 »

netheir '
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Ein älteres flott gehendes

Lmrcher - GeschLft
« t guter Kundschaft preiswürdig zu verkaufen . Offerten unter «I . M . 1 «
m den Tagbl .-Verlag . 12328

Günstige Gelegenheit für Schuhmacher .
| Ein Schuh - und Ledergeschäft mit großer Reparatur - K
I Werkstätte , sehr rentabel , mit kleiner Anzahlung preisw . zu ver - W
■ taufen . Näh . Wilhelmstraße 10 .

Ein Milchgeschäft mit Pferd und Wagen zu verkaufen . Näh . im
Tagbl .-Verlag . 13408

Ein neuer Slnzug und Koffer billig zu verkaufen

t Ellenbogengaffe 7 , Vrdh . Dachl .
Ein Tafel -Clavier ist sehr dillig zu verkaufe «
Schwalbacherstraße 47 , 1 . Et . links .
Ein Lafcl - Clavier für 40 Alk . zu verkaufen . Näh .
Metzgergassc 32 , Barbierladen . 12292

For sale a good eottage piano , quite new , fier
4SO Marks , lüäli . im 'ffag 'bl . -Verlag . 13428

, Eine sehr schöne Polstergarnitur (Bezug Velour Fries « mit Einfassung ) ,
«n Sopha und sechs Stühle (neu ) , sowie zwei Divan und ein Chahe -
iNue bill . zu verk . bei 10053

H . Weis , Tapezierer ,
Moritzstraße 6 .

i Reue Plüsch -Garnitur , Sopha , 4 kl., 2 große Fauteuils , jede Farbe ,240 Mk . Iiendie , 23 . Friedrichstraße , 1 . St .
1 Einige complatc Schlafzimmer - Einrichtungen lehr prersw .
^ verkaufen Friedrichstraße 13 . 2668

tctaei
t f«

baba
Damen,
«- IHlb
rkgum
aoftto

! Taunusstratze 18
2 Nnßb . - Betten , hohes Haupt , eomplet Mk . 230 ,
IRutzb . - Spiegelschrank Mk . 100 , 1 Nußb . - Herren -

Schreibtisch mit ÄeteuMgen Mk . 140 . 13294

Bett zu verkaufen Rheinstraße 46 , 2 T " . Daselbst zwei kleine
LMten - Fahnenschilder zu verkaufen 13096

Äne eiserne Bettstelle mit Seegras -Matratze , Deckbett und Kissen
Wg zu verkaufen Jahnstraße 6 , Part .__
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Kaffee - Essenz

M «
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Peisiste IPariser (H -
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Artikel .
E . Kröning ', fä :s " dflllirg .

Ausführliches , illiisfriries
Preisverzeiehniss über sämmtl .

Specialit ., auch Neuheiten , gratis .

Ebenmu ’
s

MLundwasser und Zahnpulver
wirken in ausgezeichneter Weise kosmetisch , sowie antiinias -
matisch und antiseptisch gegen Zahnsehnierz .

Schutzmarke registrirt .
Preis : 1 Flasche Mundwasser Mk . 1 .40 , 1 Sch . Zahnpulver Mk . 0 .60

Verkaufsstelle in Wiesbaden : C . Ciaertner , Marktstrasse 26
Frankfurt a . M . : Alfred Simon jun . , Döngesgasse ; Düsseldorf
Ihr . <« . Hilgers , Hof - . ' " ♦' ’ eke ; Offenbach a . M . : Adam
Seelmann .

Dr . II . Oppermann ’»

Magnesia - Bonbons *

Ein ausgezeichnetes und schnell wirkendes Mittel bei Huste1 ];
Keuchhusten und Katarrh , sowie damit verwandter Halsleiden . ll ® 3

Aecht zu haben : <üermania - l > rogerie , Marktstrasse 23 . _
Sornmer -Malta -Kartoffcln eingetr . Ellenbogena . 8 . W . Brumms

Kartoffeln , neue , Pfund 8 Pf ., Landtier , frische , 5 Pf .,
Hölzer ( schweb .) Packet 12 Pf . Schwalbacherstraße 71 .

Zucker .
“ “ HB

Jeinftejöluer Raffinade empfehle als Einmachzucker per Pfund
30 Pf . im Brod . 13388
__ __________________ Vh . UU« ndricIi . Dambachthal 1 .

Neues Crdbeer - u . Mhunmsdeerttlee , Fruüjtzelke ,

Uflamenmus , Urei ^eideeren , ApMofeil - NklWelkde , ff. ,
etc . enU . die Keilf- Fübrik KWerplktz 3 , Thors . W .

Vollmilch ,
hirect vom Gute , gnrnntirt nnabgerahmt , in geaichten ganzen unb halben
Literflaschen , rationellste Fütterung , keine Schlempe , mit Eistransport ,
daher Sauerwerden ausgeschlossen . An erfragen im Tagbl .-Berlag . 8761

Hansener und Em ?er Brod ,
täglich frisch , empfiehlt

-5 . SSiaber . Bleichstrafie 12 .

sind Nnanas -Erdbecren pro Pfund zu 1 Mark , Monats -Erdbeeren -
zur Bowle pro Pfund zu 80 Pf . täglich frisch vom Stock abzulasseu und
werden Bestellungen erbeten .

Junge ,
dicke Bohnen

( zum Kochen mit der Schale ), per PfnudM ^ Pf ., von jetzt ab fortwährend
zu haben beim 18067

Laudwirth W . Kraft , Dohheiinerstraße 18 .

Der letzte Waggon

Sounucr - Malta - Kartoffeln
in prachtvoll Heller und gesunder Waare ist heute eingetroffeit , was ich
meinen werthen Abnehmern hiermit zur Keimtniß bringe .

Hochachtungsvoch

•T . KeWinger , Mainz .
P . 8 . Packung in Fässern von en . 150 Kilo .

Neue Kartoffeln Gemüse zu deilRlligsten Markt¬
preisen , feinste Süßrahmbutter täglich frisch , Dickmrlch , süßer und saurer
Rahm , Eier , Handkäse . Alles sehr billig Albrechtstraße 10 , Neubau . 12166

Ans Schloß Sommcrberg bei Frauenstein sind 3/a Stück 1890er
guter Apfelwein zu verkaufen . 13444

Gräflich v . gBiitzfeIdt,fc ()e Gutsverwaltung .
Sehiedhering . "

( H . 64410 ) 354

H Viel feineres Aroma H
erhalten und bewahren

W

13436

r-e
in Dosen .

Anerkannt bester und aus
giebigster Kaffeezusatz .

Ueberall vorräthig .
Vor Nachahmungen wird gewarnt .

Äj wenn sie mit

D JFriwlitoieker ,

Ä ) welcher mit dem in den Früchten enthaltenen
W Zucker identisch ist , hergestellt sind .

Sg? In Flaschen von 2 */s , 5 , 10 und 20 Pfd . bei :

W A . Schirg , Carl Acker , August Engel ,

D Georg Bücher Hachf . , Frz . Strasburger .

Melle 13 Mesdaverrrr Tagdtntt . No . 157

Liistre - Sacs u . Jaquettes
Aechten kmrkastschen Kefir
rur Selbstbereitung des Kefirgctränkes im Hans empfiehlt 10000

Germania - Drogerie , Marktstrasie 23 .

( in farbig sowohl als schwarz ) Mai till
empfiehlt L,anggasse 47,1

schon von li ML «
Jm w,b "

S
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Urrlag : Lsrrss -rste 27 .

Poths . Laugaaffe 19 , Eo

strahe 10 und Metzgergasse 17 .

13423eröffnen werde ..

O

« eldfchrauk " iS

G
®
O
©

vis - a - vis der neuen SrnneÄ , Mllinmkrnße .

Bringe hiermit zur Anzeige , daß ich meinen neu
erbauten Tanz - Saal nebst Restaurations - Gebäude
und Garten - Wirthschaft am Sonntag , den 12 . Juli ,

Für reine Weine , prima Lagerbier von der Brauerei -

Gesellschaft und ausgezeichnete Mw -sik ist bestens Sorge
getragen und bitte deshalb um geneigten Zuspruch .

Achtungsvoll

X . Wimmer «

Dom Doctor Alberti als einzig ächte empfohlen

^ arte Haut !

von

W . Egenolf .

Empfehle zum Quartalwechsel mein anf
' s Beste ausgestattetes

Lager selbstverfertigter Möbel zu den billigsten Preisen :

Verschiedene Plüsch - Garnituren , sowie einzelne Sophas

und Sessel , polirte und lackirte Kleiderschränke , Spiegel¬

schränke , Berticow , Chiffonniere, . Consolschränke ,

Kommoden , Säulen , Antoiuettetische , Rohr - und

Barockstühle , Küchenschränke , Küchenstühle u . s . w .

Große Auswahl in allen Arten Spiegeln . 5479

Gesangverein Kemel .

Sonntag , den 12 . , nud Montag , den 13 . d . M . , findet bei
Kernet , ungefähr 5 Kilometer von Bahnstation L .-Schwalbach , aus pracht¬
vollem Aussichtspunkte des Taunus

großes Sängersest (Fahnenweihe )
des Kerneter Gesangvereins unter zahlreicher Betheiligung auswärtiger
Vereine ftQtt 2 ilfoc

Wir erlauben uns , alle früheren Kemeler , sowie Freunde und Gönner
des Vereins freundlichst einzuladen . 13440

Im Auftrage des Gesangvereins :
Wer Verstund .

Um der Gesichtshaut und Händen ein blendend weißes Aus¬

sehen von unvergleichlicher Zartheit und Frische zu verleihen ,
benutze man nur die berühmte ^ » ttenSörker sche Schwefel¬
seise vom Softies . E-' . W . B- uttei . derfer , Berlin .

In Wiesbaden ächt a Pack 50 Pf . bei Herren C . W .
Poths . Laugaaffe 19 , Eoiais Heiser , Hofl ., Burg¬
straße 10 und Metzgergasse 17 . ( & 4378/3 B .) 22

Männer - Gesangverein .

WM » 12 . M , NnchMkM 3 Uhr :

Waldfest
an der Trauerbuche ,

wozu wir unsere geehrten inaetiven Mitglieder
ergedenst einladen .

Die Verabreichung von Speisen und Getränken

an Richtmitglieder ist an diesem Platze behördlicher¬
seits streng untersagt . 303

® er Vorstand .

Wegen Aufgabe einer besseren Haushaltung stehen folgende noch fast
neue Möbel heute und die folgenden Tage zum Verkauf :

43 . Schwalbacherstraße 43 ,
als :

2 feine Herrschaftsbctten mit hohen Häupten , Sprungrahmcu ,
Roßhaarmatratzen , Keil , Plumeau und Kissen , 1 Spiegelschrank , matt
uud blank , Waschtoilette , 2 Nachttische mit Aufsätzen , 1 Plüschgarnitur ,
Sopha und 6 Sessel , 1 do . und 2 Sessel , 2 Verticows , 1 Secretär ,
1 Chivanie , 1 Eichen -Auszichtisch für 24 Personen , 2 Pfeilerspiegel
mit Trümeau , schwarz mit Gold , 3 Regulateure , 4 Blatt Portieren ,
3 Kommoden , 2 Console , 1 eichener und 2 lackirte viereckige Tische ,
polirte und lackirte Nachttische , 1 Waschconsole mit Marmorplattc ,
2 lackirte Betten mit Muschelaussatz , Sprungrahmen , Seegras¬
matratzen , Deckbetten und Kissen , 1 - und 2 -thür . Kleiderschränke ,
Küchenschrank , Anrichten , 1 Dienstbotenbett und dgl . niehr .

Bemerke , daß sämmtliche Gegenstände preiswürdig abgegeben werden
und mache Brautleute darauf aufmerksam . 333

Anglist Wedeninardt .

।
■ f E Z K £ ( garantirt waschächt ) Jean Martin

,

renne nßye - westen " i - « — « - » *
■ ui wyv i w

__
von 6 Mk . an nahe der Webergasse .

Tigcrfilikeil ,

reizende Sänger . Chineserffnken , afrikanische Prachtstnkcn , Webervögel ,
je 1 Paar 3 Mk ., 4 Paar 10 Mk . Zebrafinken , erprobte Zuchtpaare ,
Paar 4H'- Mk . Zwergpapageicn Paar 6 Mk . Goldstirnige Papageien ,
sprechen lernend , St . 4 Mk . Cardinale mit feucrrothem Kopf , ff . Sänger ,
St . 6 Mk ., sprechende zahme graue Papageien St . 25 und 30 Mk .
Graue Papageien , ansangeud zu sprechen , St . 18 Mk . Sprechende und
singende Amazonen -Papageien St . 25 , 30 , 36 Mk .

Nachnahme . Lebende Ankunft garantirt . (E . H . a . 1609 ) 391

fjhist . Schlegel , Hamburg ,

_______
Neuer Steinweg IS .__________________

Schönheitsstaub Victoria
von Prof . Dr . Wittstein , als bestes Teiutwaschpttlver der Neuzeit
und gegen jede Hautunreinlichkeit als das Vorzüglichste anerkannt ,
empfiehlt J . Elsner .

Gesetzlich geschützt !
Niederlagen : Droguerie A . Cr .itz . Langgasse 29 , Inhaber :

Br . C . Cratz . und Droguerie Ennis SoUild , Langgasse 3 . 10385

Geschäfts - Eröffnung .
Freunden und Bekannten , einer werthen Nachbarschaft , sowie einem

geehrten Publikum zur Nachricht , daß ich mit dem heutigen Tage in dem
Hause 37 . Adlerstratze 37 eine

Kol ; - und Kohlen - Kaudlrmg
eröffnet habe . Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , durch Lieferung
nur guter Maare mir das Vertrauen meinet werthen Kundschaft zu
erwerben und zu erhalten .

Wiesbaden , im Juli 1891 .
Hochachtungsvollst

__ _______
Tkeodoi * Werken .

Sümintliche Pariser

Criimmi - Artikel .
J . Kantorowicz , Berlin x . , 28 Arkonaplatz .

— ______________ Preisliste gratis ! . _________ ( ä 4040/1 B .) 19

Geis ^er
^

st
' *

§
^

36
^ägtich frisch vom Strauch , zu verkaufen
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13451

Die trauernden Hinterbliebenen .

13448

Allen Verwandten und Freunden — statt jeder besonderen Anzeige — hiermit

die schmerzliche Mittheilung , dass gestern Abend plötzlich mein lieber Mann , unser

guter Vater , Schwiegervater , Grossvater und Bruder ,

Montag Abend 3/<9 Uhr im 78 . Lebensjahre sanft
zur ewigen Ruhe eingegangen ist .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag
'

Nachmittag 4 Uhr vom Sterbehause , Gustav -
Adolfstraße 10 , aus nach dem neuen Friedhof statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Cchr . Hrbrrrger .

Wiesbaden , den 9 . Juli 1891 .

Todes - Anzeige .

Erfülle hiermit die traurige Pflicht , theilnehmendeu
Verwandten und Bekannten die Mittheilung zu machen ,
daß unsere liebe gute Mutter , Großmutter , Urgroß¬
mutter , Schwiegermutter , Tante und Großtante ,

Danksagrrrrg .

Für die herzliche Theilnahme an dem uns getroffenen großen
Verluste unseres unvergeßlichen Kindes ,

Milchen -
sprechen wir ganz ergebenst den tiefgefühltesten Dank ans . 13311

Die tieftrauernden Eltern :
Carl Mahlert und Fra « .

Todes - Anzeige .

Am 7 . Juli , Abends 7 ' /s Uhr , entschlief säuft nach
kurzem , schwerem Leiden unser liebes Söhnchen ,

Adolf .

im Alter von 15 Monaten , was schmerzerfüllt anzeigen

Die trauernden Eltern :

Ioh . Gerlach und Aau .

Torfstreu
wird in jedem Quantum billigst abgegeben . 10771
i Joli - Huhn , Ecke Dotzheimer - und Wörthstraße .

Todes - Anzeige .
Hiermit die traurige Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen

gefallen hat , unsere geliebte Tochter und Schwester ,

Mna
,

rmch kurzem Krankenlager im Alter von ll ' /s Jahren aus unserer
Mitte zu sich zu nehmen .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 9 . Juli , Nachmittags
3 Uhr , vom Leichenhause des alten Friedhofes aus statt . 13425

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Christian Dingeide « nebst Fra » und

Geschwister .

Louis Machenheüner
,

im 54 . Lebensjahre verschieden ist .

Die Beerdigung findet Freitag , den lv . Juli , Nachmittags 5 Uhr , vom

Sterbehäuse , Friedrichstrasse 19 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem plötz -

uchen unerwarteten Hinschewen meines lieben guten Mannes , unseres
unvergeßlichen Vaters , Bruders , Schwagers und Onkels ,

Herrn Philipp Ueifert -
sowie für die überaus reiche Blumeiispcnde , insbesondere dem
verehrlicheu „ Männer -Tnrnveeein " für das zahlreiche Geleite
und den erhebenden Grak ^ esang sagen wir unseren tiefgefühltesten
Dank .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Katharina Reifert , geb . König ,

und Kinder .
Wiesbaden , den 7 . Juli 1891 .

Baumstützen 1L. Behua , Hellmundstr . 43 .
I Ätti * bester Blnmendünger , empfiehlt 9958

«y H . Becker , Kirchgaffe 8 .

H FamMen - Uachrichten |äi |
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Telephon 4 ^
112 . W *

,

AW Langgasse
¥ > • fflVt

Alleiniges Special - Geschäft
für

Herren - Jaqnet - 1 fiehrock - lnzige * » « SS

Schweißfutz ,
ebenso krankhafter Hand - und Kopfschweitz , unter Garantie heilbar
ohne nachtheilige Folgen . Man verlange Brochüre gratis und franco von

M . Hellwig , Apotheker ,
Fabrik chemisch - parmac . Präparate ,

Berlin , Prenzlauerstr . 46 . 313

Trock . Buchen - Brennholz ,
klein gemacht , per Centn . Mk . 1 .30 , bei Abnahme von mindestens 10 Centn .
Mk. 1 .20 , empfiehlt in jedem Quantum 12996

Oeuziiaelier Badesalz ,

„ Mutterlauge ,

Stassfurter u . Seesalz ,

sämmtl . Sorten nat . Mineralwasser 4
sowie med . Seife

empfiehlt 11717

Droguerie H . Kneipp ,

Ooldgasse O .

I ®
. HeysiegelU

■ Holz - und Kohlenhandlung ,
Friedrichstraße 48 .

Zum Desinficiren empfehle :
Carbollösung , Carbolsirure , Chlorkalk , Eisenvitriol re . 12665

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Öle geehrten Leser n . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen n . Bestellungen , welche sie
anf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

Der Günstling des Gehsimraths .

(40 . Forts .) Roman von Adolph Strccksnb .

„ Hast Du die Geschäftsbücher nicht genau genug geprüft ? "

fragte Franz .

„ „ Ich habe aus den Büchern gesehen , was ich allerdings ohne
ne wußte und was der alte Gernau mir bestätigt hat,

"
entgegnete

Waldemar , „ daß Emil vor vier Wochen in dringender Geld¬
verlegenheit war , daß ein Wechsel bezahlt werden sollte , für den
die Deckung fehlte . Der Wechsel ist trotzdem pünktlich bezahlt
worden . Aus Emils Geheimbuch , welches er mir auf mein
Drängen , allerdings erst vor vierzehn Tagen , vorgelegt hat , geht
hervor , daß er von einem Geschäftsfreunde in Breslau ein Depot
von etwa 100 000 Thalern in verschiedenen Staatspapicren be -
fessen und daß er aus dem Depot eine Summe von etwa 70000
Thalern entnommen und lombardirt hat . Der Brief seines Freundes ,m welchem dieser seine Erlaubniß zur Lombardirung eriheilt , hat
mir vorgelegen . Aus diesem Betrag ist die Deckung des fälligen
Wechsels geschehen . "

„ Dann scheint also wirklich diese Sache in Nichtigkeit
sein . "

„ Es scheint so , aber ich glaube nicht an den Schein und
werde meine Augen offen behalten . Ich weiß , wo die Papiere
wmbardirt sind . Wenn es nur möglich wäre , das Nummern -
verzeichniß der dem Onkel Friedrich gestohlenen Papiere zu er -
yatten , dann könnte man prüfen , ob dieselben sich in der Lombard -

. Maiie befiMn . "

„ Das Nnmmernverzeichnis ; befand sich im Hauptbuche des

Geheimraths , welches ich geführt habe . "

„ Und dies Buch ist spurlos verschwunden ! — Alle Achtung
vor meinem theuren Bruder Emil . Er hat mit teuflischem Gk =-

schick die Fäden seiner Jntrigue verschlungen , und leider scheint
es jetzt fast , als wenn ihm sein nichtswürdiges Spiel gelingen
sollte . Das Glück begünstigt ihn . Er hat in den letzten Wochen
im Börsenspiel große Summen gewonnen , das Haus Gebrüder
Heyne steht wieder auf festen Füßen . — Daß er bald Hochzeit

'

machen wird , habe ich Dir wohl schon gesagt ? "

„ Nein . Er ist verlobt ? — Mit wem ? "

„ Mit Sally Salbach , einem reichen , schönen Mädchen vorn
schlechtesten Ruf . — ■£ ) , es geht jetzt hoch her im Heyne

'
schen

Hause . Meine Frau Mutter hat ein paar große Gesellschaften
gegeben . Exquisite Küche , feine Weine ! — Und die Gäste ! Das
reichste Börsengesindel , die privilegirten Geldgauner mit ihren
Frauen und Töchtern . Die schöne , von Diamanten strahlende
Braut meines Bruders bildete den Mittelpunkt dieser Gesellschaft ^
sie ließ sich den Hof machen , und meine Mutter lächelte dazu .
Franz , ich versichere Dir , bei dem letzten großen Feste , welches
vorgestern in unferm Garten gefeiert wurde , habe ich mich wie
ein junges Mädchen geschämt . Dieses Frauenzimmer soll meine
Schwägerin werden , und ihre Beschützerin , die lächelnd dem
koketten Treiben zMgut , ist meine Mutter ! Man könnte wahn --
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sinnig werden bei dem Gedanken . — Welche Schuld habe ich denn

auf mich geladen , daß ich durch die heiligsten Derwandtschaftsbande
an diese Menschen gekettet sein muß , an den Dieb Emil , an
den Herzlösen Wüstling und Dummkopf Eduard und --- an
meine Mutter ! "

Waldemar, . sprang bei diesen Worten von dem Sopha , auf
welchem er Platz genommen hatte , auf ; in wilder Aufregung
schritt er ruhelos in dem kleinen Zimmer auf und nieder , dann

trat er an das geöffnete Fenster und lehnte das müde Haupt an
das Kreuz . Seine Blicke schweiften über die Gärten hin , das

frische Grün that seinen kranken Augen wohl .

„ Armer Freund ! "
sagte Franz theilnahmvoll . „ Du hast ein

schweres Loos zu tragen .
"

„ Ja , Franz , und fast vermag ich eS nicht mehr . Hütte ich
nicht Ella und meine liebe , kleine Lilly , dann wäre ich schon längst

untergegangen in dem entsetzlichen Kampfe , den ich täglich , stünd¬
lich mit meinem eigenen Herzen zu bestehen habe ; ich hätte mir
eine Kugel durch den Kopf geschossen , oder ich wäre vielleicht ein

Schuft geworden wie Emil oder ein Lump und Schuft wie
Eduard . Es erfordert mehr als menschliche Kraft , ein solches
Leben zu ertragen ! Aber sprechen wir davon nicht mehr . Ich
bin kein Weib und liebe das Klagen nicht . Ich habe Dir , meinem

einzigen Freund , einmal mein Herz ausgeschüttet , doch damit ist
' s

genug . Du sollst keine Klage wieder von mir hören . — Von

etwas Anderem also ! "

Auf diesen Wunsch ging Franz bereitwillig ein . „ Hast Du

von dem jungen Waldberg wieder etwas gehört ? "

„ Nein , er ist verschollen . Ich glaube , Emil mag ihm wohl
den Weg zur Flucht nach Amerika geebnet haben . Vielleicht hat
gerade WaldbergS Unterschlagung , die für ihn so zur rechten Zeit
kam , ' hm den Plan eingcgebeu , wie er den Verdacht des Dieb¬

stahls auf Dich lenken könne . — Doch halt , was ist das ? " —

Wür ' s möglich ? " — Er bog sich bei diesen Worten plötzlich weit

hinaus ans dem Fenster und schaute , sein scharfes Äuge zur
höchsten Anstrengung zwingend , in die Ferne hinaus .

„ Was ist Dir ? Wonach schaust Du ? " fragte Franz ver¬

wundert .
Lange antwortete Waldemar nicht , starren Auges blickte er

nach einem fernen Punkte . „ Ich irre mich nicht , sie ist cs ! "

sagte er endlich . „ Welche wunderbare Entdeckung ! — Franz , Du

hast noch schärfere Augen als ich . Sieh mal dort , hinüber nach

jenem kleinen Hause , welches ganz im Hintergrund des großen
Gartens , halb verdeckt von dichtem Gebüsch , steht . Siehst Du es ? "

„ Ja wohl . "

„ Nur ein Stückchen des Hauses ist sichtbar . Ein offenes

Fenster . . Eine Dame und ein Herr stehen am Fenster . Die

Dame wendet uns den Rücken zu . Jetzt dreht sie sich zu uns . "

„ Martba und Eduard ! " rief Franz im höchsten Staunen . ■

„ Entdeckt , --Mich entdeckt ! " jubelte Waldemar laut auf .

„ Herr Emil , die Zeit der Abrechnung ist nahe ! Dort sind sie
Beide , Martha und Eduard ; ich wußte es wohl , daß Eduard in

Emils Geheimniß eingeweiht sei ! Ich will sie überraschen ; aber

erst muß ich mich orientiren . In welcher Straße liegt das kleine

Gartenhaus ? "

„ Das wollen wie bald erfahren , meine Wirthin , Frau Barz ,
wird es gcwi ^ wissen .

"

Die Wirthin wurde gerufen , und bereitwillig ertheilte sie ,
als ihr Waldemar das ferne Gartenhaus zeigte , Auskunft . —

Das Häuschen gehöre einem praktischen Arzt Dr . Wocher , .inem

Manne , der in der ganzen Nachbarschaft in einem schlimmen Rufe

stehe . Man erzähle sich von ihm sonderbare Geschichten , die eine

anständige Frau nicht wohl nacherzählen könne . Eins sei gewiß ,
der Herr Doetor habe zwar keine große Praxis und , luie man

behaupte , auch kein Vermögen , aber er lebe dennoch auf großem

Fuße , und gerade das kleine Häuschen im Garten solle die Haupt¬

quelle seines Einkommens sein . Es sei Winter und Sommer , be¬

wohnt , und zwar immer von Damen ; aber keine von diesen

wohne lange dort ; auch bekomme Niemand in der Nachbarschaft
je eine der Damen zu Gesicht . Im verschlossenen Wagen kämen

die Mietherinnen im Hause des Doetors an ; der Wagen fahre
in den Hoß bis zu dem Gartenhaus , Auf dieselbe Weife würdru

die Damen wieder abgeholt , wenn sie das Haus des Doctors nach

____ N - . 157
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Wochen , mitunter erst nach einigen Monaten verließen . Das
Gartenhäuschen sei so dicht im Gebüsch des großen Gartens ge¬
legen , daß man von keiner Seite aus dasselbe beobachten könne ,
Frau Barz wunderte sich , daß man von dem Fenster aus das
kleine Stückchen sehen könne , eine Treppe tiefer fei dies schon
nicht mehr möglich .

Als Waldemar fragte , auf welche Weise er wohl siner in
dem Hause wohnenden Dame einen Besuch abstatten könne , lächelt ,
Frau Barz . Das werde wohl schwerlich angehen , sagte sie ; denn
das nach der Straße zu belegcne Vorderhaus , welches Dr . Wocher
allein bewohne , sei verschbossen . Die Thür werde von einem
Portier bewacht , der niemals einen Fremden einlasse .

Waldemar hatte genug gehört ; er dankte der Frau , die sich
lächelnd und kopfschüttelnd über die Neugierde der beiden jungen
Herren empfahl . Martha und Eduard befanden sich in
dem Gartenhäuschen . Waldemar war entschlossen , sie zu über¬

raschen . Hierdurch allein konnte es gelingen , Martha zur Rück¬

kehr ins Vaterhaus zu bewegen , und zurückkehren sollte sie , fit
sollte dem Vater und dem Onkel Friedrich gestehen , daß Emil
sie verführt habe . Dieser Beweis von der Nichtswürdigkeit Emils
mußte dem verblendeten Onkel Friedrich die Augen öffnen , er
war das erste Glied in der Kette der Beweise für die Unschuld
des verdächtigen Franz .

War es auch schwer , in das Gartenhaus einzudringen , mög¬
lich mußte ; s sein , und fast im Augenblick hatte Waldemar einen

allerdings gewagten Plan entworfen , zu dessen sofortiger Aus¬

führung er entschlossen war . Er nahm seinen Hut . „ Warte aus
mich , ich komme sicher heute noch zu Dir , wenn auch vielleicht
»pät ! " Mit diesen Worten stürmte er fort .

Frau Barz hatte ihm das Haus des Dr . Wocher . so genau
beschrieben , daß er cs in der bezeichneten Straße bald fand . Es
war ein elegant gebautes , zweistöckiges kleines Haus mit glänzen¬
den Spiegelscheiben . Die Hausthür war fest verschlossen , an der
Seite derselben befand sich unter einem blinkenden Messingschild
auf welchem der Name „ Dr . Wocher , praetischer Arzt

"
eingravirt

war , ein Messingknopf mit der Bezeichnung : „ Zum Portier
"

.
Waldemar mußte zwei Mal stark an dem Knopfe ziehen , ehe

die Thür geöffnet wurde und ein kräftiger , bärtiger Manu in

derselben erschien . Er schaute den Fremden mit mißtrauischen
Blicken an . „ Was wolle » Sie ? "

fragte er barsch .

„ Mein Name ist Wcckdemar Heyne , ich bin der Bruder der

Herren Emil und Eduard Heyne , hier ist meine Karte, " erwiderte
Waldemar ruhig . „ Mein Bruder Eduard hat mich gebeten , ihn

hier in dem Gartenhause auszusuchen , um ihm eine wichtige Nach¬

richt zu bringen . "

Bei dem Namen Heyne hatte sich das mürrische .Gesicht des

Portiers für einen Moment ausgeheitert , sogleich aber erschien der

Zug des Mißtrauens und Zweifels wieder auf demselben . „ Ich
kann Sie nicht einlassen,

" erwiderte er , „ der Herr Doetor hat

ausdrücklich befohlen , daß außer dem Herrn Emil Heyne und

Herrn Eduard Heyne sonst kein Mensch auf der Welt zu der

Dame geführt werde .
"

„ Ich weiß das ; aber der Herr Doetor konnte nicht wissen ,

daß eine höchst dringende Angelegenheit mich zwingen würde , so¬

fort meinen Bruder und meine Cousine Martha zu sehen . Machen

, Sie keine Umstände weiter , guter Freund , — hier ist etwas für

Ihre Mühe ! "
.

Ein blankes Goldstück ! — Der Grund war schlagend und

überzeugend .

„ Gehen Sie nur recht schnell über den Hof , damit Sie w

etwa der Herr Doetor sieht,
"

sagte der Portier schmunzelnd , den

Friedrichsd
' or in die Tasche steckend .

Das ließ sich Waldemar nicht zwei Mal sagen . Im Stur « '

schritt eilte er über den Hof und durch die offene Gartenthür «

den Garten ; durch das Buschwerk schimmerte ihm das weiß1

Gartenhäuschen entgegen , er konnte den Weg nicht verfehlen . ®r

.rreichte das Haus Als er in den Flur trat , hörte er Warthas
Stimme laut in zürnendem Ton sprechen : „ Unverschämter Mensch '

Wage es nicht noch ein Mal , mich anzurühren ! "

.. Er riß die Thür des Zimmers , aus welchem die Stirmm

ertönte , auf , sein Ziel war erreicht , — er stand vor Martha uu

Eduard .
( Fortsetzung folgt .)

Wiesbadener Tagbratt .
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Bekanntmachung .

Montag , den 80 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , wollen
nie Erben der Frau Heinrich Moos , Wwe ., von hier , ihr
am Jdsteinerweg 21 dahier zwischen Christian Lamsbach
und einem Weg belegenes zweistöckiges Wohnhaus mit zwei¬
stöckigem Hinterbau und 14 Rth . 41 Sch . Hofraum und Ge¬

bäudefläche in dem Rathhause dahier , Zimmer No . 55 , Ab¬

teilung halber zum zweiten und letzten Male versteigern lassen .
Wiesbaden , den 4 . Juli 1891 . 13467

________ ________________
Die Bürgermeisterei .

Heute Donuezfltag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei
der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch

eines Ochsen und eines Schweines zu 50 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
laust . An Wiederoerkäufer (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Uirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .
;___________________ Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Bekanntrnachrmg .

"

Die am 3 . d . M . nn hiesigen Wald , Distrikt 17 Hämmereiseu , abgehaltene
Solzversteigerung ist genehmigt und wird das Holz am 9 . d . M .,
Morgens 8 Uhr , den Steigerern zur Abfuhr überwiesen .

Schierstein , den 7 . Juli 1891 . 265
Der Bürgermeister .

_______ ,__________________________________ Wirth .

SchäLMz - Versteigerrmg .
Samstag , den 11 . Juli d . I . , Vormittags 10 Uhr an -

fangend , kommen in dem Auringer Gemeindewald folgende Hölzer zur
Versteigerung :

1 . Distrikt Haag :
300 Stück Schäleichen - Baumstiitzen ,

16 Rammntr . Schäleichen -Knüppelholz ,
1500 Stück Schäleichen -Wellen ;

2 . Distrikt Ouerbach :
75 Stück Schäleichen -Gerüsthölzer ,

300 „ Schäleichen -Bauinstützen ,
63 Raummtr . Schäleichen -Knüppelholz ,

2600 Stück schäleichen -Wellen .
Sammelplatz der Steigerer in Auringen , indem das Gehölz int

Dtstrict Haag zuerst zur Versteigerung kommt .
„ Das Gehölz int District Querbach , an der sogenannten Reitzenmühle ,

Krischen Aunngen und Kloppenheim , wird von 12 Uhr Mittags ab
»ersteigert .

Auringe « , den 7 . Juli 1891 . 421
___ ______ ______________________ Schmitt , Bürgermeister .

Versteigerung .
Nächsten Montag , den 13 . d . M . , Morgens 9 Uhr anfangend ,

stlsen dte Erben des verstorbenen Carl Hofmann in L .-Schwcübach
ihrem Wohnhause :

2 gute Pferde , 3 Kühe , darunter 2 frischmelkende , 2 Rinder , 1 Schwein ,
Hühner , 1 Landauer Wagen , 1 Einspänner -Wagen , 1 Doppelspanner -
Wagen , 1 Kuh -Wagen , 1 Jagd -Schlitten , 1 Holz -Schlitten , Wende -,
Schaufel -, Spitz - u . Vorderpfküge , 1 Egge , 1 Walze , 1 Windmühle ,1 Rubenschnetder , 2 Jauchfässer , Karren und Aufleger , sämmtliches

xk ^ , .̂ fcrbe ; . unb Ackergeschirr , ca . 30 Ctr . Stroh und biv . Gegenstände
MNthch meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

L . -Schwalbach , den 7 . Juli 1891 . 13441
Die Auktionatoren :

— ________________ Honig L Kauth .

W iesbadener

Gesangverein .

Heute Donnerstag Abend 8 *
/2 Uhr :

Probe . 3,3

_ ___ _ _____________
Der Vorstand .

Irima Kalbfleisch per Pfd . 60 Ps .

H . monaiel , MeHgergasse 35 .

Mgememer Vorschuß - n . Sparkassen -

Berem zu Wiesbaden .

( Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht . )

Uebersicht der Einnahmen und Ausgaben pro
II . Quartal 1891 .

Einnahm ,

Mark .

’ lt .

Pf .
Conti .'

. , J ■ • r - : : ■&

Ausgaben .

Mark
'
. | Pf .

246,356
236,368
671,985
778,703
700,725
248,539
161,121
671,233

17,293
4,917

191,624
8,895

140,154
134,340

49

11,384
490

114

8,079
11

69
50
73
48
77
28
20
41
65
60
61
20
68
92
66

89
70

70
57
06

Vorschüsse . ......
Wechsel .......
Conto - Corrent -Debitoren . .
Conto - Corrent - Creditoren . .
Sparkasse . . . . . . .
Darlehen .......
Bank - Verkehr ......
Giro - Verkehr . . . . . .
Reservefonds ......
Special - Reservefonds . . .
Stamm - Einlagen . . . .
Vereins - Effecten .....
Commissions - Effecten . . .
Commission . . . . . .
Conto pro diversi . . . .
Inventar .......
Zinsen :

Mk . Pf . Mk . Pf .
— — Ueberttag von

1890 . . . . 302 85
6,487 54 Vorschuß -

Zinsen . . . — —
— — Darsthens -

Zinsen . . . 3,986 78
2,503 06 Effect -Zinsen 120 99

21 69 Zinsen , außer¬
gewöhnliche . — —

2,372 60 Disconto . . . 8 25

Provision .......
Verwaltung ......
Geschäftskosten .

'
. . . .

Dividenden ......
Gewinn - Conto pro 1891 . .
Kassen - Bestand am 30 . Juni

1891 ......

552,776
345,356

1,169,436
554,049
193,251

25,378
161,758
673,154

7

6,890
225,829
140,154
134,340

3

2,394

4,418
24

5,927
1,087
7,277

28,871

72
96
34
64
43
57
58
28

76
49
17
68
92
84
38

87
65
43
29
54

76

4,232,391 30 4,232,391 30

Stand der Mitglieder am 30 . Juni 1891 : 692 .
Zugang : 13 . Abgang : 0 .

Wiesbaden , den 8 . Juli 1891 .

Allgenreiner Vorschuß - u . Sparkassen -

Berein zu Wiesbaden .
( Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht .)

F . Seher . M . Port . A . Schonfeld .
Büreau : Schützenhofftratze 3 . 277

Die 7 ™ L . « LJie Feuer - Versicherungs -

Actien - Gesellschaft in Elberfeld
hat mir die seither von Herrn Apotheker oiily verwaltete Agentur für
hier und Umgegend übertragen . Ich empfehle mich demnach zur Ber -
nnttelung von Fener -Versicherungs -Abschlüsscn jeder Art , indem ich mich
erbiete , jebc zu wünschende Auskunft auf das Bereitwilligste zu ertheilen

Wehen , den 4 . Juli 1891 .

Theodor Bauschmann ,
Maurermeister .
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Wirklich etwas Gutes !
Thitmigcr Kümmel - Käse Per Pst . 40

Erb , Neroftratze 12 .

Äitiaer - V erein .

Samstags den 11 . Inlr , Abends 9 Uhr :

Erste ortotlifir Energl - NersMSiW
im Vereinslokal Hotel Itheinfels , Mühlgasse 3 .

Um recht zahlreiches Erscheinen wird gebeten .
Der Vorstand .

M Verloren . Gefunden M

Hochachtungsvoll

S ’ riedr . Weber ,

nw » auf dem Markt .

Empfehle heute früh eintreffenden frischen Nheinsattn , «Äbsalm ,

zleine Salme , St . Jarovs -Salme , LaaisforeUen , Lffierider ^ ec -

knnaen , Stetubutte , Makrelen , Limandes , Hecht , Zander ,
Cabtian , Schellfische , Goldlmtte re . re . ; ferner ledendc Aale ,

Karpfen , Sdttciv , lebcaSr Suppen - und Tafel -Krebse , Mat,es -

HÄringe zu billigstem Tagespreise .
Jo ! | Wofter .

Geschäfts ^ Eröffnung .

Hierdurch die ergebene Anzeige , dass ich heute am hiesigen Platze ,

12 . Moritzstrasse 12 ,
ein

Uhrmacher - Geschäft
errichtet habe und empfehle mein reichhaltiges Lager in allen Arten Taschen - u . Wand - /|
Uhren , Gold - und Silberwaaren . Sämmtliche Reparaturen an Uhren und Schmucksachen
werden billigst und auf das Sauberste ausgefiihrt .

S-’ eir Oren und Vlir - Eteparaturen leiste 3 Jahre Garantie .
Es wird mein eifriges Bestreben sein , durch streng rechtliche Geschäftsgrundsätze

mir Vertrauen und Zufriedenheit zu erwerben .

-
« ■ taEBMfe Ein einthüriaer Kletderschrank 15 ME ., 1 Nußbaum -

PF ’
Kommode W Mk ., 1 . Polster -Sessel IS > Mk ., 1putzend

StühlestLSO Mk ., 2 Tische , 2 Einmachstander ä 1 Mk 1 Kmderftuhlchen

3 Wk ., 1 Erier -Marqmse 6 Mr . sofort zu verk . Michelsberg 20 , Hth . 1 st .

GÄSSSSBin » Eine in Gold verschlungene Brache mit schwarze »!

Stein wurde verloren . Abzugcben gegen Belohnung
Webergasse 23 , im Bonbonsladen .

FsrigelKUfert
ein langhaariger , 5 Monate alter Hühnerhund , braun -weiße Haarfarbe ,

sehr lange abhängcnde Ohren . Zurück zu besorgen gegen Belohnung
Emserstraße 29 . Bar Ankauf wird nachdrücklich gewarnt . 134 «

« Keine Störung « L - 8
d bei Anwendung von Georg Costr 's W

tfassboden - Slanz - Lackgn ; ®
dieselben trocknen sofort , sind geruchfrei , lagen Sgg?

@ sich übsrbohucn , sind in der Haltbarkeit uuver -
wüstlich und aiierkonut die bestru ! In 6 Karben wj
streichfrrtig .

Bohnermasse (Fichbodenwichse), Stahlspähue .

W Bei : A . Crate . Langgasse 29 .
jga B5iez & S ’ riedricli , Wilhelmstr ."WRäter SSrettle . Taunus -Drog .
^ gä C . Härodt , Albrechtstraße . 177

Unterricht 1

Lehrer gesucht , um wöchentlich zwei Mal Abends von 8 bis 9 Uhr in

des Schulers Hause Unterricht in der englischen Spruche zu erthesten .

Brief - an den Tagbl .-Berlag unter « i . kr . 3 » .____________
Mehrer aesudn , um wöchentlich zwei DJial Abends von 8 bis 9 Uhr tfl

g : Plüsch - Garnitur ,

hochfein , in rotbdraunem Plüsch , Sopha und 2 Sessel für 100 Mk ..
Oval -LrsÄ in Nußb . 16 Mk ., hochfeiner Nutzbaum - Schreib -Secretai !

90 Mk ., Berticow (nußbaum , matt und blank ) 58 Mk ., sehr schöner
Matzaaoui -Nühtisch mit Spiegel -Einsatz 20 Mk ., vollständiges Bett
55 Mk , Ruslbaurn -Schreidtisch 28 Mk ., Rutzbattm -Komutodc ,
vierschubl . 25 Mk ., Kletderschrank , zweiihnr ., 30 Mk ., einihür . Kleide «

schrank , zum Abschlagen , 22 Mk ., Spiegel in Krystallglas 7 Mk ., alte

Stühle von 1 Mk . an , Küchenschrank mit Glasaufsatz 16 Mk .,
Kinderbett mit Matratze 10 Mk ., Tisch mit gedrehten Füßen und ver¬

schließbarer Schublade 8 Mk ., Parchie Bilder und noch mehrere Sachen

sofort zu verkaufen . Die Gegenstände sind größteniheils wie neu .

Schluss meines Geschäfts K
Ende September M . |

Mein Waarenla
'
ger wird zu staunend billigen S -

'

Preisen vollständig ausverkauft .

Eine Versteigerung bei meinem Wegzug findet E
nicht statt .

Sämmtliche Manusaetnr - ZVeißwaaren , W
Bettwaaren , Teppiche , Gardinen , Tisch - M
decken , Tricot - Taillen re . re . find noch in <>■»

großer Auswahl und nur grrten Qualitäten M
vorräthig .

......

Woll - Moiisseliiie n . Kleider - Kattnne | |
werden für die Hälfte des wirklichen Werthes total

ausverkauft . 35
Es lohnt der Billigkeit halber jetzt schon practische ID

Weihnachts - Einkäufe zu machen , da zu solch
'

billigen ZK

Preisen kein späteres Angebot gemacht werden dürfte ,

H . Schmitz ,
n

Mich - lSb - rg 4 .

m den nenesten Dessins Jea | ) Marfin
empfiehlt schon

. . . Langgasse 47 , 12252

VOR dv IiIbl , Ml nahe der Webergasse .
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Prachtvolle Muster -Schuhe stehen zur Einsicht . " ^ 5

Slnmetoimeen sind zu machen Saalgaffe 16 .

Hausschuh - Kursus .

Jeder Dame ist Gelegenheit geboten , das Unfertigen von

Haus - , Ball - und Segeltuch - Schuhen in 3 bis 4 Tagen
gründlich zu erlernen .

Immobilien - Agentur . , 2992 r
Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reiseunfall - Versicherung .

MevUrg : x -uesgalse 27 .K » . W7

» i -
. Blaiiiilton igS ? «

“ " " 1 ' " " L

Unterricht im

erth . gründlich

SIMff .* Sonnenbergerstraße , gegenüber dem Kurhaus , zu verkaufen ,
w . May , Jaynstraße 17 . 13426

A young Knglish Lady seeks a holiday engagement . English
reading and eonversation . No salary required . Address Miss Mack ,
Germania - Hans , Heidelberg .

ImmobUieu r « Käufer gesucht .

Eine Dame wünscht mit 3 — 4000 Mk . Anzahlung ein kleines

Hans in guter Lage , welches zum Möblirtvermiethen

geeignet ist , sofort oder zum Herbst zu kaufen . Äusser

obigem Betrag verfügt dieselbe über ein Capital , welches

hinreicht , um ein Haus vollständig neu auszumöbliren . 12965

J . Meier , Immob .-Agentur , Taunusstrasse 18 .

'
Ein Schüler der obersten Classe des Gymnasiums ertheilt gründliche

Rackhülse in allen Fächern . Gefl . Off , snb K . RS « a . d . Tagbl .-Verlag .

Unterricht
tu Handarbeiten ( Haudnähen , Wäsche -Zuschneide « , Weist - und
Buntstitkeu re . ) tvird gründlich ertl -eilt . Kurse und Einzelstunden .
Für schulpflichtige Kinder Mittwochs und Samstags Nachmittags .

Anmeldungen erbeten von 10 — 12 und von 4— 6 Uhr Wellritz -

stratze 14 , 1 St . « . oder Michelsberg 16 .
Marie Kayss ,

staatl . gepr . Handarbeitslehrerin .

CapitnUen ? « leihe « gesucht .

Eine gute Hypothek von 21,000 Mk . , verzinslich zu 5 % , gegen
entsprechenden Nachlaß zu eediren gesucht . Gefl . Offerten
unter H . R . « . 3 ® an den Tagbl . -Verlag erbeten . 13241

Mk . 9000 als Nachhypothek zu 5 % auf ein Geschäftshaus in guter
Lage alsbald von pünktlichem Zinszahler zu kiljen gesucht . Offerten
unter IV . s . 43 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

3000 Mark zu 5 % auf 2 . Hypothek gegen doppelte Sicherhest zu leihen
gesucht . Offert , unter K . B . 3 <>oö an den Tagbl .-Verlag erbeten .

8000 Mk . aus gute Nachhypothek auf ein offenes Geschäftshaus gesucht .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 13410

-75 - 80,000 Mk . und 40 - 45,000 Mk . als 1 . Hyp , ( auf prima Objecte )
inmitten hiesiger Stadt gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 12854

12651
Fran Krombaeh , Wellritzstraße 28 .

g

Ein flrHeres Geschäftshans
in der Langgaffe ist mit einer Anzahlung von 40 —50,000 M . zu der -

* ■
E . . . . . . . . W « « „ g 2S18

”

Landhaus in gnter gesunder Lage ,

neu , sehr solid gebaut und komfortabel eingerichtet , mit

hübschem Garte « dabei , für zwei Familien vollständig aus¬

reichend , preiswürdig zu verkaufen . Offerte « unter

„ Landbaus SS " «ui den Tagbl . -Verlag . 13242

Z « verkaufen :

Reue Villa am Wald , mit großem Garten , für 60,000 Mk .
Reue Villa am Kurhause , mit Garten , für Pension sehr geeignet ,

für 80,000 Mk . _
Neues Haus , Taunusstraße , für 66,000 Mk .
Neues elegantes Haus , sehr rent ., in der Göthestraße , für 72,000 Mk .
Neues Haus mit Spezerei - und Kohlengeschäst , sehr rentabel .
Haus nut gutem Spezereigeschäst für 45000 Mk . mit 3 — 4000 Mk . Anz .
Neues Haus mit flotter Bäckerei , im südlichen Stadttheil .
Haus nut flotter Wirthschast für 45,000 Mk ., Wirthsch . u . Wohn . fr « .

Alles Nähere bei
B* li . Kraft , Schwalbacherstraße 32 , Alleeseite .

Haus mit Nebengebäude « , Werkstätten , Stallung , Scheuer ,
Bor - und Hintergarten , großem Hofraum , nahe der Rhem -

flraße , für Schreiner und Fuhrunternehmer passend , zu verkaufen durch
Sean Arnold , Agent , Schtvalbacherftraste 45 . 13478

>» wei schöne Etagenhäuser , Adolphsallee , mit Gärten , die freie
Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör rentiren , zu verkaufen durch
Jean Arnold , Schwalbacherstraße 45 . 13477

Badhaus mit eigener Duelle und Läden , i « bester Geschäfts¬

lage , zum Möblirtvermiethen eingerichtet , mit ober ohne Inventar per
sofort zu verkaufen durch 13476

Sean Arnold . Jmmob . -Geschäft , Schwalbacherstraße 45 .
Sprechzeit : Morgens 8 — 10 , Nachmittags 4 — 6 Uhr .

Ein hochfeines Etagenhaus , Sldelhaidstratze , mit Hofraum und
Garte « , gut reutirend , zu verkaufen . . 13422

August Koch , Ammob . - Geschäft ,
Kl . Burgstraße 5,1 .

Sprech ; , von 3 — 5 Uhr . , ,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , in der Rheinstraße ,
mit schönem Garten vor und hinter dem Haus . 13427

W . May , Jahnstratze 17 .
Ab an der Biedricherstratze , 33 M .

H/Ol Front , zu verkaufen . Räh . im
Tagbl . -Verlag . 4348 '

Für Maurer und Ban - Unternehmer .

Ein Grundstück , über 3 Mrg . groß , mit tiefem Lehmboden , mit Backstein - ,
Brennerei , zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 13438

GaMMen ; u verleihe « . .

W19 ßßß 3Mb auf gute 2 . Hypothek (auch auf Restkauf -
—— l & jVUv Mlti . schilliug ) sofort auszuleihen . Offerten unter

h . B . 109 an dm Tagbl .-Verlag .
Habe 10,000 Mk . für einen Restkausschilliug anzukaufen . Näh . bei

Bli . Kraft , Schwalbacherstraße 32 , Alleeseite .
10,000 Mk . auf gute Nachhypothek sofort auszuleihen durch

li . J . Simon , Göthestraße 5 .

Required a young Englishman
to give eonversation lessons on walks . $ *• 100 feiler & Gecks ,
gookaellers . 1340r >
‘

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem Hause von
F . w . Holte , Maler , Albrechtstraste 33 , Parterre . Gekittet
pnrd alles Porzellan feuerfest .________________________________

16957

Eine tüchtige Pianistin wünscht « och einige Stunden zu
besetze « . Näh . i « der Musikalienhandlung von

_______________________ Herrn Wagner , La « ggaffe 9 .

Für Clavierbegleitung zu Gesang od . Jnstrum ., Ensemblesptel
( vierhändig ) re . empfiehlt sich Ewald Beutscli , Friedrichstr . 18 , 2 .
Beste Referenzen .

Als langjährige Schülerin des stem ' sche « Conservatoriums
zu Berlin und des Herrn Prof . Stockhausen , Frankfurt a . M .,
beabsichtige ich, hier Gesangs -Unterricht zu ertheilm ; auf Wunsch in
Cirkeln . Sprechstunden von 10 — 12 Ubr Vormittags . 11963

Elisabeth Paleit , Concertsängerin , Elisabethenstr . 21 , Grtnh . P .
Unterricht in allen weibl . Handarbeiten , Vormittags

von 9 — 12 , Mittwochs und Samstags von 2— 4 , ertheilt M . Kied ,
st . gepr . Handarbeitslehrerin , Louisenstraße 41 , 2 . Et . r .

aus besseren Ständen könn . b . e. Pariserin
nach ächt französischem Schnitt das Muster -

- eichnen , Maaßnehmen u . s. to . erlernen . Putzkursus und täglich 1 Stunde
französische Konversation mit inbegriffen . Moritzstraste 33 , Bel -Etage .

Eine deutsche Dame , wekche lange Jahre in Encstand emtbit , erth .

gründl . Unterricht zu maß . Preise Schwalbacherstr . 51 , 2 . 415o

.
s

Gründl . leicht lasst . Unterricht in franz , und ital . © pratfje — v . j .
gebtlb . Dame , welche lange Jahre im Auslande — ebenso Nachhülfe für
Schülerinnen zu ermäßigten Preisen . W en » . Röderatlee 32 , 2 .

Gründl . MrchhülseMuLerricht
f . Sextaner , Quintaner u . Quartaner , i . Engt . u . Franz . , sowie
V Borschüler i . a . Memeutarfächer » , v . e. vorz . empf . Lehrer .
Honorar 1 Mk . p . St ., zwei Schüler zus . 1,50 Mk . Off . snb A . s . 1

des , der Tagbl .-Verlag . 3961
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13389

Wörthstraste 1 schöne Wohnung , 3 und 4 Zimmer re -, zu vermietheu .

UiUey , Däuser etc .
“ “ * a

r . . .
Für Aerzte oder Peufiou r

r , geeignet sind 2 Bitten in atterfeinfter Lage per t
? * * .^ etober l . J . sehr preisw . zu Perm . oder zu vcrk . Näh . ♦» b . d . Jmmob .-Agentur v . Otta Engel , Friedrichstr . 26 . 13458 ♦

Stööjtcä grotzes Gefchäftslokal
" ÄÄW ’ÄSÄ '

BÄ S3oder - vent . spater zu vermietheu . Näh . bei der Jmmob .-Agentur d0 ™O . Engel , Friedrichstraße 26 . 1345 $

30,000 Mk . als 1 . Hypothek zu 4 % auf ein Hausgrundstück
er

der Rbemftraßc zu sofort ge,ucht . Offerten snb R . S . NS
an den Tagbt .-Brrlag .

rvO « Mark auf 1 . Hypothek , 2/3 der Taxe , auf 1 . August zu leihen
gebucht . Makler verbeten . Offerten unter J . B . 22 bis zum 16 . Ailiemzurnchen an den Tagbl .-Verlag .

8

werden auf gute Nachhypothek gesucht . Angebote unter“ • 85 rum Zwecke weiterer Rucksprache an den Tagbl .-Verlag . 9048

Geschäftslokal - etc .

Wirtschaft ,
«me schone gangbare , zum 1 . October zu vermietheu . Offerten unterw . M . 100 an den Tagbl .-Verlag .

sE ^ ^ ,E Jnventar z, ' m l . October an einen cautionsfähigenWmb zu vermiethen Rah im Tagbl .-Verlag . 13278
cra Laden mit Wohnung , für jedes Geschäft paffend , auf

^ dermiethen . Nah . Webergasse 58 , 1 St . rechts . 13264
js 8L35 nn klemer Laden auf gleich zu Benn . 1872

( yrftüÖCU Michelsberg 7 mit Wohnung zu vermiethen . Näh .bei R . Apel . Gemeindebadgaßchen 6 . 12641
M großer , mit Magazin und Wohnung , auf gleich oder
spater zu vermiethen Taunusstraße 43 .

3
13270

^ WMt - chg - such -

Bev 1 . Oetober
etlsnÄ ‘^ ar»

n 5 ^ er Lage , enthaltend 8 — 10 Zimmer , event . Stallung , mit
Vorkaufsrecht zu miethen gesucht . Offerten an 13475

, Carl Speciit , Wilhelmstraße 40
Kleineres Spezereigeschäst oder dazu geeigneter Laden gesucht . Nähim Tagbl .-Verlag . 133N9Eine kleine Wohnung nebst Keller für ein Flaschenbier -Geschäft auf
^ August gesucht . Nah . rm Tagbl .-Verlag . 13324
V * Zwei junge Leute . ohne Kinder suchen eine Wohnung mit

^. ... Stallung für zwei Pferde nebst Remise und großem Heu¬boden . . Nah . rm Tagbl .-Verlag . 1ggg7
tfia1.K2tUs >? llft ? ,itb

'
^ - Wohnung gesucht von 3 bis 4Zimmern nebst

Zubehör . Angebote mit Preisangabe abzugeben unter K . Weilburg ,an den Tagbl .-Verlag . - -

Miethgesuch .

„ jJsutLf ’wc Anmeld . Nicolasstr . 22 , P <rrt .enre Wohnung von 3 Zimmern und Mansarde , 1 gen hell ,am liebsten Parterre in einem Seiten - oder Hinterbau .Ntah
^

belm Buchbinder S. iiik . Frankenstraße 5 .
EE alleinstehende gebildete jüngere Dame sucht zum

, l - Oktober eme freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Kücheund Zubehör , am liebsten im Hause einer gebildeten älteren Dame
Offerten unter G -. A . 24 an den Tagbl .-Verlag .

eÄS ;
‘ ^ Äon „ 8Ä '

! Ä syr “ 3i ” " ) mf

,
Gesucht für 15 . Juli d . I .

em leeres Parterrezinimer in der Adelhaidstraße oder deren Nähe zur
Ausbewahrmig von Möbeln . Näh . im Tagbl .-Verlaq . 12Z59

Gut mobl . Zimmer für gleich oder später bei einer j . kath . Dame gesucht
Offerten unter „ Zimmer eo “ an den Tagbl .-Verlag .

WWWÄBÄWÄ
Laden - Gesuch .

der .sofort oder später wird in bester Lage der Lang - , Oberweber - oder
Kirchgasse ein Vctkaufslokal für einen feinen Artikel gesucht , welcherkeine Nachtheile mit sich bringt und jedem Hause zur Zierde gereicht
Offerten mit Preis unter A . 6012 an Rudolf liesse .Dresden , erbeten . m, . 97701 9 «

Heller trockener Lagerraum
m der Nahe der Wilhelmstraße sofort zu miethen gesucht . Offerten unterA» . A . IN an den Tagbl .-Verlag erbeten . 13446

Wilhelmstratze 2
elcg . Wohnung , b st .

Zimmern , Baseeinricht -tng , Balkon , nebst Zu¬
behör , auf 1 . October zu vermiethen . Statz , bei 12523

1* 1». Weil , Wilhelmstraße 42 , im Laden .

M » hn « « gen .

Adelhaidstraße 45
ist die Bel - Etage mit

5 Zimmern , Küche ,

Speisen - Kammer
,

2 Mansarden und
Balkon zum 1 . Ok¬
tober billig zu ver¬

miethen .

Rachzufraae «

ebendaselbst .

Adterstraffe 13 2 Zimmer und Küche auf 1 . October zu nenn . 13084
'89X̂ h«̂ ^ t9, !Cfr

b - ' Möhringstraße , herrschaftliche Landhaus -
un ® ,n,t ollem Comtort zu vermiethen .

3 eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zn -

r
“2* Leute ohne Kinder per 1 . Oct . zu Bin . 13085

Gothestrage 9 s>>' d Wohnungen von 5 Zimmern , 2 Mansarden u . s. w.
zu vermiethen . Nah . Montzstraße 31 . 12971

Vordcrh . 2 St ., ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,nebst Zubehör per 1 . October zu vermiethen . 13447
KcttEaste ist eine Wohnung , 2 Zimmer , Küche , Mansarde , auf den

1. Oetober zu vermiethen . Näh . Webergasse 58 , 1 rechts 13263
Kirchgaste » » das zweite Obergeschoß , bestehend aus 6 Zimmern , Bade -
^ .zimme ^ tind Zubehör , gleich oder 1 . Oetober zu vermiechen . 12673
Kirchgaste 3 « eine Frontspitzwohnuug , besteh , aus 2 Zimmern , Küche rc.,gleich ober 1 . Oetober zu vermiethen . 12683
Ptattcrsttaste 8 ist die Bel -Etage , 4 Zimmer , Küche , 2 Keller , 1 Mansarde" " ^

^Ä ^ Ehor , auf 1. Oetober zu vermietheu . Näh . Part . 11227

Rh - lnftratze 94 , 2 Tr . ,
Wohuung von 5 Zimmern mit Balkon , Küche uni

allem Zubehör , sogleich zu vermiethen . Näh .
" " Haufe selbst , Parterre , oder Langgasse 27
( Tagbl . - Verlag ) .

'
12511

3 ? kl . Dachwohnung , 2 St ., 3 Zimmer , Küche,
Abschluß , auf 1. August zu vermietheu . 250 Mk

SÄdrMllSdeMMKe 49 Wohnung und StallungtuuivuVl U pl . 4 - 9 mit Zubehör vom 1 . Oetober an
Näheres dajelbst beim Hausmeister des Katholische "

Gesellen -Verems . igl
Kleine Schwalbachechratze 8 , 2 Tr ., zwei große helle Zimmer mit

Küche sofort zu vermiethen . 12952
Stiftstraste 7 ist die Parterre - Wohnung von 4 Zimmern und Zn -

bchor auf 1 . Oetober zn vermiethen . Anzusehen von 3 — 5 Uhr .
Nah . Strftstraste 5 . 12640

SäieilJt, ^ c 1 ' st eine freundliche Wohnung von 3 oroß -n Zimmern und
reichlichem Zubehör auf 1. Oetober an ruh . Leute billig zu vermiethen .
Nah . Nöderallee 12 . 1279I
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. bei S . Klein .

12329

MSHlivtr Zimmer .

12140

13046
13403

12036
11850
13373

Fremde » - Prusten WRlW

Kühl u < billig ! Auch fein rnöbl . Zim . in guter Kurtage . 12616 '

Richter -® Chain bres garnies . Gr . Burgstr . 2 Tr *
Ein großes möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten ist sofort zu ver -

miethen . Näh . Faulbrunnenstraße 10 , Part . Bäckerei . 12680
Ein gut möblirtes Zimmer zu Derrn . Faulbrunnenstraße 11 , 1 . 13346

Zimmer , schön möblirt , Geisbergsk . 20 , Patt .
Möbl . Zimmer zu Dermiethen Friedrichstr . 12 , Mittelbau pari . 12356
Kleines möblirtes Zimmer zu Dermiethen . Näh . Grabenstraße 24 , 2

' ’ * — " 13466

Villa DZ
sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade -Einrichtung . 12542

Ein freundlich möblirtes Zimmer zu Dermiethen Ecke der Häfner - und
Kl . Webergasse 1 , 1 St . 12329

Schön möbl . Zimmer sofort zu Dermiethen Helenenstraße 2,1 r . 6366
Ein Zimmer mit 2 Betten zu Derm . Hellmundstr . 45 , Mittelb . Part . r .
Ein schönes möbl . Zimmer , separater Eingang , mit auch ohne Pension an

einen Herrn zu Dermiethen . Näh . Hirschgraben 5 , 2 St . hoch . 12522
Ein schön möblirtes Zimmer mit sep . Eingang ist auf den 15 . d . M . an

1

einen Herrn zu Derniiethen Lehrstraße 12 , i St . r . 13072

W7 Geb . .Herr findet bei einer ruh . Dame elegant möbl .
Zimmer Moritzstraße 33 , Bel - Et .

Gut möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten Nerostraße 46 , 1 Tr . 10682
Ein gut möbl . Zimmer mit sep . Eingang an einen Herrn oder eine Dame

billig zu Dermiethen Philippsbergstraße 23 , 3 .
Freundl . möbl . Zimmer mit oder ohne Kost billig sofort zu Dermiethen

Röderftraße 17 , 1 .
Ein großes schön möblirtes Zimmer billig zn Dermiethen Römerberg 13 .
Ein schön möblirtes Zimmer mit Kost an zwei Herren zu Dermiethen .

Saalgasfe 26 . 13269
Ein einfach möblirtes Zimmer ist aus gleich zu Dermiethen .
Näh . Schwalbacherstraße 25 , Hth . 2 St . rechts .

Ein möbl . Zimmer ist an ein anständiges Fräulein sofort zu Dermiethen
Schwalbacherstraße 33 , Part . 13334

Ein groß , schön möbl . Zimmer b. z. Derm . Schwalbacherstr . 53,1 . 8125
Gut möbl . Zimmer billig zu Derniiethen Sedaustraße 2 , 3 St . l . 12611
Ein möbl . Zimmer zu Dermieth . an zwei Arbeiter Walramsttaße 3 . 13196
Freundl . möbl . Zimmer an einen soliden Herrn ans 15 . Juli zu Derm .

Wellritzstraße 19 , 2 . 12775
Ein möblirtes Zimmer ( Frontspitze ) zu Dermiethen Kl . Burgstraße 3 .
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle Häfnergasse 7 , Porderh . 3 St .
Em s. Arbeiter erhält Schlafstelle Hellmundstraße 37 , Part .
Anständige Leute finden Kost und Logis Kirchgafse 36 , Seitenbau r . bei

Jung .
Zwei r . Arbeiter erh . Logis Kleine Schwalbacherstr . 14 , Part ., Steinmetz .
Arbeiter erhalten Kost und Logis Schwalbacherstraße 37 , Hth . 13174
Zwei Teint Arbeiter erb . Kost und Logis . Näh . Steingasse 3 , 1 r . 12502
Ein rein !. Handwerker k. Sä )Iafstelle erh . Taunusstr . 47 , Hth . 1 Tr . 13006

Soottmd Münster a * SL *, Billa „ Maria
"

,
möbl . Zimmer , Bäder , hübsch . Garten , Pension Don 3 Mk . au per Tag .
9t . b . Besitzer . Frau (Gutjahr . Wwe ., o . Taunusstraße 21 , Wiesbaden .

Adelhaidftratze 26 , Bel - Et .
find zwei elegant möblirte Zimmer zn vermiethen . 10614

34 * Albrechtsiraße 34
zwei fein möbl . Parterre -Zimmer , Salon und Schlafzimmer , sofort preisw .

jii . Dermiethen .
Bleichstratze 21 , 3 Tr ., möblirtes Zimmer zu Dermiethen . 12555
Emserstraße 13 gut möbl . Wohn - u . Schlasz . (Balkon , Garten ) ,

sowie gr . möl »l * Zimmer , a . W . mit Pension billig zu Perm . 13158
kmserstraße 25 ein möbl . Zimmer mit 1 auch 2 Betten zu D. 12132
Aaulbruuncustr * 13 , 2 St ., möbl . Zimmer mit Kaffee 18 Mk . 12193
Noldgasse 19 schön möbl . Zimmer zu Dermiethen .
.bclenenstraße 1 , 2 St . r ., ein schön möbl . Zinimer zu Dermiethen .
Hellmuudstratze 20 ist ein gut möblirtes Ziminer für länger zu vcr -

rnethen . Näh . im 3 . Stock . 13034
Hellmuirdslraße 3L , ganz nahe der Bleichstratze , ist

ein grosses bequem und schön möblirtes Zimmer
zn vermiethen * Näh * 2 . Etage * 10648

Hermannstraße 19 , 2 , 2 schön möbl . Zimmer getrennt oder zusammen
billig zu Dermiethen . 11451

Zahustraßc 2 ein möbl . Zimmer zu Dermiethen . 8575

Arlstraße 18
,

1
, möbl . Zimmer zn berm .

Rarktstratze 12 , Hth . 3 St . r ., freundl . niöbl . Zimmer zu Derm . 13336
Moritzstraße 24 , 2 St ., ein sein möbl . Z . zu Derm .
îerostraße 9 möblirtes Zimmer zu Dermiethen .

« erostraße 42 , 2 St *, 1 auch 2 gut möbl . Zimmer zu
"

Derm .

MWierWe 1 möbl . $ nrt . - 3mer frei .
Mippsbergstr * 1 , 1 . Et ., 2 g . m . Z . m . ob . o. Pens . b . z . d . _____" vstnfiraye 40 , Part ., möblirtes Wohn - und Schlafzimmer mit sep .

Eingang per 15 . Juli zu Dermiethen .
m >etustraße 60 , Bel -Et ., möbl * Zimmer zu Dermiethen . 12134

SiMlgWe 38 , 2 Tr . L ,' legont möbl . Salon und Schlafzimmer (am Kochbrunnen ) zu Derniiethen .« chillerplatz 2 , Seit .-Nenb . (Kleber ) , schön möbl . Zim . z . Derm . 13290
5 , 1 St . h ., groß . möbl . Zimmer zu Derm . 13166

schwalbacherstraße 57 großes gut möbl . Part .-Zinimer zu d .
'

^ etttgasse 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu Dermiethen . iswjo
Wairamfiratze 31 schön möbl . Zimmer au einen Herrn zu Dm . 12701
^ eilstraße 18 , Part ., möbl . Zimmer mit auch ohne Pension . 13039
S t2 , 2 St . , schon möbl . Zimmer zu Dermiethen . 12627

Astraße 20 , 1 St ., ein möbl . Zimmer zu Derm . 10787« wrthstraße 1 schön möbl . Zimmer (1 bis 3 Betten ), sep . Eingang , m .
® ?• ohne Pension zu Derm .

M Kochbrunnen , in der „ Filauda " , zu Dermiethen mehrere
W tnöblirte Zimmer mit freier Aussicht (großer Balkon ) . Ans

Wunsch Pension . Saalgasse 38 , 2 rechts bei Frl . Enders . 13455
wer « schon möbl . Zimmer , Bel -Et ., sind ganz oder ein ; ., cbent . mit

ffhf äU öm - Schwalbacherstr . 43 , 1 , gegenüb . Wellritzstr . 12153
6 :n Zmlmer mit Kost zu Dermiethen Adlerstraße 13 , P . 1 St . l .
^

Ltt mobl . Zimmer zu Dermiethen Albrechtstrahe 6 . 12607
Ein großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei
Herren preisw . auf gleich zu Derm . Albrechtstr . 35 a .

'
7630

dermiA M'Ä ^ !? - Zr .wmer zum Preise Don 15 Mk . monatlich sofort zu
6dih? et "« Bleichstratze 3 , Porderh . 2 St . 13407

■ mobI - Zrmmer zu Dermiethen Dotzheimerstraße 28 . 12472

Leere Zimmer , Mansarden , Kammern .

Feldstraßc 9 , 1 St . , ein schönes Zimmer mit sep . Eingang (mtmöblirl
oder mb bl .) sofort zu Dermiethen . . . 12754

Frantrnfiratze 20 , 2 . St . r ., numöbl . Zinimer sof . zu Denn . 13398
Metzgergasse 14 , 2 St ., leeres Zimmer zum 1. August zu Denn . 12978
Ein großes unmöblirtes Zimmer zu Dermiethen . Näh . Markistraße 34 ,

im Bäckerladen . , 13341
Ein freundliches Zimmer ohne Bett an eine ruhige Person zu Dermiethen

Walramstraße 33 , Porderh . 2 St . h . links . 18367
Adelhaidftratze 39 zwei leere Mansarden auf 1. Anaust zu Dm . 13020
E * l . g . Mansarde zn verm . Krankenstraße 20 . 13399
Ein Mansarde -Zimmer zu Dermiethen . Näh . Weilstraße 1 .

Remisen , Stallungen , Scheunen , Kellev etc .

Stallung für zwei Pferde , nebst Remise für einen Wagen auf sofort zu
Dermiethen Nheinstr ^ ße 24 . 13273

Ein Bicrkelier m . ob . ohne Wohnung per 1. October zu Demi . Walram¬
straße 1 . 13274

tzwei Etagen , je 7 Zimmer , Balkon und Zubehör , Göthestratze , auf
gl . o . 1 . Oct . zu d . Pr . 1400 u . 1300 Mk . Ruck , Dotzheimerstr . 30a , 1.

Wohnung zn vermiethen
drei große Zimmer , Küche , zwei Mansarden , Keller , Holzstall , Mitgebrauch

bef Waschküche , auf 1 . October Geisbergstrahe 9 . Anzusehen Don
10 bis 4 Uhr Nachmittags . 13303

Die herrschaftliche Hochparterre - Wohnung Mainzerstratze 29
( Seitenstraße ) , enthaltend fünf Zimmer , incl . Salon , dazn
Balkon und reichliches Zubehör , inmitten eines großen
schattigen Gartens , ist zum 1 . Octover an eine kinderlose
Familie zu vermiethen . Näh * daselbst Bel -Etage * 12677

Wohnung am Kochbrunnen , Frontspitze , 2 Zimmer , Küche unb Zubehör ,
per 1 . Oct . zu Derm . Preis 350 Mk . Nah . im Tagbl .-Verlag . 12434

Zn vermiethen
in einer Villa Haimrweg eleg . Hoch -Parterre , 5 Zimmer , Badezimmer ,

Küche unb Mansarde . Wo ? sagt ber Tagbl .-Verlag . 13310

WobUrte Wohnungen .

Mozartstraße la , Ecke Sonnenbergerstraße ,
möblirte Parterre -Wohnung , drei kühle , sehr bequeme Zimmer mit doller
Pension , schöne einzelne Zimmer frei geworben .

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 * 8801

MöMrte Bel - Etage ,
elegant eingerichtet , zu Dermiethen Taunusstraße 43 . 13271
Zn einer Villa nächst dem Kurhaus eine Etage oon 5 Zimmern (möbl . ober

unmöbl .) auf 1 . Oct . zu denn . 1 * . <« . BSälcü », Dotzheimerstr . 30 a , 1.

Für ein junges Mäbchen wird zum Herbst

Pension in einer besseren Familie
gesucht . Anerbietungen mit Bedingungen bittet man an den Tagbl .-
Verlag abzngebeu unter Al . L . sr » L .______________________ 13079

Pension , möbl . Zimmer ( a . Wunsch Pens .) Elisabethenstr . Bel -Et .

Villa . Jfflaa ’ garetba ,
Garteustratze io und 14 .

Parterre und Bel -Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bäder
im Hause . 11787



LM SonEbergerstraße

Arbritsmurkt
Weibliche Msrssnen , die Ste ! l « « s frrrderr .

iSuche eine Kindergärtnerin , eine fmnzös . Bonne n . Zürich , ein Ladenfrl .,
i eine eins . Köchin , ein sein . Hansmdch . Wwe . 8 «riit , Btarktstr . 12 , £ >.

(Sieg , möbt ., auch unmöbl . Zimmer , schön gelegen ,
yvllTWlk mit o . ohne

'
Pens . Näh , i . Tagbl .-Verlag . 12442

Vorzügliche Pension mit einem großen schön möbl . Zimmer , für zwei
Dersonen , 7 Mk . täglich . Erste Kurtage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 13430

Möbttrte Zir

Tyehie elegante kühle , Parterre - Wohnung ohne Treppe .
Wrotzer schattiger Garten . Vorzügliche Küche . Bäder .

de la l ? aix9
Sonaenberg -erstrasse 33 . 5117

Ew § Mchtige BerkäNferm , l
welche englisch spricht , findet Stelle in dem Modewaaren -Geschäft I

von J . BSirseh Söliue , Webergasse 3 . 13452 I

Weibliche Versorre « , die Stell « « g strche « .
Ein junges Mädchen wünscht Stelle als Verkäuferin . Näh

WWk Louiseustraße 5 , 3 St .

Berkäuferin ,
der engl . und franz . Sprache mächtig , die Nh Jahre in einem tiieftflt ’’

Geschäfte thätig , sucht per 1 . oder 15 . August Stelle in einem fewA
Geschäfte . Nah . im Togbl .-Verl . 18l "°

Eine starke Person sucht Wasch - und Putz -Beschäftigung . Näh . Ludwig
straße 13 . Auch werden Aushülfs - und Monatsstellen angenommen .^

Eine reinl . Frau sticht Morgens Monatsstelle . Kl . Schwalbacherstr . 11 , + ■

EWMss . Eine alleinstehende Fran (Mittwe ) , gnt empföhle » '

selbstständig in der feineren Kirche , sucht zur Stütze der Frau

Aushülfsfielle , auch tagweise von Morgens 10 Uhr an . Näh . Schlicht ^
straße 18 , Frontsp . .

Reinl . ält . Person sucht f. Nachm . ein Kind auszuf . Wellritzstr . 1 , »

Ein anständiges reinl . Mädchen sucht Stellung zur Aushülfe oder zuiu
Aufwarten . Näh . Steingasfe 4 , 3 . <.

Empfehle sofort eine Kaffeeköchin, eine Beiköchin , zwei Nlleinmadchen
eine Herrschaftsköchin . A . Eiehkonfs Bureau , Herrnmühlgasse

, -Le 's—' LVLL»
in gute Stelle ein bcss . Hausmädchen , welches
näht , bügelt und servirt .

Central - Büreau ( Fran Wariies ) , Goldgaste 5 .
Gesucht zehn tüchtige Mädchen für Geschäftshäuser bei gutem Lohn , vier

Kellnerinnen durch A . Eiciiliora ’s Büreau , Herrnmühlgasse 3 .

R
Ein tüchtiges braves Hausmädchen für sofort oder per
15 . Juli gesucht Elisabethenstraße 14 . 18469

, zuverlässiges Kindermädchen , eine feinere Kellnerin ,
Hotelzimmermädchen , Hotel - und Restauratioiisköchimlen , Allein - , Haut¬
rind Küchenmädchen ges . d . « riinberg ’s Bür ., Goldgaffe 21 , Laden .

Ein starkes tüchttges Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Marn -

straße 34 , Bäckerladen . 13480
w»asasa ^ . Ein kräftiges braves Mädchen gegen guten Lohn gesucht

Albrechtsträße 40 . « $473

«ine fei « bürgerliche Kochi « , welche Hausarbeit
überuimutt , sowie zwei Hotelzrmmermädchen

nach auswärts . Keutr . -Bür . ( Fran Wariies ) , Goldgaste 5 .
Bictoria -Büreau , Rerostratze 5 , (Frau B' rKbei ) , sucht eine
fein bürgerliche Köchin für einen einzelnen Herrn , fernes

tüchtiges Meinmädchen , welches selbstständig die Küche versteht , für
einzelne Dame , eine Verkäuferin mit Sprachkenntnisfen , Mein - und
Zimmermädchen .

Gesucht feinbürgerl . Köchinnen , Meinmädchen für hier u . auswärts , Hans -
und Landmädchen durch Stera ’ s Büreau , Rerostratze 10 .

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Rheinstraße 27 . 12671
Ein gut empfohlenes einfaches reinliches u . fleißiges

@ * 5 ® ^ Mädchen , welches der Küche vollständig vorsteben kann und
in allen häuslichen Arbeiten bewandert ist , wird zu einer älteren Same
gesucht Querfeldstraße 3, Part . 12976

Ein einfaches starkes Mädchen auf gleich gesucht Langgasse 10,1 . 13102
Ein einfaches Mädchen auf gleich gesucht Dotzheimerstratze 47 . 13258

anständiges n . gewandtes , junges Mädchen
tW - wird zur Haus - u . Küchenarbeit für sofort

gesucht bei hohem Gehalt im 13338

Hotel Bristol ,
Wilhelmstrahe 28 .

Ein junges Mädchen für Hausarbeit gesucht Delaspee -
straße . 6 , Part .
Ein reinliches Mädchen sür Hausarbeit gesucht Wilhelm -

MTsM strotze 42 , Conditorei . 13356

Ein Mädchen , Bahnhofstraße ^ 3 . ■
Ein eittf . ordentl . Mädchen sogleich gesucht Adelhaidstraße 46 , 1 .
Em starkes Mädchen gefucht Taunusstraße 53 . 13368

cv . , stink in Küche und Haus , gefucht
Adelhaidstraße 36 , 1 Tr . 13431

Ein junges braves Mädchen , welches sich jeder Arbeit willig unterzieht .
wird gefucht . Näh . Taunusstraße 29 , im Laden . 13424

Ein braves Mädchen für einen kl. Haushalt gleich gefucht .
8Ä §| >r Näh . Hochstätte 26 .

Cill tüchtiges Mädchen ^ ® r1 Burgstraß/st/l
" " '

Ein tückstiges Dienstmädchen gefucht Labnstraße 1 , Part .
| | gg | j| ga «fc Zum 15 . Juli ein gewandtes besseres Hausmädchen ,
tgSögsf ? welches au ® serviren tarnt , gefucht . Borziistellen Nachm .

von 3— 5 Uhr Sounenbergerstratze 19 .
Ein braves einfaches Mädchen vom Lande , welches kochen

WWM kann , sofort gesucht Stiftstraße 24 , Gartenhaus 1 , 2 — 3 Uhr
Nachmittags . 13449

Mädchen gesucht Frankfurterstraße 21 .
Em Mädchen für kl. Familie gefucht Saalgaffe 3 .
Ein junges Mädchen mit guten Ieugnifsen für Haus - und Küchenarbcit

gegen guten Loht : zum 15 . Juli gesucht Dotzheüuerstraße 38 .
WlfflSII ®35» Bürearr Germanin , Häfnergaste 5 , sucht ein bist .

Fräulein zur Stütze , evangelisch , welche die feine
Küche versteht , eine perf . Köchin u . Haushälterin f . kleinen
fein . Haushalt u . Alleinmdch . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .

Famllion - 11 olrurmgton , oin ^olno ^ iMrnqr troi geworden .
Dönftan mit schön möbl . Zim . 4 — 5 Mk . tagt . Großes Zimmer
PKUslvll für zwei Personen m . Pension 8 Mk . tagt . Taunusstr . 1 .
Pension Launusstr . 21 . Gut möbl . Zim ., Pens , v. 3 Mk . an pro T .

ZUW Verpachtungen

Mir Gaftwirthe !
Ein neues Hotel , verbunden mit Restaurant , in vorzüglicher Sage ,

ist au einen eautionsfähigen tüchtigen Wirth zu verpachten ev . zu
verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag . 12548

iu bester Lage Wiesbadens , mit .drei Sälen ,
acht Logirzimmern , welche einen nachweislichen

Bierverbrauch von 1600 Heetoliter per Jahr hat , auf die Dauer
von 6 Jahren zu verpachten . giefleetanten wollen Offerten unter Chiffre
A . ES. 1 ® im Tagbl .-Verlag niederlegen .

neustem S ' elicita -s «

. . . Sonrrenbergerstratze 18 ( Seberberg 8 ) . 10852
Moblirte Zimmer . Birder iw Hause .

Ein Lehrmädchen
« us anständiger Familie unter günstigen Bedingungen gesucht . 18470

Sal . SSaclmracli ,
Webergasse 2 .

Kleidermacheri « auf dauernd gesucht Schlachthausstraße la .

Perfeete Taillen - Arbeiterinnen
werden gesucht Webergaffe 48 , 9897

Durchaus tüchtige Rockarbeiterin gesucht Kirchgasse 23 , 2 . 13302
Gin Mädchen kann das Kleidermachen erlernen Grabenstr . 20 , 2 St . 12672
Eine perfeete Büglerin gesucht Schwalbacherstraße 37 , Part .
Din tüchtiges Wäschmädchen findet dauernde Arbeit Walkmühlstraße 10 .
Eine tüchtige Waschfrau gesucht Schwalbacherstraße 45 , 3 . St .
MMMh * Wasch - u . Putzfrau gesucht für Samstags , Nachmittags
BMQr von 1— 7 Uhr . Näh . im Tagbl .-Vertag . 13462

Arbeiterinnen
»( Mädchen und Frauen ) auf dauernde Beschäftigung gesucht . 13457

Mesbadener Stauiol - u . Btetallkapsei -Fabrik ,
A . Flach . Aarstraße 3 .

« MBIftte . Ein braves Monatsmädchen Vormittags gesucht Sonnen -
berg erstraße 49 a .

Gesucht ein Monatsmädchen für den ganzen Tag Häsnergasse 5, 1 St .
Adlerstraße 47 wird Jemand zum Wecktragen gesucht .
tföin braves Mädchen , das zu Hause schlascn kaun , gesucht Jahnstr . 5 .
Gesucht ein junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , zu zwei

1• Kindern Adelhaidstraße 49 , Hinterh . Part .
.Ein j . Mädchen , das zu Hause schlafen kann , gesucht Hirschgraben 18 a , 1 .
' Gesucht ein durchaus erfahrenes gewandtes Fräulein , nicht unter

27 Jahre alt , zur Führung des Haushaltes in einer kleinen Fremdeu -
Peustou dahier . Offerten mit Namen , Adresse , Familienbeziehungen
und etwaiger srüherer Stellung bittet man unter Chiffre S . 8 . 88 in
dem Tagbl .-Verlag uiederzulegeu . 11524

wird für feines Herrschafts -
haus eine perfeete Köchin gegen

hohes Gehalt bei gutem Nebenverdienst und freier Reise
im „ Borans " gesucht durch

Bitter ’ s Büreau . Tauttusstratze 45 , im Laden .
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empfiehlt mehr . HerrfchaftSköch . , fein vüra . KSch « rn « r , mehr .
Rffettnmdch », mehr . Kmmerm . , Kammeri « « gf „ M « dergärt . ,
Erzieherinnen , franz . « . etifiL Bonne « , eins . HansmSdche »».

Stelle suchen zwei fei« bürgerliche Köchinnen mit guten Zeugnissen und
mehrere Meinmädchen .

Btttvria -Bürea « , Reroftratze 5 .
Eine fein bürgert . Köchin mit gnten Zenanifien empfiehlt

Mittcr ’s Büre « « , Tannusstratze 45 , Laven .
Eine gnt bürgert . Köchin mit gnten Zeng « . , welche anch etwas

Hausarbeit t « U übernimmt , fncht balpigst Stell « in besserem
Hanfe . Näh . Grotz « Bnrgstratze 13 , 2 . St .

Ein Fräulein gesetzten Alters -
häuslich erzogen , sucht Stellung als Haushälterin ; am liebsten zu älterem

einzelnen Herrn . Offerten unter M . » ® an den TagR .-Verlag erb .

Mn gebildetes Mädchen
( Württembergerin ) fncht Steve in einem Herrschaftshause

als Hansnmdchen oder zur Stütze der Hansfra « ; anch
geht dasselbe mit ans Reifen . Langjährige Zengniffe stehe «
zur Sette . Näh . Schützenhofstratze 2 , 2 . St .

Für ein jüngeres Fräulein wird passende Stellung zur Stütze der Haus¬
frau gesucht , am liebsten auswärts . Offerten bitte unter F . SS 66®

■ im Tagbl .-Verlag niederzulegen .
HMtegiP ®»2» Ein gnt empfohlenes Mädchen sucht während

W der Reife ihrer Herrschaft AnshAfssteve als
Zimmer - oder Rveinmädchen . Zn erfrage «

Adelhaidstraße 73 , 3 .
Ein Mädchen von auswärts , mit sehr guten Zeugnissen , sucht in einem

besseren Haufe Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein . Wh .
Karlstrahe 28 , Hth .

Ein braves fleißiges Mädchen sucht Stelle . MH . Ludwigstraße 3 , Part ,
sucht eine Dame , die häuslich erfahren , in
Handarbeiten geübt , Kleidermachen , Putz

und Weitznähen versteht , auch Kinder zumTheil unterrichten
könnte , als Leiterin eines Haushalts . Offerten erbeten unter
» . 35 . s ® e ® bis znm 15 . d . M . an den Tagbl . -Berlag .

r» Ein junges gebildetes Mädchen sucht Stellung zu Kindern
WWW oder bei einer einzelnen Dame . Gefällige Offerten bittet

mau unter Et . F . SS3 an den Tagbl .-Verlag zu richten .
Sol . Mädchen , das die Pflege eines kleinen Kindes gründlich versteht ,

auch zu größeren Kindern geht , sucht per August Stelle . Näh . durch
die Herrschaft Oranienstraße 14 , 1 . Et .

Hans - und AUeinmädchen empfiehlt
Kuteir ’ s Büreau , Taunnsstraße 45 , Laden .

Mu fremdes Mädchen zu Kindern ü . für Haus¬
arbeit . Näh . Platterstraße 80 , Part .

Em ordentl . Mädchen sucht Stelle ; am liebsten als allein in kl. Haus¬
halt , auch Monatsstelle . Näh . Schwalbacherstraße 49 , 3 St . h .

Stelle sucht ein Hausmädchen mit vorzüglichen langjährigen Zeugnissen .
Vietoria -Bürcau , Nerosteatze 5 .

Kinderfrau , Verkäuferin , Köchinnen , Pflegerin , Haushälterin , besseres
nettes Hausmädchen empfiehltStern ’ s Büreau , Nerostraße 10 ,

Ein tüchtiges starkes Mädchen , welches etwas kochen kann und jede Haus¬
arbeit versteht , sucht Stelle . Friedrichstraße 36 bei Frau Bi .«5gier .

Tüchtiges von der jetzigen Herrschaft gut empfohlenes Alleinmädchen sucht
Abreise halber Stelle durch Stern ’ s Büreau , Nerostraße 10 .

Ein Fräul ., Stütze d . Haussr ., m . g . Zeugn ., sowie eine tücht . Restarirations -
köch. m . g . Zeugn . s. Stelle d . BBiirner ’ s B ., KI . Schtvalbacherstr . 16 .

Deu geehrteu Herrschasteu ,
sowie dem Dienstpersonal die ergebene Mittheilung , daß ich

das Büreau meiner Eitere »,
w interineyer ’s Dur . , Häfnergaffe 15 , gegr . 1864 ,

mit übernommen habe und empfehle mich bei Bedarf von
Personal jeder Branche bestens .
Fr . Warlies , geb . Wintermeyer ( Ccntral -B . ) , Goldg . 5 .

Maunliche Uensorrc « , die HteÜnng finde » .

lieber LOGO Stellen
für Handwerker re . bringt stets

„
Der faltete ArteiÄtii

“

,
Proben gratts . Neueste P ;wpji Ivniinl
Stummer 20 Pf . ümwll Ulllillf . ( H . 460 ) 70

Mir geübter Schreiber
?um sofortigen Eintritt gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 13463

Tüchtige FnftallaieUre
gesucht . Zu erfragen im TaM .-Verlag . 13204

. t
Lackirer

wwrt gesucht Schwalbacherstraße 57 . 13443
^ unchergshülfer » gesucht Castellstrasze 5 .« ezncht ein tücht . Hotclhansbnrsü >e und ein Saalkelluer .

Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .

Gesucht ein verheirath . Diener mit kleiner Kamttie ; gnt « Zeug¬
nisse und Empfehlungen Bedingung .

Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .
Schuhmacher gesucht . 1 . Sattler , Schierstein .

I Damen - Schnerder
1 für Taillen , sowie solche für Mäntel und Jaguettes gejucht .

J . Bacharach ,
2 . WebergaH « 2 . 13450

Ein Schuhmacher gesucht Metzgergaffe 24 .
Zwei j . Küchenchef , Zimmer - , Saal - und Restanrationskellner ,

e . tücht . gnt e« rpf . Hotelhausbnrschen , jüng . Ha » sb « rfche «
fncht « rSnbers ’ s Bürea « , Goldgaffe 21 , Cigarrenlaben .

Zum baldigen Eintritt wird für ein Hotel 1 . Ranges

em erster Zimmerkellner
( ledig ) gesucht . Perfeete Sprachkemitnisse — englisch und franzöfffch —
sowie gute Zeugniffe erforderlich . Näh . im Tagbl .-Verlag . 13396

Zimmerkellner , welcher englisch spricht , und ein Restanrationskelkner ,
französisch sprechend , zum sofortigen Eintritt gesucht .

Bitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 . Laden ,
gesucht zum Aus - und Einschieben rc . bmn Ringofen
gegen guten Lohn bei dauernder Befchäftigang auf

der Ziegelei bei Dotzheim von 13W1
<w. 08 . Linnenkohl .

Mu Schweizer
gesucht Biebrich -Mosbach , Brunnengasse 18 .

Ein braver wohlerzogener Junge kann die Schlosserei erlernen bei 12146
Hele . Altmann , Bleichstraße 24 .

Ein Glaser -Lehrling gesucht Friedrichstraße 19 . 12083
Ein Tapezireriehrliug gesucht Albrechtstraße 31 e . 2638
Ein braver Junge kann die Backerei erlernen Albrechtstraße 29 . 7391
Ein Lehrling aus achtbarer Familie , der die Schweine -Metzgerei erlernen

will , wird zum sofortigen Eintritt gÄucht . Näheres bei
Carl Schramm , Friedrichstraße 47 .

LehrliW gesucht .
Ml « Krth , Kgl . Theater -Friseur ,

Spieaelgasse 1 . 7961
Ein tüchtiger gesetzterer Hansbursche für ein Glas - u . Porzellanw .-

Geschäft gegen guten Verdienst gesucht . Näh . durch
Bitter ’® Bürran , Taunnsstraße 45 , Laden .

RM " Hansbnrsche gesucht bei 3 . Rapp , Goldgaffe 2 . 12346

Mu Hausbursche
zum sofortigen Eintritt gesucht 13322

Willi . Mandaner , BächermMer .
Ein starker Junge , am liebsten vom Lande , als Hausbursche getodjt

Häfnergaffe 16 . 13M3
Ein .Hausbnrsche wird gesucht Taunnsstraße 17 .
Hansbnrsche gesucht . 12087

.1 . C . Steiper , Kirchgasse 38 .
von 14 bis 16 Jahren , der auch

b » u w M © P € VsX/S im Kellnern bewandert ist , gesucht
Dotzbeimerstraße 54 .

Lansjunge gesucht Kirchgasstll , Tapeteulagcr .
Ein starker Junge gesucht Jahnstraße 5 , Bierhaudlnng .
ßkiG "

Zwei Fuhrknechke gesucht Steingasst 27 . 13060
Ein tüchtiger Fnhrknecht gesucht Mainzerstraße 70 .
Ein Fnhrknecht gesucht. 13218

. ...... ...
Fr . Biicher sen . , Bierstadt .

MLnnltche Rcrsoneu , dir Stcüung f « ch « r .

Junger Mfmeim , Sä KWÄ
angemessene Beschäftigung bei bescheidenen Ansprüchen . Gest . Offerten
unter 54 .. A . 3 ® O an den Tagbl .-Verlag erbeten .

h5rI)n . 30 Jahre alt , sucht baldigst Engagement
«W f als Buchhalter od . Kassirer ; derselbe war läng .

Jahre in einem größeren Fabrikg . thätig , ist mit allen Bureau -Arbeiten
vollst , vertraut und stehen demselben die besten Zeugnisse und Referenzen
zur Seite . Gefl . Off . u . P . s . leo an den Tagbl .-Verlag erbeten ,

UMWM -r» Durchaus gewandter Büreauarbeiter mit schöner Händschrift, -
WWfM besten Empfehlungen , sucht zum 1 . August Stellung . Gest .

Offerten unter Et . M . « an den Tagbl .-Verlag erbeten .
Tüchr . Schneider sucht Stellung für sofort . Näh . im Tagbl .-Verl . 18461
Portier , solid , tüchtig , mit Sprachkenntnissen sucht Dienst .

m M . Arend , Goldgaffe 21 .
(Smjunger Mann , gedienter Cavallcrist , 29 Jahre alt , sucht zum 15 . Juli

vder spaier Stellung als Kutscher ; am liebsten zu einer Herrschaft .
Gute Zeugnisse vorhanden . Näh . im Tagbl .-Berlag . 1320 ©

Jg - Manu sucht Jemand zum Ausfahren . Adolphsallee 11 , 3 St .
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Neubert . Cassel
Dotzehroth m . Fr . Giessen

Pfälzer

Guttmann , Kfm .

Watertowen
Tannhäuser .

Quellenhof .Beansiie .
Bollert iß . Fr . Frankfurta .O .

Ruscher . Zwickau

Zusch
fllheinstein .Vier Jahreszeiten .

Badeke Kügenwalde
deutsches Keich .

Grei m . Fm .
Vychnes , Kfm .

La Vaz

München
Arnheim

Riehl , Kim .
Statz , Kfm .

New -York
New -York

Rumpel , Fr .
Rumpel , Frl .

Bennit .
Behaus .
Henisren .

Foss .
Macht .

Bodenstein .
Bodenstein .

pnssssul N
=3

Aschersleben
Hildesbeta
Hildesheim

Ansbach
Guben

Brüssel

Altena
Annen

s
cS

Schneider .
Rump , Fr .
Schwab .

tioldener
Baunfbach .
Hirsch , Kfm .
Katz m . Fr .

Mettlach
Mettlach

Boud , Fr .
Boud , 2 Frl .
Couperus .
Redgrove .

s
N

Bentheim
Berlin

CD

,22
W

Haag
Haag
Paris

London

Barmen
Barmen

Köln
Köln

Mainz
Köln

Essen
Ruhrort
Aachen

Schweidnitz
Schweidnitz

Fr . Crefeld

England
Frankfurt
Frankfurt

vue .

Mons
Mons

Charleroi

Gurlitt .
v , Winckler .
Scotti , Kfm .
Türke m Fr .
EiiiftEniFort

Berlin
Berlin

Neuendorf
Stockstadt

Elberfeld
New -York

Charlottenburg

Magdeb .
Köln
Köln
Köln

Berlin

Kemper .
Falk , Dr .
Falk , Frl .

G

I

Schmalkalden
Schmalkalden

Niedernhausen
Happel .

Magdeburg

Höchst
Frankfurt

Köln

Weber .
'

Schade m . T .

Kreuznach
Elberfeld

Wien
Berlin
Cassel

Wickmühle

Berlin
Braunschw .

Erfurt
Veytause

Mainz
Berlin
Berlin
Berlin

Moss .
Berlin

Oberorf
Oberorf

Moss .

Brunnen .
Schmalkalden

Bruttig

Hussey m Fr .
Steitz , Fr .
Rehbock , Frl .

Belle '

Berlin
Fr . London

Eisenach
Frankfurt

Berlin

Blutl .
Erdmann .
Müller .

Motel
Strutz .
Strutz , Fr .

Wright .
Boeninger .
Correl

Kwei

Birmingham
Bremerhaven
Bremerhaven

Brodar , Kfm .
Hitschke , Kfm .
Baer , Kfm .
Martini .
Lehmler m . Fr .
Ruppmauu .

Elberfeld
Cambridge
Cambridge

Kiel
Strassburg

Boston
Boston

Kreuz .
Berlin
Berlin

New -York
Münden

Kriegsfeld
Bildstock

Schweinfurt
Hofheim

Lauterbach
Wassernach

Laubheimer , Frl .
Fuller , Fr .

Coburg
Bremen

Duisburg
Naumburg
Mof .

Schollhom , Fr .
Koopmann .

v . SybeL Fr .
Herrington m .
Lange .
Heikler .
Baier m Fr .

Kehl
Remscheid

Berlin

Nassauer Hof .
Mayer , Fr . _ Paris

Paris
Boston
Boston

New -York
Hambu rg

Lobbenberg , Kfm .
Solling m . Fr ,
Liebrecht in . Fr .
Neunerdt , Fr .

e m
17 , Hch . 1SH zu vcrk . 1 Bett 55 Ätt . u . 65 Mk ., Strohsack5,oO 11II., Matratzen von 10 Mk . an , Deckbett 10 Mk ., Kissen 3,50 Mk .

Bartelsmann .
Duelberg m . Fr .
de Jonge in . Fr .
Walker in . Fr .
Conil , Kfm .
Maass , Kfm .

Magdeburg
Magdeburg

St . GoarLucius
Oppermann .
Schmid , Kfm .

Reife Stachelbeeren vorn Strauch preiswertb
Dotzheunerstraße 47 . iMz

Dehne , Fr . Niederlössnitz
Mittler m . Fr . Bisch weiler

Klause .
Bitter .
Rheinsdorf m .
Höhn , Kfm .
Walder , Dr .
Goldschmidt .
Dathe m . Fm .

Löffel , Kfm .
Illerich , Kfm .
Reiss .

Berlin
Greiz

Heftrich
Cassel

Buchholz
GeraPhiladelphia

Duisburg
Ludwigsburg

Böcke .

Bachmann , Lehrer . Erfurt
Oppenheim , Frl . Kamberg

Frankfurt
Dresden
Kärlich

Loeck m . Fr .
Reamer .
Amory , Fr .
Amory , 2 Frl .

fwoldcne *
Bein .
Bein , Frl .
Kessel in . Fr .
Böble , 2 Hm .
Oböe .
Huppert .
Frag .
Schwappach .
Seitz .
Wilms m . Fr .

Spooner , 2 Frl . Montreux
Schützenhof .

, . Magdeburg
Lehmann m . Fr .
Auerbach , Kfm .
Götz .
Götz , Fr .
Kahon .

Wolff , Fr . m . T . Dresden
Roberts , Fr . Rent . Cassel

Tecklenburg , Fr .
Stern .
Krüger , Fr .
Weber , Fr .

Franke .
Paulmann , Frl .
Burkhardt , Fr .
Collard , Fr .
Rapp .
Zennig m . Fr .
Hugo , Fr .
Schwerdt .

tfSoldenes
Halm , Secret .
Rosse , Fr .
Rösse , Frl

Weisses
Schilling m . Fr .
Heyer , Kfm .

Bauer , Rent .
Freudenhammer .

Weissmantel m . Fr . Köln
Wichelhansen . Hentelle
Oppenheim

'm . Fm . Cassel
Dr . ISanimsHeilanst .

Kinhorn ,
Stein , Ktm . Nordhausen

Kiebig . Hohenlimburg
Schmidt - Dahms m . 8 . Genf
Kaufmann . Rent . Metz

Hotel Weins .
Hahn m . Fr . Bukarest
Becker m . Fr . Braunschweig
Tschirnt .g Schwalbacb
Splinther . Dabringhausen
Splinther . Dabringbausen

In Privathäusern .
Villa Helene .

Adler .
Falk , Dr . Bremerhaven
Knaudt , Fr . Essen
Lemcke m . Fm . Indianapolis
Meyer m . Fr . Königsberg
Brückner m . T . Berlin
Abel m . Fr . Lyon
Heppner , Kfm . Offenbach

Bauermeister . Hamburg
Privat -Hotel Silvana .

Obenauer , Kfm . Worms
v . Kobloukoff Petersburg

Kapellenstrasse 2 .
Du rin , Fr . Fürstenwalde
Kromrey , Frl . Naumburg
Schuckmann , Fr . Milwaukee
Gettelmann , Frl . Milwaukee
Zaun , Frl . Milwaukee

Mainzerstrasse 2 .Göttingen
Cölnischer Mof '.

Taunus - Hotel .
Basel , Kfm . 1

Vychnes , Kfm . Berlin
Vogel m . Fr . Schwetzingen
Bodnoll m . Fr . Butzbach

Webergasse 3 (zum Ritter ).
Lückefett , Rent . Schwerin
Eggers , Rent . Schwerin
Bohne , Fr .

Masdrinp m . Fm .
Schwesinger , Kfm . _______
Widemann , Fr . Augsburg

Spiegelgasse 3
Spindler . Schwerin
Borchart . Kfm . Berlin— . . Sangershausen

Motel Wahlheim .

ILnfthnrort Aerotiei ' g
Wilm , Fr . m . 8 . Hamburg

Nonnenliof .

Hotel Vogel .
Kritzler , Fr .
Kritzler , Frl .
W enzel .

Mayer , Fr . m . T . New -York
Walter -Köpper .
Wesselhorst .

Hirschberg m . Fr .
Buchheit .

Spiegel .
Schollhom .

empfiehlt bis zu den Jean
grössten Nummern ’

im « A Ml - Langgasse 47 , 12250
V0E1 4 Mk . 63.il nahe der Webergasse .

Müller , Lehrer . Frankfurt
W ertheim .

Augen - Heila » statt
für Arme .

Adam , Carl . Ehringshausen
Bücher , Adolf . Weyer
Dillbahner , J . Herschbach
Jacobi , Barbara . Maina
Serochnik , Georg . Höchst
Jun » , Wilhelm . Kuhnhöfen
Kirdorf , Anna . Caub
Kunz , Johann . Thalbeiö
Lauterbach . Josef . Bingen
Lundgrön , Lina . Bärstadt
Marfilius , H . Horrweiler
Usinger , Peter . Hasselbach

Redgrove , Fr . London
Villa Nerothal 10 .

Corsten , Frl . Geilenkirchen
Brandau , Kfm . Hamburg
Servaes m Fr . Ruhrort

Allcesaal .

Thöne , Oberlehrer . . Hagen
Jahn m . Mutter . Berlin
Macht . Charlottenburg
Menger . Dillenburg
Franke , Lehrer . Berlin
Sauerland , Lehrer . Berlin
Weber , Lehrer . Caub

Leyros , Kfm .
Sevrin , Rent . __________
Wcidenhanpt m . Fr . Reiniet
Hallenberg , Rent . Louisville
Mestern , Ingen . Mannheim
Wintzen , 2 Kflte . Rheydt
Goldschmidt , Fr . Breslau
Leckebusch , Kfm . Barmen
Mertens , Pfarrer . Z ___
Blair , Dr . m . Fm . Buffalo

An die Mitglieder des städt . Bürgerausschusses ,

Mohrm 'h
JBC " b 9 U6l : Versammlung in der Restanration „| u

Hotel Victoria »
Hepke . Neuenahr
Pereira . Rio de Janeiro
de Andrste . Rio de Janeiro

Goldene Hette .
Hecht , Kfm . Nesselröden

8 . effuli 1891 .
ffitir guten Siuelle .

Ströbel . Weinheim
Kuhn . Würzburg
Flock . Ems

mömerbad .

Mliein -Bäoiel 11. Mep .
Böhm , Kfm . c Metz

Vorwärts
Schwerin

New - York
London

Bergerat
Berlin

Sonntag ' den 12 . JE . Bormtttags 11 Mr .des GewerbefchnlgebSubes eine Prü -
f s

d,-u e
™

1■tlin9Sl ' U den oberen Classen der Gewerbe -Ichme , fotüte her zu Der un Mar b . I . liattqehabten Aussteümra Gelieferten
drökttschen Lehrlingsarbeiten statt , wozu die Meister und Eltern

toerb
® * “ Cr' 2,htflhebet und Freunde des Vereins höflichst eingeladen

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .
■ _____ _ _____________ <Ch . Saab , Vorsitzender .

Armbrock m . Fr . Barmen
Fischer , Kfm . Barmen
Meskenthal , Frl . Barmen
Neus , Kfm . Köln

Eisenhahn - Motel .
Henn , Kim . Neuwied
Katthaus m . Fr . Dresden
Elverfeld . Wiedenbrück
Oswald , Kfm . Grünstadt
Rohtermann . Köln

Engel .
Cullmaun Birkenfeld
v . Brandt m . 8 . Berlin
Christiernson . Stockholm
Christiernson,Fr .8tockholm
Cornette . Luxemburg

Englischer Hof .
Riebe ) . Forst
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Das FerrrÄKtsA
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Krilage : Der Günstling des Gstzeiurrattzs . Roman von

Adolph Streckfuß . (40 . Fortsetzung .)
Nachrichterr - Keitage : Die Getränke « ud deren Einstust auf

das Motksruotzl . Von Dr . Julius
Lang .

Unser Kaiserpaav in England .

K - cales « ad Msvirrziellss .
(Ser Nachdruckunterer Originalecrrespondenzen ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

- o - Keine Durchlaucht Urin ? Dona Dtzampstilq ist am Dienstag
Abend mit Familie und Bedienung zum Gebrauch einer Maffagekur bei
Herrn Dr . Mezger von Rom hier eingetroffen und hat im „Park -Hotel

"

Wohnung genommen .
- o - Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemcinderaths :

1) Genehmigung von Rechnungen . 2) Genehmigung eines Verpfleguugs -
Bertrages . 3 ) Begutachtung von Schank - rc . Concessions -Gesuchen . 4 ) Be -
schlußfassung , betr . den Neudruck der Aceise -Ordnung . 5 ) Mittheilung
einer Regierungs -Verfügung , betr . die Ausführung der Bestimmungen der
am 1 . Juli er . in Kraft getretenen Städtcordnung . 6 ) Begutachtung von
Baugesuchen . 7 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 8 ) Gesuche
und Anträge verschiedenen Inhalts .

— Zürgrr - Ausfchttß . Heute Donnerstag , Abends 9 Uhr , findet
in der Restauration „ Zum Mohren "

(Neugasse ) eine Versammlung der
Mitglieder des hiesigen städtischen Bürger -Ausschusses statt .

— Das EirrKornrnrnsteuer - Gesotz vom 24 . Juni d . I . wird in
der in Kürze erscheinenden Ausgabe 5a des Rechts buchs des „Wies¬
badener Tagblatt "

, der bekannten unentgeltlichen Souder - Beilage
unseres Blattes , abgedruckt . Wir hoffen , auch mit der Wiedergabe dieses
Gesetzes dem Jilteresse vieler unserer Leser entgegenzukommen .

— Kurhaus . Herr O . Lamborg , der uns schon so oft durch seine
heitere Muse erfreut und unsere Lachmuskeln in der wohlthätigsten Weise
durch seinen unverwüstlichen Humor angeregt hat , wird — wie wir schon
mittheilten — morgen , Freitag , Abends 8 Uhr , einen seiner amüsanten
musikalisch - humoristischen Vortrags - Abende im weißen Saale
des Kurhauses veranstalreu . In das Programni wird der vielseitige
Künstler die wirkungsvollsten Nummern seines reichhaltigen Repertoires
aufnehmen . Alle Freunde einer heiteren Unterhaltung machen wir daher
auf die , Soiree Lamborg ganz besonders aufmerksam . — Samstag dieser
Woche findet Reunion dansante statt . — Für nächsten Montag steht
km Gartenfest in Aussicht .
;    Ein Ständchen wurde am Dienstag Abend gegen 9 Uhr dem
Wtn Pfarrer Ziemendorfs in seiner Wohnung an der Emserstraße
von dem „ Evangelischen Männer - und Jünglings -Verein "

, aus dessen
Mitte auch ein Musikcorps gegründet ist , dargebracht . Herr Pfarrer
■3temenborff beging am Mittwoch das Fest der silbernen Hochzeit
uiw übermittelte deshalb genannter Verein am Vorabende seine Glück¬
wünsche . In einer längeren Rede sprach der genannte Herr dem Vereine
seinen Dan ! aus .
. — Eine Kitte für die Kmderwett . Wenn man im Sommer

!>> kk herrliche freie Natur kommt , in die Bäder , in die Sommerfrischen
Md dann dort die vornehmen Städter in ihren geschniegelten und ge¬
kugelten Toiletten herumspazieren sieht , dann möchte man sie beklagen ,Md zumal die lieben Kleinen , die da zusehen müssen , wie die Kinder der
Dorfbewohner sich tüchtig in der freien Statur herumtoben , während
r" ™ 110 zankt , wenn sie sich nur das kleinste Fleckchen in die Toilette
Sy Und dabei sollen sich nun die Kinder erholen und erfrischen !-vayer richten wir an alle Diejenigen , welche in die Bäder und Sommer »
Mschen eilen , die Bitte , ihre Kinder nicht diesem lästigen Toilettenzwange

Es ist thöricht von den Müttern , mit den Kleidern
sidka .r-r paradiren zu wollen , wenn die Kleinen sich erholen sollen .

logen (sie die schlechtesten Kleidchen angezogen erhalten , damit sie sich

nicht zu scheuen brauchen , überall im Sande , an der Düne , zwischen
Felsen und auf der Wiese herumzuspielen . Dort sollen sie laut sein
dürfen nach Belieben , ohne daß die nervöse Mama Ruhe gebietet , dort
werden sie nur gesunden , wenn sie von all ' dem eitlen Zwange , der ihnen
in der Stadt auferlegt wird , befreit werden .

- o- Das Meichstzallsrr - Theater verfügt soeben wieder über ein
Künstler -Ensemble , dessen mannigfaltige und vorzügliche Leistungen all¬
gemein befriedigen . Der gesangliche Theil der Vorstellungen wird von
der Lieder - und Walzersängerin Fräulein Anna Möller und den Wiener
Gesangs - und Charakter -Duettisten Rück und Hartl vertreten . Die
Duettfften , welche über recht ansprechende Stimmen verfügen und ihre
vorwiegend heiteren Gesäuge unter leichtem Spiel und in passenden
Costümen vortragen , erringen stets den stürmischsten Beifall . In gleichem
Maße wird der Gesangs - Improvisator Herr Guido Steinitz vom
Publikum ausgezeichnet . Dieser Künstler leistet auf seinem Gebiete gerade¬
zu Unglaubliches ; er läßt sich vom Publikum einzelne Worte oder Sprich¬
wörter zurufen , die er int Nu zu einem kleinen Gedicht „verarbeitet "

,
welches stets einen kontischen Beigeschmack hat und den Reiz seiner Dar¬
bietungen noch erhöht . Die drei Brüder Rose sind ebenso vorzügliche
Parterre -Gymnastiker als Gladiatoren auf zwei freistehenden , mehrere
Meter hohen Leitern . Ihre äußerst schwierigen Hebungen zeichnen sich
ebenso durch Eleganz wie durch Kraft und Gewandtheit aus . Nicht in
letzter Linie verdient Miß Orbasany mit ihren wunderbar dressirten
Kakadus der Erwähnung . Die gelehrigen Thiere zeigen eine Dressur ,
die geradezu staunenswerth ist ; sie marschiren und tanzen nach dem Takte
der Musik , turnen am dreifachen Reck , ziehen mehrere von dem Publikum
bezeichnete Flaggen auf , fahren selbstständig auf einem besonders con -
struirten Dreirad , feuern kleine Geschütze ab und dergleichen mehr .
Vielseitigem Wunsche entgegenkommend , hat die Direction noch für kurze
Zeit das abgelaufene Engagement des beliebten Miniatur -Humoristen und
Tanzkünstlers Herrn Fischer verlängert . Die Besucher des Reichshallen -
Theaters werden auch in der nächsten Zeit eine höchst angenehme Unter¬
haltung finden .

— Marschiren in der Sommerhitze . Das Tabakrauchen , sei es
aus Pfeifen oder in Form von Cigarren , ist auf dem Marsch , besonders
in der Sommerhitze , durchaus schädlich. Dasselbe ist der Fall mit dem
Branntweingenuß ; derselbe täuscht nur und erzeugt einen Üeberreiz , der
den Magen und dgs Nervensystem abstumpft . Dagegen empfiehlt es sich,
eine dünne Scheibe oder ein kleines Stückchen von einer Zwiebel zwischen
die Lippen oder auf die Zunge zu nehmen . Das regt die erschlafften
Speicheldrüsen von 9!euem auf und erfrischt die Nerven . Ein Halm
wilden Knoblauchs , das Blatt oder der Stil von wildem Sauerampfer
thut ähnlichen Dienst , ja , jeder Gras - und Getreidehalm hat die wohlthätige
Wirkung , das Austrocknen des Mundes zu verhüten . Sodann empfiehlt
sich die richtige Eintheilung der Marschleistung in Marsch unb Ruhe .
Je heißer die Temperatur , desto öfters muß man rasten , um Lunge und
Herz vor Ueberspannung zu bewahren . Ein falscher Ehrgeiz , auf eine be¬
sondere Marschleistung pochen zu könuen , hat oft Opfer gefordert . Will
man den Marsch in der Hitze ganz vermeiden , so ist es besser , ihn bei Nacht
zu machen , als mit der Morgendämmerung zu beginnen .

— Dir Denstons - «md Mittmen - « nd Waisengeld - Empfänger
werden darauf aufmerksam gemacht , daß forthin die Quittungen über :
a . Civilpensionen : die Unterschrift mit Vornamen und Zunamen ,
sowie die Angabe des früheren Amtscharakters ; b . Wittwenpensionen ,
sowie Wittwcn - und Waisengelder : die Unterschrift mit Vor¬
namen , Mannes - und Geburtsnamen , enthalten müssen . Die Vornamen
müssen alle angegeben sein und zwar ohne Abkürzungen . Sodann
müssen die , Quittungen den Tag der Zahlung enthalten und dürfen nicht
früher datirt sein . Alle Quittungen , welche nicht ganz genau hiernach
ausgestellt sind , werden von der zahlenden Kasse zurückgetviesen .

- o - Die Kemegnng der KeoöUrerung in unjersr Stadt ge¬
staltete sich in der Woche vom 21 . bis incl . 27 . Junid . I . wie folgt : Ge¬
boren wurden 15 männliche und 11 weibliche , zusammen 26 Kinder .
Gestorben sind in dieser Zeit 10 männl , und 17 weibl ., zusammen
27 Personen . Davon standen im Alter von unter 1 Jahr 2 männl , und
2 weibl ., 1 bis 10 Jahren 4 weibl ., 10 bis 20 Jahre 1 männl , und
1 weibl ., 20 bis 30 Jahren 1 männl , und 1 weibl ., 30 bis 40 Jahren
1 männl , und 2 weibl ., 40 bis 50 Jahren 1 weibl ., 50 bis 60 Jahren
2 weibl ., 60 bis 70 Jahren 1 männl ., 70 bis 80 Jahren 3 männl , und
3 Weibl -, 80 bis 90 Jahren 1 männl , und 1 weibl . — 1
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Beremrgtcn Staaten Nordamerikas stammt , und
U ^? ? ErS in Au » vifc von , Herrn Royer cuitivirt worden ist .

1!" ^ 50riicbe öer Wespen und entwickelt dabei
^ ^ o ^olossale Gefräßigkeit , daß ihr der Magen bei dem Festmahle hock
fZÄ Uf sT ? ’enk °

t^ Wespe hatte ihren Angreifer am « w
r,i,er. Stofd ) mehrere Tage krank war und jedenfallsSchmerzen ausgestandei . haben muß , doch war derselbe kaum seitefe » , alser auch schon wieder auf seine Lieblingsjagd ausging . Rach obigen Er -

'
°

rStPrCh bsnfte t - f “ r Bienenzüchter lohnen , die Flügger mck
iÄ « FiÄtt .

r8e 8C9en b ' e Stnnä ^ ntnfl dieser Amphibien durch

. 50 ? Ueberfahre « . Gestern Vormittag 9 *1« Uhr wurde in der
Hriedrichstrabe , gegenüber dem Gerichtsgcbäude , der 13 Jahre alte Maurer -e 111 0 -<V ' 1§ Erbenheim von einem schnell fahrenden

ÄÄ ?̂ ttR “ £ n *fOlfle bcffe " ^ n ° Quetschung

„ . T , / rircheo Diebstahl wurde gestern Vormittag zwischen 1g
/ Nd 11 Uhr tn der Äellerstratze ausgeführt . Während eine arme Gemüse -frau sich mit ihrer Waare m ein dort belegenes Haus begeben hattewurde ihr das Wägelchen , mit welchem sie ihre Gemüse herumfährt , entwende !

'
.

^
ie Diebin gt erkannt, , sie trug einen großen Korb auf dem Kopfe und

entfernte sich schleunigst durch die Stiststraße . Hoffentlich wird esgelingen , die Diebin zu entlarven und festzunchmen .
Ii ° rrre Notifrn . Am Dienstag Abend zwischen 9 und 10 Uhrwurde der auf dem Wege zu seiner in der Friedrichstraße belegcnen Woh¬

nung befindliche Privatier , frühere Metzgermeister Herr L/Machen -
helmer m der Marktstraße von einem Blutsturz befallen und verstarb
infolge dessen alsbald . — Das Gruppenbild der Leitermannschaftund Handipritze No . 4 der Freiwilligen Feuerwehr , aus dem Atelierdes Herrn G . Schipper hervorgegangen , ist während einiger Tage indem Schaufenster des Bildereinrahmegeschäft des Herrn L . Stahl ,Nerostraße 42, , ausgestellt — Im Kaiser - Panorama ist in dieser
Woche Spanien ausgestellt . In der nächsten Woche gelangen Neapel

'
und die Ausgrabungen zu Pompe, ! zur Ausstellung .' = seschwrchsel . Durch Vermittelung der Immobilien -Agentur !des Herrn Karl « pecht , Wilhelmstraße 40 , ist die Villa des HerrnRentner M . Venfamin , ^ dstcinerweg 1, in anderen Besitz uberge -
»«umm .

— Herr Privathotelbesitzer August Maurer hat 7 Ar
59,50 Quadratmeter Bauplatz an der Oranienstraße für 25,823 Mk . an
Herrn -turichermeister Karl Schramm hier verkauft .

Dsrierns - N -rchrichtsn .

ZL .,i!? h1stliLen Arbeiter -Vereins (Evangelisches Vereiushaus ) findet
heuie , Abends 8 ' / - Uhr , Vorstandswahl statt .

. d Dotzheim , 6 Juli . Gestern wurde Herr Pfarrer Auler , seitherm Delkenbemi , durch den Herrn Conststorialrath W i lh elmi von Biebrich-n semen neuen Wirktiugskreis eingcführt . Herr Pfarrer Balzer , der ^em Vierteliahr das Pfarrmnt verwaltete , wurde nach Kleeberg im Kreise !
Usingen versetzt . , Dieser Tage verunglückte ein Arbeiter von Frauen - !
s. ein m dem Stembruche oberhalb des QrteS , indem ein schwerer Stein
ihm das Bein zerquetschte . Der Arbeiter mußte in einem Wagen nach
Franenstem gebracht werden .

. L NtzS . , 6 . Juli . Am Samstag Abend , den 4 . Juli ,
Uhr ertrank beim Baden zwischen Erbach und Eltville der

etwa 16 Jahre alte Ŝohn des Kutschers Johann Kremer ans
k Ä Schiffer Johann und Sebastian Schmitt brachten denselben
durch Anfsucheu etwa -/- Stunde nach dem Ertrinken als Leiche an das
Ufer . (Nhemg . Brgrfr .)

c? vom Ptzrin , 7 . Juli . Die T r a II b e n b l ü t h e verläuft langsam ,aber nicht ungünstige Viele Trauben haben schon verblüht , bis zur völligen
Beendigung dursten aber immerhin noch acht Tage vergehen . Der ae<
fürchtete Hcuwnrm hat sich auch schon wieder cingefundcn und macht sich
durch Jem schädliches Wirken bemerkbar . Obwohl die Leute den von ihm
angerichteten Schaden recht gut kennen , lassen sie ihn doch ganz ruhig ge-
wahren . Nur einzelne Gutsbesitzer lassen ihn vertilgen . — Die Kirschenernte ,welche eben im Gange ist , fällt sehr unterschiedlich , im Ganzen aber nicht
reichlich aus ; das Pfund wird mit 10 - 12 Pf . bezahlt . — Ueber den ver¬
stossenen Monat Ium lassen sich folgende meteorologische An -
6 « 6en machen . Es betrugen die Mouatsmittel beim Luftdruck 7530 m
(höchster Stand am 13 . mit 763 .- , niedrigster am 7 . mit 745 .«), beim
Maximum 4 - 22,o ° 0 ., beim Minimum 4 - 11 .2 « c (der heißeste Taa war
den 29 . mit 4 - 31 .. ° 0 .) , bei der relatimn Feuchtigkeit 71 . bei der ab¬
soluten aber 10 .«, beim Haarhygrometer 76 ., , Bevölkerung 5 .g, Luft -
wmpcratur 4 - 15 .° ° 0 ., am Erdboden das Maximum 4 - 28 .« ° C ., das
Minimum 4 - 9 .- ° 6 . Sehr reich war die Regenmenge ; die Monats -
summe beiragt 161 .« mm , d . 1. mehr als drei Mal soviel als in den
5 Monaten vorher zusammen . Es fielen am 3 . Juni 24 .» mm , am 9.
9, -ha ’S .” 1 und am 26 . sogar 51 .« mm Regen . Wir hatten ferner3 trübe , 9 Sommer - und 21 Regentage . Mehr als 0 .- mm Niederschlag
F ' ä on 13 Tagen ; em Tag brachte etwas Hagel . Gewitter gab cs

n 3 ' sah - ' Nid 9 Ferngewltter und fünf Mal Wetterleuchten ) . Vor¬
herr chendeWmde waren die aus Westen ( Westen , Südwest und Nord¬
west ) und Osten ; zwölf Mal herrschte Windstille .* Homburg v . d . H . , 6 . Juli . Ihre Majestät die Kaiserin* leb 1 ic, ) besuchte gestern unter Führung des Herrn Geh . Med .-Rath" ?• Deetz das hiesige Krankenhaus . Die hohe Besucherin nahm alle
” * " 9 ' " eingehend in Augenschein und sprach sich lobend hierüberaus . Auch mit den 4 ranken unterhielt sich Ihre Majestät auf das Leut -

foH Dienstbotrnmangrls in größeren Städtensvu . ]iu ) Die stßifettn rtebttd ) , tote aefebriebert tnirh füraiirh in
einer kleineren Abendgesellschaft , welche die Kaiserin in ihrem Schlosse zuCronberg um sich versammelt hatte , geäußert haben . Nachdem zwei deranwesenden Damen über das Thema gesprochen , griff die Kaiserin lebhaft
^ ' eDiscussion ein . Sie erklärte , ihrer Ansicht nach habe die schon seit
fahren auf ber Tagesordnung stehende Frage deshalb noch keine be -

° '
^ " 0,. Mundeu , weil man nicht genug auf die ethischen Be -

durfnisse der weiblichen Dienstboten Rücksicht nehme . Die wesentliche
n ? der letzteren betreffe die zu lange Arbeitszeit und den Mangel an

Freiheit . Wolle man aber dieser an sich berechtigten Forderung
EnN ^ ^ eres nachgeben , so werde man leicht das sittliche Verhalten der

feeJaÖteu aiissetzeu . Deshalb müsse man ihnen sowohl imHause , als außer dem Hanse die Möglichkeit gewähren , ihre genau be -
NEstene freie Zeit m passender Weise zu verbringen . Im Hause werdedies zu erreichen sein , wenn dem Dieiistmädchen ein kleines Stübchen zum
eigenen . Gebrauch überlassen werde , was heute leider nur selten der Fallsei . Eine Besserung hierin sei aber nur mit Hilfe der Herren Architekten
m

‘
;rsin ^ ensm'" sud,e AnMstelluug der Baupläne au Stelle des wenig

Komm «-- -etnc
-W genügender Luft unb Licht verseheneSammer für Dienstboten einzurichten hatten . Außer dem Saufe solle

.. durch Private Veremsthätigkeit in allen Stadttheilen Heime fürDienstboten schaffen , wo sie ut den Abendstunden , hauptsächlich aber ande " reten Sonntags - Nachmittagen , mit ihren Berufsgeuossinnen am
aemessene Unterhaltung und Belehrung fänden . Die sittliche Hebung ber
Mädchen sei überhaupt der wichtigste Punkt der ganzen Frage/da cs sichdoch um Personen handle , welche sich innerhalb der Familie bewegen unb
oft auf b ' e Erziehung der Kinder großen Einfluß ausübcn . Sobald man
daher den Dicustmadchcu cm größeres Matz von Achtung entgcqenbrinqewerde sowohl deren Zahl als auch deren Berussfrendigkcit erhöht werden

'
Ucderhaupt möge man bei der Lösimg der socialen Probleme nie das
Gemuth des Mciischen außer Acht lassen .

Selm,g - nrv MMrMrko spielte sich am Dienstag gegenAbend am Kochbruimeu ab . Em erst am selben Tage anaekoinmeuer
rfrcmder suchte sich nämlich an den Geschmack des Wassers zu gewölmenKaum hatte er aber einen Schluck genommen , so schied er das Wasserschnell wieder ans , stellte das Glas hin und lief einige Schritte weit wea -

mina uachdem er sich gehörig geschüttelt , ging er wieder auf dasGlas zu , setzte cs an den Mund und - spie das Wasser wiederum aus© o rnanoverirte er zum Ergötzen der Umstehenden wohl eine Viertel¬
stunde lang bis es ihm endlich gelang , ein Glas zu leeren , worauser dann auch resolut em zweites in Angriff nahm, , das ihm nun gut zumunden schielt . ” 8

---- F « r rmsere Iurlrer . Jetzt , wo die Zeit des Schwärmens derBienen vorüber ist , und uie Volker sämmtlich ihren Stock gefunden haben-durfte es gecigiiet erscheinen , vor einem Bienenfeind zu warne » , dem bis¬
her nur wenig Beachtung geschenkt wurde ; es ist dies die Kröte . Von
Fackunauuern wurde mehrcremale beobachtet , daß genannte Amphibie sich
auf das Brett poflirt , welches zur Oeffnung des Bienenkorbes führt , den
^ eiicil auslanert , eine nach der anderen bei ihreni Erscheinen kunstgerecht
u » n

® Dle Krwte trifft habet Vorsorge , daß die Biene ihr mit
£ 2 Kopse zuerst m das Maul kommt , und so scheint sic der Jttstinct vor

^ rnei , Beinahe volle zwei Stunden hat man diesem
Vernichtungskriege zngesehcn , und die Kröte war in ihre Jagd so vertieft ,dsiß . sie gar uicht die Mciischen bemerkte , welche in ihrer unmittelbaren
^ > 11011̂ 11 Genannte Thatlachc trug sich in Rußland zu . In Frank -
rclch beobachtete lnan öte Bieneufagd nicht nur bei Kröten , fönberii auchlet Fröschen , besonders bei der remettefarbigen Varietät Hyla versicolor

KWUMZIZM
Ä ' Stt Mährer Schlichtheit gerade so schÄ -e Hecketrrch

"

Ä « » m . r Dbv 'Kugedorn genannt , von wirthschaftlichem Werthe
Auch sie stammt wi ? sE " " °

-
" kbehrliche Hagebutte liefert

'

D
"

fylF »W Bitt M
IeNtere

"
deskoN ? m- fi .--Roieulchwarnm " oder ..Schlaf -Apfel " nennt , das

cÄ -
0 deshalb , weil sie, wenn auch mir unter das Kopfkissen aeleat für*1 “
nröie" lbbieClib̂ n

"
ä?

®hte 9llid’!ate
«

toiIb wachsende Rose
®
ift die

tfrr7 WStf <4
9?“ ntcn . « « 4 dem Geruch von Wein erhielt , den

hiHAm e? e
«? L3elreibe >1 der Hand entwickeln . Sie wächst in Ge -

beÄtm -Pn hplbrn .eflm slosort gleichfalls die Hagebutten . Der Werthder letzteren besteht , was bet dteser Gelegenheit erwähnt sei äuf ^ertirh in
?,t Tage tretendem angenehm ersrischeu -

Sftfh 'Sf wir » die Frucht dmch ihren Gehalt au Schleim -
ßppinnpt v ' und Citroncnsaure . Für die Suche ganz besonders
UMet sind die größeren , fleischigen Früchte der „ Apfelrose "

, die eineMittelstufe zwgehen der wilden Species und ihrer edlen Schwester bildetWenn , wir d,c schöne Zierpflanze immer so verherrlichen so sollten wir
^ h'iUrnen,ü uutzenbringcudeu wilden Rosen gebentat , die bescheiden vor -blühen , um erst dann uns zu erfreuen .
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und O der Nährgesetze und läßt
Getränke für die Oekonomie des i

Nachdruck verboten .

Dir Getränke und deren Gmfirch auf das

Uolksroshl .

Von Dr . Julius Lang .

„Der Mensch macht ' s wohl eine Weile ohne Speise , aber nicht zwei
Tage ohne Trank .

" Dieser altbewährte physiologische Grundsatz enhält das A
- i ■■■■'■ ' •?r t im Besonderen die Bedeutung der
_____ . . . . _____________________ menschlichen Körpers ahnen , ohne indessen
dabei etwa den Jünger » der alkoholischen Heilslehre als Glaubenssatz
dienen zu wollen . Die Getränke im weitesten Sinne des Wortes aufge -
saßt , sind das treibende Elemente , das verbindende und lösende Princip
nicht nur für den einzelnen thierischen Organismus , fondern auch für die
Gesammtheit der menschlichen Wesen , und wie erst die Fliissigkeitsaufnahme
die Verdauuugsfähigkeit des Einzelnen ermöglicht und , fortgesetzt , im Laufen¬
den erhält , so hilft auch im gegenseitigen Anpassungsbestreben innerhalb
der menschlichen Gemeinschaft ein „ guter Trunk " über manche Klippen
>iind Spitzen leichter hinweg und schwierige sociale Probleme erscheinen im
freundlicheren Lichte , wenn der „harte Bissen

" durch eine kleine Dosis
. Sorgenbrecher " verdaulicher gemacht wird . Schneller und kräftiger pul -
firt unter beut Einfluß des flüssigen Elements das Leben des Einzelnen
wie der menschlichen Gesellschaft . Indessen , ein zu Viel des Guten , und
auch das trennende Princip kommt zur Geltung ; dann lösen sich die Baude
frommer Scheu und die Milch der frommen Denkungsart verwandelt sich
in gährend Drachenblut .

Aber wie selbst in der köstlichsten Hülle allermodernsten Schnittes nur
ein nackter menschlicher Körper steckt, so ist die Grundlage aller Getränke ,

Maste . — Der Kronprinz von Griechenland nebst hoherGemahlm
werden heute unsere Stadt wieder verlassen . Heute Mittag traf die

Capelle der in Bockenheim garnisouirenden Husaren ein und spielte zur
Tafel , zu welcher mehrere Offiziere des hiesigen Bataillons geladen waren ,
»us . (Taunusbote .)"

— Aus den Umgegend . Die Capelle des 1 . Hess . Husaren -

Regiments No . 13 ist für das am 2 ., 3 . und 4 . August in Weilburg
ftattfindeude Bundesschieben des Hessen -Nassauischen Schützenbundes ,ge¬
wonnen worden , um während dieser Tage zu concertiren . — In Marnz
wurden der Taglöhner Karl Schröder wegen schweren Diebstahls , ferner
der Kaufmann Ferd . Flügen , der Agent I . Sänger , der Reisende
F . Brendel , der Kassirer Nie . Holzmann und der Küser Jos . Baron ,
letztere fünf Angeklagte theils wegen gewerbsmäßiger , theils einfacher
Hehlerei , zu Zuchthausstrafen verurtheilt . Der Taglöhner Schröder batte
seit dem Jahre 1889 in der Marx ' schen Lackfabrik fortwährend eine Reihe
von Diebstählen verübt , während die übrigen Beschuldigten als Agenten
des Schröder die gestohlenen Maaren , besonders Lacke , Terpentinöl : c.
absetzten . — Dem früheren Nedacteur und Begründer des in Basel er¬
scheinenden Organs „ Der Internationale Buchdrucker -Verband "

, Schrift¬
setzer Francois Martin , einem geborenen Luxemburger , wegen einer zum
1. Mai d .

'
I . in Stuttgart gehaltenen Rede als Ausländer von dort

ausgewiesen , wurde jetzt auch in Frankfurt a . M ., wohin er sich be¬
geben , der Aufenthalt untersagt . — Der Rhein steigt noch immer . Seit .
Montag ist das Wasser wieder 24 Zentimeter gewachsen . — Am 3 . d . M .
wurde zu Brohl im Rhein die fast unkenntliche Leiche eines 14 — 17 Jahre
alten Mädchens von mittlerem Körperbau und 1,40 Meter Größe geländet .
Sie trug rothbraune Strümpfe und am linken Fuß einen gut erhaltenen ,
mit Nägeln beschlagenen und am Absatz mit Eisen versehenen Schuh , sowie
ein leinenes Hemd , eine Unterjacke und einen dunkel carrirten Oberrock .

stärker als die Zufuhr , so kündigt sich das durch das bekannte Gefühl de «
Durstes an , das durch Trockenheit des Schlundes entsteht . Daß das
Trinkwasser gut sein muß , sei als selbstverständlich nur nebenher erwähnt .
Von größerem Interesse ist die Frage nach dem wann , wie oft , und wie
viel des Wgssertriitkens . Hier gllt die einfache Regel : Trinke , wann , wie
oft und wie viel Du willst und — kannst ; denn wer vermöchte wohl einen
solch ' ..neutralen " Stoff im Uebermaß genießen ! Nur unmittelbar vor ,
während und nach einer Mahlzeit sind größere Mengen zu widerrathen ,
weil die Verdauungssäste zu stark verdünnt und dadurch in ihrer Wirk¬
samkeit beeinträchtigt werden . Die Verhimmelung des „nackten Waffer -
trunks " von Seiten einzelner Fanatiker ist indessen mit Vorbehalt aufzu¬
nehmen , indem es unendlich viele Wasserscheue gießt , deren wasserfeindliche
Gesinnung in der bekannten Zoellner ' schen Composition „Mit Wasser
bleibt mir ferne " ihren Ausdruck gesunden hat und deren Gesundheit
dennoch tadellos , bereit Leben von hartnäckigster Dauer ist . Also : „ Wasser ,
wer mag , Wein , wer 's vertrag !"

Dem Wasser in hygienischer Beziehung am nächsten stehend ist die
Milch , die vor jenem noch das voraus hat , daß sie ein Nahrungsmittel
par excellence und das einzige Nahrungsmittel ist , das für sich allein
vollständig zur Ernährung auszureichen vermag . Dafür liefern die Säug¬
linge den besten Beweis . Es giebt aber auch gewisse Volksstämme , die
üst nur von Milch leben , so die Bauern in Schweden und Norwegen , die
Bewohner Kurdistans , die Beduinen Arabiens u . A . Solch ' idyllische
Genügsamkeit für den modernen Kulturmenschen auch nur als nachahmens¬
wert !) zu bezeichnen , wäre Thorheit . Giebt es doch eine große Anzahl
von Personen , die Milch überhaupt nicht „ vertragen "

, welche Behauptung
oft ungläubigem Lächeln begegnet , indem Viele nicht begreifen können , wie
dieses leichteste aller Nahrungsmittel beschwerlich werden könne . Der
Käsestosi der Milch

'
gerinnt aber im Magen zu größeren ober kleineren

Klumpen , bie zu ihrer Bewältigung eine rege Verbauungsfähigkeit er¬
fordern . Nun ist aber ein civilisirter Magen an stärkere Reizmittel ge¬
wöhnt , die milde und reizlose Milch vermag ihn nicht zu hinreichender
Thätigkeit anzuregen . Da dieser Uebelstaud durch Zusatz von wenig
Cognac oder durch gleichzeitigen Genuß von etwas trockenem Zwieback
oder Brod meist gehoben wird , so sollte doch der Milch als Nahrungs -
nnd Heilmittel eine größere Beachtung zugewandt werden , wie sie solche
in der Thal voll und ganz verdient . Mit der Milch geht es inbeffett so ,
wie z. B . mit beut Wasser als Babemittel . Die Anbacht und der gläubige
Sinn wird erst geweckt , wenn man in das Badewasser etwas Duftendes
ober Farbiges hineinthnt .

So sieht man beim auch Tausende jahraus , jahrein sich jenes ab¬
scheulich schmeckende Nebenprodttct der Käsebereitung , die Molken ,
hinunterwürgen und dies noch mit hoffitungsfreudigem Vertrauen auf die
heilbringende Kraft dieses Getränkes , namentlich wenn es im „Rational -
Costüm "

verabfolgt wird . Die vortreffliche Milch der Molkenkur -Anstalten
dürste in der „ Milchkur " viel größeren Nutzen stiften . Aehnlich liegt die
Sache bei dein K u ui y s , Pferdemilch , die , in Schläuche gefüllt , von den
Eingeborenen , bett in bcr Steppe nomadisch lebenden Kirgisen , im Sattel
reitend zur Gährung gebracht wird — ein moussirendes Getränk , Milch -
loeitt , von Enthusiasten auch „donischer Champagner "

genannt , lieber die
Erfolge desselben als Heilmittel können die Kumvshandlungen nur
Rühmenswerthcs hervorbringen . Ein Gleiches gilt von dem jüngeren• Vetter desselben , dem Kefir , d . i . Milch , die durch eigen Pilz (Kefir¬
pilz ) in alkoholische Gährung versetzt wird . Beim ersten Auftauchen als
„Stein der Weisen " für Gesunde und Kranke mit Jauchzen begrüßt ,
haben sich die hochgehenden Wogen der Begeisterung allmählich gelegt .
Heutzutage hat cs den Nimbus eines Allerwelt -Heilmittels abgestreift und
sich bescheiden unter die anderen Nähr - und Heilmittel eingereiht . Von
diesen dürste es dann noch eins des besseren sein , sowohl hinsichtlich seines
Wohlgeschmacks , als seiner leichten Verdaulichkeit , in welch ' letzterer Hin¬
sicht es der Milch überlegen ist , daher für bestimmte Fälle als ein gutes
Ersatzmittel derselben gelten kann . Bei geschwächter Verdauung , bei
Darm -Katarrhen , wie überhaupt bei Personen , die durch irgend ein
chronisches Leiden in der Ernährung stark heruntergekommen sind , thut
es oft Wunder . Die allgemeine Einführung desselben als Volksgenuß¬
mittel und als Ersatz des Alkohols , wie das einige ideal angehauchte
Stürmer erstreben , dürste indessen frommer Wunsch bleiben .

Eine Mittelstufe zwischen den bisher erwähnten unschuldigen und den
stärker erregenden Getränken , wie Kaffee , Thee und den Alkoholicis
nimmt bie Fleischbrühe ein . Dieselbe galt lauge Zeit unb gilt in
ßaienfreifen auch heute noch als ein vorzügliches Nahrungsmittel . Die
ntoberne Wissenschaft ist ihr aber hart zu Leibe gegangen und hat in den
diesbezüglichen Anschauungen einen Umschlag radikalster Natur erzeugt .
So äußert sich Virchow in der Abhandlung „Heber Nahrungsmittel " ( tn
der bekannten Virchow und v . Holzendorff 'S (Sammlung erschienen ) :
„Fleischbrühe ist weder an sich ein Nahrungsmittel , noch kräftig . Wenn
man das ganze Fleisch kocht und davon Brühe bereitet , so macht man
jenes zum großen Theil unverdaulich , ohne in der Brühe Ersatz zu
finden .

" Der kürzlich verstorbene Sanitätsrath Niemeyer sieht in seiner
drastischen Weise in der Fleischbrühe nur „heißes durstmachendes Salz¬
wasser

"
, unb in bet Fleischsuppeucsserei überhaupt nur „gewohnheits¬

mäßige Warmwasserschlürfetei mit bem Löffel , an Nahrhaftigkeit wett¬
eifernd mit bcr bekannten Hebel 'schen Kieselsteinsuppe . " In der That ist
der Nährwerth der Fleischbrühe ein äußerst geringer , die Bedeutung
derselben aber als Erregung « - und Geniihmittel für Kranke und Gesunde
immerhin eine so erhebliche , daß sie für gewisse Zwecke durch nichts

'

Anderes zu ersetzen , st. «
Kommen wir nun zu den eigentlichen Genuß - und Trostmitteln , so

steht obenan der Kaffee , jenes nervenerregende , tu Palast und Hütte
gleich hochgeschätzte Getränk , ohne welches das moderne Zeitalter nicht
mehr bestehen zu können vermeint ; in der That schon eine gelinde „ Sucht "
ein schwacher Abglanz ihrer großen Schwestern , Morphinismus , CocainiS -

bon der unschuldigen Milch an his hinauf zu bem herzerhebeudsten Cham¬
pagner , das vielgeschmähte und doch unentbehrliche Wasser . Das lieb¬
lichste Aroma , das gauuleukitzeludste „Naß "

, das augeuentzückeudste Farben¬
spiel — sie sind nichts als Decorationeu für einen Naturkern , den sie nur
unvollkommen zu verhüllen vermögen , wie auch auf der sternbesätesten
Brust der schmucklose Nock hindurchschimmert . So können wir beim mit
Recht sagen , daß die Bedeutung der Getränke für unfern Körperhaushalt
auf bas Conto des Wassers zu setzen ist . Daran rütteln die Verächter
dieses unscheinbaren Stoffes , von Luther an mit seinem „Wasser thut 's
freilich nicht

" bis herab zu dem Dircctor des Fürsttheaters in Wien mit
seinem „Nur ka Wasser net "

, vergebens . Vielmehr hat der Ausspruch
Kues alten Philosophen Thales : Ariston men hydor , zu deutsch etwa :
Wasser ist das halbe Leben , bis auf den heutigen Tag sich als zutreffend

' bewahrt . -----
Worin aber besteht die so hohe Bedeutung des Wassers ? Betrachieil

wir das Wesen desselhen nur , soweit es als Getränk in Frage kommt , so
sind die vielgestaltigen physikalischen und chemischen Prozesse im Körper
nur durch Vermittelung des eingeführten Wassers möglich . Besteht doch
der menschliche Körper fast aus 70 pCt . Wasser , unb selbst die härtesten
Theile desselben enthalten davon noch mehr weniger erhebliche Mengen ,
so die Knochen 10 pCt . und selbst der Zahnschmelz , der am Stahl Funken
fitebt , noch 0,2 pCt . Da der Mensch täglich int Durchschnitt etwa 2 Liter
Wasser — durch bie Athmnng , durch Haut und Nieren — ausscheidet , so
nmß et dasür Ersatz schaffen , was aber nicht durch das Getränk allein
geschieht , sondern auch durch die Nahrungsmittel , von denen die meisten
äußerst resch an Wasser sind , so z. B . Hühnerei 70 PCt ., Fleisch 50 pCt .,
Gemüse 80 —90 pCt .
. Noch tn anderer Beziehung ist bas Wasser von großer Wichtigkeit ,
mdem es infolge feines Gehaltes an Kalk - unb Magnesiasalzen mithilft ,

.’lJSebarf nuferes Knochengerüstes an biefen Stoffen zu decken . Daher
erfüllt bas abgekochte Wasser , wo diese Salze ausgesällt sind ( KesselWu ) ,
nur unvollkommen seinen Zweck . Ist nun bet Verbrauch des Wassers
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Unser Kaiser -
Mar irr England .

m - ® et Jt (6 au , Dienstag nach den , Frühstück mit dem
Prinzen von Wales , dem Herzog von Connaught nnd anderen Dlit -
gtiedern der Komasfamilie zu Wagen nach dein Park , nm d

"
er Reiter -

quadnlle , .bie von 48 Mann der königlichen Garbe bei Musik aufoeführttcurbe , beizuwohnen . Alsdann begab sich der Kaiser nach Cumberland
Lodge um an einem Lunch bei dem Prinzen Christian Theil zu nehmen .Bei dem Reiterwiel der Leibgarde sprach der Kaiser seine Freude über die
kavaueristlschcii Leistungen dem Rittmeister Burt gegenüber aus . Später
machte der Kaiser einen Spazierritt mit dem Prinzen von Wales , dem
Herzog von Connaught und Gefolge durch den Park . Dem Gabelfrühstückoeim Prinzen Christian wohnten 26 Fürstlichkeiten bei , darunter der
mu | er, . der Prinz von .Wales , das Herzogspaar von Connaught , die
Herzogin von Anhalt , die Prinzessin Beatrice und das Herzogspaar von
Edinburgh . Alsdann fuhr der Kaiser nach dem sechs

'
englische Dieilen

entfernt liegenden Orte Bray , wo die Gesellschaft Dampsbarkassen bestieg ,un ‘ Esue rleahrt den Fluß hinauf zu . machen . Infolge des Regenwetters
gab der Kaster seine Abstcht , den Festlichkeiten auf der Themse beizuwohnen ,

. ltte nach einem Besuche beim Prinzen und der Prinzessin
Cytlsttan m Cuniberland -Lodge nach dem Schlosse von Windsor zuruck ,woselbst Abends ein Souper , zu dem 140 Einladungen ergangen sind ,stattfin .dct . » » 1 ,

Die Permählung ' sfeier der Prinzessin Louise von Schleswig -
Holstein mit dem Prinzen Aribert von Anhalt fand in der alten St . Georgs -
kapelle des Schlosses zu Windsor statt . Der Bräutigam trug preußische
Umform mit den von der Königin ihm verliehenen Insignien des Bath -
ordens . Bor bem . Schlosse war eine Ehrenwache aufgestellt und Gardisten
in Gala -Unyorm bildeten auf dem Wege von Castle Hill bis zur Kapelle
Spalier . Die Theilnehmer an der Feier begaben sich in einzelnen , reich -
geschmuckten Zügen in die Kapelle . Den ersten Zug bildete die Familiedes Bräutigams . Der zweite , äußerst imposante Zug bestand aus zwölf
Wagen , m denen der Kaiser und die Kaiserin , der Prinz und die Prin¬
zessin von Wales , der Herzog und die Herzogin von Edinbnrg , der Herzogund die Herzogin von Connaught , der Prinz und die Prinzessin von
Battenberg saßcii ; tm dritten Zuge kam der Bräutigam in Begleitung
Knies Bruders , des Elchprinzen Eduard , int vierten Zuge die Königin
Victoria , im fünften Zuge die Prinzessin -Brant in Begleitung des Prinzen
Christian von Schleswig - Holstein und ihres Bruders Victor . Der Prinz
von Wales betrat die Kapelle , die Kaiserin am Arme führend Der Kaiser
m der Uniform des preußischen ersten Garde -Dragoner -Regimcnts (Königin
von Großbritannien und Irland ) folgte mit der Prinzessin von Wale «.
Auf dem Wege zur Kapelle wurden der Kaiser und die Kaiserin , sowie
die Konigm und der Prinz und die Prinzessin von Wales von der tausend -
wpstgen Menge nut ununterbrochenen enthusiastischen Zurufen begrüßt .
Nach der .Trauung fand im Schlosse Empfang statt . Die Neuvermählten
begaben sich Abends nach Cleveden am Ufer der Themse auf den Landsitz
des Herzogs von Westminster .

Deutsches Reich .

. .
* Emm Nasch « schreibt an E . Vohsen , wie dieser in einer Polemikunt ^ der „Freis . Ztg . " mittheilt , in einem Briefe vom Victoria - See ,2 . Februar : . „Darf ich Ihnen dringend an ' s Herz legen , für die Eröffnungeines ganz einfachen mit wenigen Kosten herznstellenden und mit Ochsen -

karren zu befahrenden Weges nach , dem See hinauf wirken zu wollen ?
glaube , daß mit 300,000 Mk . in fünf Monaten die Sache im Gang

« Stak ’
s

b würbe der Transport von Oelfrüchten , Cerealien , Häuten ,
Starfee , Elfenbein , Flußpferdzahnen , Hörnern u . s. w . von hier

nach der Küste und der Transport von Waareu hierher die Kosten der

,
ecterl1 bie Errichtung einer Eisenbahn in kurzer

Zeit durfte wohl kaum zu rechnen sein . Bereiten Sie durch diese Straßeden Weg vor für die künftige Eisenbahn , das Mittel , die Handels¬
beziehungen zu erweitern und zu fördern , und legitimen Handel an die

" N ' . ^ MMrWsmiis - -- Cofföinismus ! Denn wer vermöchte ohne den
^ wohnten Morgcntrunk an die Tagesarbeit gehen und wessen Lebensgeistersehnen . sich nicht nach der Auffrischung durch den Nachmittagsmokka l Und
fehlt einmal das gewohnte Labsal , so stellen sich Mißmuth und Unbehagenem - Abstinenzericheinungen , wie , nur in verstärkterem Grade , auch der

bie geliebte Spritze entzogen wird . Da der
wirksame Bestandtheil des Kaffees , das Coffein oder Thein ein Gift ist

s ' ^ Eprettsch betrachtet , die gewohnheitsmäßige Einfuhr desselben
auf den menschlichen Organismus mcht ohne Einfluß bleiben . Die Er -
fahrung hat aber gelehrt , daß der Kaffeegenuß unschädlich ist , so lange
5 ™ ™ ? lar ■ k

^ e,cmUt ^ Echten Zeit und in gesundheitszulräglichcr
Form .gehuldigt w,rd : Morgens und etwa noch Nachmittags eine Tasse ,aber unter Milchzuiatz und je nach Geschmack mit oder ohne Zucker . Der

unmittelbar nach der Mahlzeit genommen , vertreibt zwar die
t !! r. . verzögert aber die Verdauung , wie Jeder , der auf sich zu achten

gewohnt ist , bestätigen muß . Am Abend genossen , verscheucht er den Schlafund die Nacht -Cafes smd die Bildungsstätten habitueller Schlaflosigkeit .
r ® 1

m ? ? Ehen die Ansichten auch der Fachgelehrten über die
phystologuche Bedeutung des Kaffees noch weit auseinander ; immerhin
durfte ^ .allcyrand nur zum Theil Recht haben mit seiner Behauptung ,daß „der Kaffee Hertz .wie die Hölle , schwarz wie der Teufel , rein wie ein
Engel und suß wie die Liebe sein muß ."

Analog,dem Kaffee verhält sich der Thee . Der wirksame Bestand -
derselbe und die Wahl zwischen beiden ist daher reine

Geschmackssache . Cacao und Ch ocolad e verbinden mit der erregenden

mittel ^ arstellen
^ ^" ^ ohen Nährwerth , so daß sie vorzügliche Nahrungs -

Von einem ganz anderen Standpunkt sind die alkoholischenGetränke anzufehen . Nicht liegt es indessen in meiner Absicht , diesesGebiet als „sociale Frage "
abzuhandeln . Vielmehr seien hier nur die

Paukte hervorgehoben , die für das alltägliche Leben von Bedentnnq sind
Allgemeinen ist der mäßige Genuß von Alkohol ein woblthätiges

Erregungsmittel der Verdanung , des Herzens und des Nervensystems
auch als -vriebfeder der Geselligkeit nicht zu unterschätzen . Die verschiedenen
practtschen Anwendungsformen dieses Grundstoffes zeigen inbeffen , in ihrerS?,lr .V !9,aUT be ” Menschen kein gleiches Verhalten . Das Bier , das sich
allmählich zum allgemeinen Volksgctränk aufgefchwungen hat , enthält nocham meisten . wirkliche Nährstoffe , und ist , die gute Beschaffenheit voraus¬
gesetzt und in mäßigen Mengen genossen , für Gesunde wie für Schwäch¬
liche em gleich gutes Nähr - und Stärkungsmittel . Der übliche Mossen -
EonNlm aber nach dem Rccept des Abgeordneten Meyer (Breslau ) :
„Das Bier , das nicht getrunken wird , hat seinen Beruf verfehlt " kann
nur schädlich wirken , hauptsächlich dadurch , daß das Nalirniigsbedürfniß
herabgesetzt wird und damit dann die Ernnhrnngsverhältnisfc des Körpers -
Dedntidcbttßt toerben . S) er ÄlEohl fommt inbeffen im 93icr , tueil in
geringen Mengen vorhanben (bis 4 pCt .) , nur wenig in Betracht

Noch wemger im Wein dessen „ herzerfreuende "
Wirkung den flüch¬

tigen Bestandtheüen (Oenanthather ) zugeschrieben werden muß . Da die -
se.lben in den befferen Weinsorteu wirklich edler Natur find , so erklärt dies
hinreichend die Lchaffache , daß im Allgemeinen der Wein , auch in größeren
Mengen flen offen , weniger üble Neben - und Nachwirkungen zeigt , als die
anderen Alkoholika . Nichtsdestoweniger kann hier ein Uebermaaß ebenfalls
N ' moe Folgen haben , und auch vom ethischen Standpunkt aus behält
Aiirza - Lchaffy Recht , wenn er singt : „Der ist nicht werth des Weines ,der ihn wie Wasfer trinkt .

" " Erlich der Branntwein , deffen hoher
Alkoholgehalt (bis 85 pCt .) voll und ganz zur Geltung kommt . Und nichtallein triffts den Schnapsbruder vom Fach "

, dessen
'

bekanntes Schicksal
zu augenfällig ist . Auch der vornehme Schnapstrinker , der reaelmäßia
zum frühstück , „ Schwenrevesper " 2c. feine ein bis zwei Liaueurcheu qe =
WMigt , er verfällt nicht minder sicher , wenn auch lanqsämer den zer -
storeuden Emflussen des Alkohols , die vorzugsweise als Magen - und
Harnleiden zu Tage treten . Daß auch hier widerstandskräftige AusnahmenVorkommen , ist . felbstvcrständlich , wie den Getränken gegenüber überhauptdie Naturen sich äußerst verschieden verhalten , so daß allgemeingiltiqe
Regeln hier sich noch wemger aufstellen lassen , als in der Nahrnngsmittel -
frage . Pedanterie und ttiiduldsamkeit sind daher hier ebensowenig am
P ' vtz, wie ans anderen Gebieten menschlicher Irrungen , und ob Waffer -
oder Milch,anatlker , ob Verehrer des Gersten - oder Rebensaftes — jeder
mag nach seiner Fagon selig werdeii . Indessen

Sucht Ihr Wahrheit , frisch zum Glas ,
Denn IN vino veritas !

Kunst , Misten sch ast , LiteraLnr .
* Verschiedene Mittifrilmtgrn . Karl Gold mark hat seine

Oper „ Merlin , einer Umarbeitung , unterzogen , welche sich in erster
Reihe auf den dritten Act bezieht . Die Oper wird in der umgearbeiteten
Mtm ui der nächsten Spielzeit zuerst im. Wiener tzofoperuiheater , ivoselbst
überhaupt die erste Aufführung des Werkes stattfand , zur Wiedergabe
gelangen - Die Orchesterproben zu der „L ° hengrin "-Anffllhrung in
der Pariser Großen Oper können am 15 . d . M . ihren Anfang nehmen .• Dw erste Generalprobe , an weicher ammtliche Mitwirkende , auch van Dyck ,Theil nehmen , findet am 1 . September statt , die erste Aufführung eiidgiltig
m̂

0
(n§ ^ Eber . — Las „Tlreatrs de la monnaie “ in Brüsselwird , w ' e die

k!.
T ° Sl - Rundschau " erfahrt , die zweite Bühne sein , welche

sthrnng
"

bringt
a d ^ ontan bearbeitete Oper „Der Traum "

zur Auf -

u ^ - Tuberkulose . Professor Lannelongue in Paris
vervollständigte die Mitthellungen über feine Methode der Transformation
tuberkulöses Gewebes . Lannelongue , dessen Versuche im Juli vorigen

Wonnen haben , behandelte bisher 22 Kranke mit ChlorzinL
P

^ vberkulose des Kniegelenks , des Fußgelenks , tuberkulösen
?nQ* Cs?rns)r» srmb otoet ? n Lungen -Tuberkulose Leidende . Letztere , welchenach der Aussage Lannelongue s die Injektionen gut vertrugen , lassen noch

8U/ m ? .IC Behandlung erst jüngeren Datums ist . Bei den
ber durch das injicirte Chlorzink hervor -

» inm
6

^ ^
' Ptozetz eine deutliche Besserung der Erkrankmigsklerotischen Gewebe sollen allmählich ihre frühere Ge -

schmeldigkeit imd Form wieder annehmen . Lannelongue benutzte Vierziqstel -
> er beobachtete nach den Injektionen keinerlei bedeiik -

< -7e . L ^ ^ ^ sulle . Es zeigten sich nur blutige extravasale Schorfbildunqendie fedoch bald vorubergmgeu . '
* Non de » Kochschuten . Privat -Doceut Dr . Ferd . Fuhr zuwurde zum außerordentlichen Professor bei der medizinischeüder hessischen Landes -Universität ernannt . — Aus Bern toirb .

JÄ ; Fürsprecher R eichcl , als Führer der hiesigen Socialdemokrateu
Tb -n̂ a bekPU' k' isk von der Regierung zum Professor des Civilrechts -

9e
a

“? t- ? DÄbenw7; 3 « ber medizinischen Facultät der Universität
^ aßbnrg hatsich Dr Alfred Hoche für das Fach der Psychiatrie

T Für das Fach der Physik hat sich in Leipzig der Dr . phil .' Uiierhalb der philosophischen Facultät habilitirt . Seine8
tnr,I(

t
»t8i ?5oiIeJj,n8 ? ei,a .

1?i3eite das Thema : „Die Existenz des Lichtäthers ."
77 FkZ .Prorektor der Universität Bonn für das Studienjahr 1891 — 92ift Geheimrath Straßbur § er gewählt worden . — Der außerordentlicheProfeffor . der Rechte Schmidt in Leipzig ist als orbentlicher Professornach Freiburg berufen .

"
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Stelle von Räubereien und Sclavenhetzcn Zu stellen . Die Länder am See

warten nur darauf , aus ihrem Banne erlöst zu werden ."

* Das Grgan Kisurarck ' s , die „Hamburger Nachrichten
"

, erklärt

gelegentlich einer Polemik int Anschluß an mehrere Zeitnngsstimmen , datz
es der Regierung daraus keinen Borwurf mache , wenn dieselbe von ihrer
ursprünglichen Auffassung znrückkomme , als ob man auf eine offiziöse
Presse verzichten könne . Das Blatt findet es ebenso nützlich wie berechtigt ,
daß der Regierung eine Anzahl Blätter für die Seriretuüg und Verbreitung
der regierungsseitigen Auffassungen zugänglich gemacht werde . Auch er¬

rege es die Entrüstung der „ Hamb . Rachr ." keinestvegs , wenn man ver¬

suche, unbequeme Pretzstimmen zum Schweigen zu bringen ; das Blatt
verlange nur das Recht für sich, auch solche Vorgänge zu discutiren ,
wenn die Discussion zur Beseitigung irriger Anschauungen erforderlich sei .

* Neber die Untersuchung in der Kochumer Stempel -

Angelegenheit macht die „Wests . Vztg .
" auffallende Mittheilungen . In

einer Erwiderung gegen die „Köln , Ztg ." erklärt das Blatt : „Am 4 . Juni
Morgens 9 Uhr hat unser Lertheidiger , Herr Rechtsanwalt Kohn , dem
ersten Staatsanwalt Schlüter und dem Staatsanwalt Sandmeyer in Essen
mündliche Anzeige von den auf dem „Bochuntcr Verein " vorgckommenen
Betrügereien erstattet . Er hat den Herren genau angegeben , in welcher
Werkstätte die falschen Stempel angefertigt und aufbcwahrt würden und
einen ortskundigen Führer gestellt , damit auf dem „ Bochumer Vereiir "

soiort eine Haussuchung vorgenommen werde . Leider hat die königliche
Staatsanwaltschaft sich hierauf nicht eingelassen . Die von uns verlangte
Haussuchung hat nicht stattgefnnden und die auf dem „ Bochumer Verein "

aufbewahrten falschen Stempel sind natürlich sofort nach dem Bekannt¬
werden unserer Beschuldigungen in bett Schmelzriegel gewandert . Hätte die
lönigl . Staatsanwaltschaft unserer wohlüberlegten , gutbegründeten Forderung
entsprochen , so hätte sie die falschen Stempel jetzt nach Dutzenden im Besitze ."

* Arrskrrnfts - Grethxjlung der Strserbehorden bei Stempel -
fache » . Bei der diesjährigen Berathung des Etats der Verwaltung der
iudirecten Steuern im Herreithause ist es als ein Uebelstand bezeichnet
worden , daß gegen Steuerpfiichtige , welche aus Unkenntniß der gesetzlichen
Bestimmungen zn geringe Stempel -Abgaben entrichtet haben , Strafen
sestgesetzt oder Strafverfahren zur Einleitung gekommen find . Es ist
deshalb der Wunsch ausgedrüekt worden , die Steuerbehörden möchten an¬
gewiesen werden , daß sie das Publikum int einzelnen Falle über die Höhe
des gesetzlich erforderlichen Stempels aufklären . Dieses Verlangen ist ,
wie laut dem „Reichs -Anzeiger " der Finanzminister in einem Rundschreiben
an die Provinzial -Steuerdirectoren vom 27 . Juni d . I . ausführt , ein im
Allgemeinen nicht unberechtigtes , da hin und wieder Steuerstellen , in der

! Meinung , daß ihnen nur der Debit des von den Steuerpflichtigen be¬
gehrten Stempelmateriais obliege , sich aus die Verabfolgung des ver¬
langten Stempels beschränkt und es abgelehnt haben , die ihnen vorgelegten
Urkunden in Beziehung auf ihre Stempelpflichtigkeit zu prüfen , oder auf

, Anfragen von Interessenten über die Stempelpflichtigkeit von Urkunden
die Auskunft verweigert haben . Ein solches Verfahren entspreche , wenn
auch die Steuerschuldner allein nach den gesetzlichen Bestimmungen für die
richfige Verwendung des Stempels verhaftet sind und von dieser Ver¬
haftung selbst durch eine unrichtige Berechnung der Steuerbehörde nicht
befreit werden , weder beit Interessen der Steuerpflichtigen noch denjenigen
der Steuer -Verwaltung . Es wird daher mit Rücksicht hierauf als
Wünschenswerth bezeichnet , daß den Vcrwmdunaspflichtigen die thmilichste
amtliche Belehrung zu Theil werde , und der Minister erwartet , daß die
Stempelfiscalate auf die an sie gerichteten Anfragen , wenn diese nicht
allgemeiner Art sind , sondern bestimmte , in rechtsverbindlicher Form
ausgestellte Urkunden und Verhandlungen zum Gegenstände haben
und die bestehenden Bedenken speciell darlegen , bereitwilligst Ans -
simft ertheilen werden , so weit es ohne Beeinträchfigüng des
Dienstbetriebes geschehen kann . In einzelnen Füllen werde es sich
dabei als zweckmäßig erweisen , die Steuerpflichtigen darauf hinzuweisen ,
daß sie selbst allein für die Verwendung des richtigen Stempels verant¬
wortlich sind und durch den ertheilten Rath ihre eigene Verantwortlichkeit ,
welche unter Umständen gerichtlicher Beurtheilnng unterliegt , nicht auf¬
gehoben oder abgeschwächt wird . Als nothwcndig sei es aber anzusehen ,
daß in Zukunft die mit dem Verkauf der Stempel - Materialien betrauten
Haupt - und Untcr -Aemter sich in allen Fällen einer selbstständigen und sorg¬
fältigen Prüfung der ihnen zur Versteuerung vorgelegten Urkunden hin¬
sichtlich ihrer Stempelpflichtigkeit nnterzichett und danach den Stempel
berechnen und kassiren , und zwar ohne Rücksicht darauf , ob die Interessenten
eine amtliche Prüfung verlangen oder nicht . Entstehen über die Höhe des

, Stempels bei der debitirendcn Steuerstelle Zweifel , so hat sie den nach
. ihrer Ansicht zum mindesten erforderlichen Stempel zu erheben und zu
। taffsten , und demnächst die Entscheidung des vorgesetzten Haupt -Amts bezw .
: des zuständigen Stempel -Fiscalats darüber einzuholen , ob der berechnete' Stemvel der richtige oder welcher andere Betrag zu verbrauchen sei . Hat

nach dieser Entscheidung eine Ueberhebuug von Stempelgebühren statt -
Munden , so ist die Erstattung des zu viel geforderten Betrages von Amts¬
wegen zn veranlassen , während zu wenig entrichtete Stempel nachzukassireu
llnd , ohne daß bei inzwischen erfolgter Üeberschreitung der gesetzlichen vier -
zehntägigen Verwendungsfrist ein Strafverfahren zur Einleitung kommt ,
steberhaupt liege eine strafrechtliche Ahndung in Fällen, . in welchen in -
mlge unrichtiger Berechnung oder Auskunft der Steuer - Behörden oder der
Stempel -Vertheiler ungenügende und vorschriftswidrige Verstempelungen
von Urkunden vorgekommen sind , nicht int steuerlichen Interesse . Die
Hauptämter haben sich daher solchen Zuwiderhandlungen gegenüber der
Keshetznng von Strafen zu enthalten und bei den Provinzial - Steuer -
~ irectorcn die Ermächtigung zur Abstandnahme von einem Strafverfahren
u ^ aittragen . Wenn nach Ueberzeugung dieser unter den obwaltenden
unsttanden ein Verschulden der Steuerpflichtigen ausgeschlossen sei, so werde
oem Antrag zu entsprechen sein .

ARsland .
* Grsteweich - Ungarrr . Die Verhandlung vor dem Bezirksgericht

in Prag gegen die Individuen , welche,die Familie des Professors
Czyhlarz angefallen hatten , ergab , daß der Anfall ohne jede Heraus¬
forderung erfolgte . Sämmtliche drei Angeklagten wurden verurtheilt , und

zwar zu vier Wochen , resp . acht Tagen und drei Tagen strengem Arrest .
— Graf Hartenau ist , wie aus Graz gemeldet wird , nunmehr in voller
Genesung begriffen und verweilt täglich bereits mehrere Stunden
außer Bett .

* Lrankrrich . Dieses Jahr ist die Zahl der das wehrpflichtige
Alter erreichenden jungen Leute um 21,000 niedriger als 1889 : eine Folge
des Kriegsjahres 1870/71 . — Laut bem XIX . Siede " untersagte bet Papst
burch Rundschreiben beit französischen Bischöfen ben Cultus ber Jungfrau
von Orleans . — Der „ Matin " veröffentlicht eine Erkläruiig des belgischen
Hauptmanns Becker , er besitze Documente , um Stanley ' s Schriften gegen
Barttelot und Jamson als Erfindungen zu kennzeichnen .

* Italien . Auf der Werft von Venedig wurde zum ersten Mal
seit langer Zeit ein Schiff wieder nach dem uralten historischen Brauch, ,
der durch die Schiffstaufe mit Champagner ersetzt worden war , vom
Stapel gelassen . Die Vermählung des Schiffs mit dem Meere , die in
den Zeilen der Republik üblich war , erfolgte unter genauer Festhaltung
der alten Zeremonien . Der Cardinal -Patriarch segnete das Schiffsgerippe
und den Schiffsraum , dann begab er sich mit dem Königspaar nach dem
Hintertheil des Schiffes und segnete das Meer , worauf die Tanfpathin ,
Königin Margherita , den Ehering am Schiffsende befestigte . Der Ring
ist die getreue Nachbildung jenes Ringes , der bei dem Feste des Bueintoro
gebraucht wurde und im Museum aüfbewahrt wird . Dann wurden all¬
mählich . die letzten Stützen entfernt und das Schiff glitt in der Weise ins
Meer , daß das Wasser zuerst bett Ring benetzte . Das Schiff , bei bent
dieser alte Brauch wieder zu Ehren kam , führt den Namen „ Sicilia "

und soll das kolossalste Fahrzeug der italiettischen Marine sein .
* Großbritannien . Im Unterhaus erklärte Fergusson , von

Zeit zu Zeit habe zwischen der englischen und der französischen Regierung
ein Meinungsaustausch über Fragen , die den status quo im Mittelmeer
berührten , stattgefuitden ; der Inhalt dieser Verhandlungen eigne sich jedoch
nicht für die öffentliche Erörterung . Labouchäre fragt an , ob diese Mit -
theilung so zu verstehen sei, daß die französische Regierung von bem Ein -
verständnisse Englands mit Italien unterrichtet wäre . Fergusson erwiderte ,
ber Fragesteller möge nicht mehr aus ben Worten heraus verstehen , als
ber Minister gesagt habe . Ferner gab Fergusson bekannt , baß am
22 . Februar 1890 ber britische Botschafter in Berlin seitens ber deutschen
Regierung benachrichtigt wurde , daß auf Grund der herrschenden gesetz¬
lichen Bestimmungen die britischen Consuln nicht die Befugniß erhalten
können , innerhalb Deutschlands Eheschließungen zu vollziehen , und daß cs
auch nicht anginge , diese gesetzlichen Bestiminungen abzuäitdern .

* Spanien . Wie wir bent „Verl . T ." entnehmen , veröffentlicht die

„Correspondeneia Militär " in Mabrib Folgendes über eine schwere
Niederlage ber spanischen Truppen auf ben Philippinen : Brieflich
theilt man uns aus Manila schreckenerregenbe Nachrichten über das
Unglück mit , welches unsere Truppen auf Minbanao gehabt haben . Unser
Gewährsmann schreibt uns , baß eine Heeressäule , bie aus einem Bataillon
Artillerie , einem regulären Infanterie -Bataillon unb zwei Cornpagnieen
Marine -Infanterie bestand , von 5000 Eingeborenen umzingelt und uieder -
aetnacht wurde . Letztere erwarteten die Truppen im Walde versteckt ,
25 Kilometer von ber Jllana -Bai in ber Richtung _nach ber Lagune
Lanao . Diese Nachricht wird von einem anderen Brief bestätigt , der in
Manila von einem Artilleristen geschrieben und uns zur Einsicht über¬
lassen wurde . Beide Briefschreiber behaupten , die Zahl ber Opfer belaufe
sich auf 1000 . In einem weiteren Brief schreibt ein Soldat seinem Vater ,
daß er das Glück gehabt habe , in Manila zu bleiben , ein doppeltes Glück ,
wenn man bedenke , daß alle Nachrichten aus Mindanao dahin lauteten ,
daß die übrigen Mannschaften seines im Felde stehenden Regiments durch
die Eingeborenen abgeschnitten seien , welche an Zahl bett spanischen
Truppen weit überlegen wären und ausgezeichnete Waffen besäßen , welche
die Deutschen und Engländer ihnen verkauften ( ?) . Weiter sagt er , daß
die in Manila wohnenden Spanier durch den Mangel an Truppen sehr
beunruhigt seien .

* Rußland . In Simferopol (Krim ) und in Taurien überhaupt
ist für Sommergetreide eine gute Ernte zn erwarten und die Lücken des
Wintergetreides sind ausfüllbar . Im ganzen Gouvernement Nischnynow -
gorod hat sich der Stand des Getreides nach einem fruchtbaren Regen
gebessert . In Charkow , Pultawa und einem Theil von Jekaterinoslaw
verspricht der Stand des Wintergetreides nach reichlichem Regen eine mittlere ,

* Rundschau im Reiche . Der socialdemokratische Abgeordnete
v . Vollmar erwiderte in einer soeicildemakratischen Wähler -Versammlung
in München auf die Angriffe ber Berliner Versammlungen . Er hielt
unter lebhaftem Beitallseine früheren Ausführungen auf¬
recht . Die socialdemokratische Partei müsse praktisch Mitarbeiten an der

Gesetzgebung . Wer das nicht wolle , müsse hinausgehen , die Revolution
vorbereiten und das Messer schleifen , lieber ben Dreibnnb hätten früher
Bebel unb Liebknecht officiell ähnlich gesprochen , wie er . Die Berliner

Hetze gehe von einer Seite aus , die allgemein verlacht werde . Die Ver -

fammliing brachte znm Schluß v . Vollmär ein stürmisches Hoch . — Die

diesjährige Conferenz der preußischen Bischöse findet , nach
vorläufiger Festsetzung , am 12 . August im Clericalftminare zu Fulda statt .'

Die Berathungsgegenstände werden streng geheim gehalten . — In Heidel¬
berg , wo sich die Fürstin Mflena einer Operation unterzieht , werden

Fürst Nikita von Montenegro unb der Erbprinz Danilo erwartet .
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^ © MHmergetteibe sogar emegute Ernte , Hafer und Gerste stehen»orjughct ). — Der Gouverneur von Schitomir forderte die-MrkSdchorden auf , gegen die Juden auf das Strengste vorzuqchen , sonstluden sie beit Verdacht der Bestechlichkeit auf sich.

Gerüchte von einem Mordanschlag gegenStambuloff sind völlig unbegründet .

* Der grsmrgene Lebensretter . Es war nach der Schlacht von
Koniggratz - schreibt der „Pester Lloyd " - und es galt nun , die aufdem Felde liegenden Verwundeten aufzulesen , zu retten . Da erlebte der
preußische AM , vr . Friedländer aus Breslau , ein merkwürdiqes Abenteuer
Derselbe steht einen Husaren verwundet liegen , nähert sich ihm , untersucht
besten Wunde und findet , daß er da rasch an Ort und Stelle gleich
helfend emgreifen kann . Er zieht sein Besteck heraus und es gelingt ihmdie Kugel herauszuschneidcn . Und nun sagt er zu dem Husaren : „ Da
grast em Pferd , setze Dich darauf und reite langsam hundert Schritte :dort findest Du ein Lazareth , wo Du auch etwas zu essen und zu trinken
bekommst . Da steyt der Husar auf , streckt sich, fühlt sich, Dank dem
gelungenen operativen Eingriff , wieder ganz behaglich und — packt denDr . Friedländer beim Kragen . „ Ich hob die Ehre , Sie zu meinem Ge -
fongenen zu mache » !" Und ehe vr . Friedländer die merkwürdige Situation
noch recht inne wird , springt der Husar auf 's Pferd , selbstverständlich
immer die Faust am Kragen des Arztes , und weiter ging es im scharfenxrab , bis die österreichischen Posten erreicht waren . Und so kam es (Oester¬
reich war damals noch nicht der Genfer Convention beigetreten ) , daßDr . H-riedlander dann den Rest des Feldzuges als Kriegs - Gefangener in

, Krakau zubringen mußte .
* Die Keilsanmee hatte dieser Tage in Berlin eine Versammlung

nach der Ressource emberuten , in der die „Uebergabe des Sohnes der
Nedaktrice des „ Kriegsrufes " für Gott und die Armee "

erfolgen sollte .
Für die ^ hefiuahme an der polizeilich überwachten Versammlung wurde
ein Eintrittsgeld von 50 Pf . erhoben . Auf der Straße hatten sich viele
Arbeiter emgefuiiden , die über das viele Geld schimpften , das für einen
Wichen „ Jokus "

genommen werde ; ihre Zahl war zuletzt auf über hundert
angewachstn und man wollte schon mit Gewalt in das Local dringen , als
Schutzleute die Menge auseinander jagten . Im Saale hatten sich etwa
80 Personen eingefiinden , zwei Drittel waren , wie sich bald zeigte , Gegner
der „Heilsfoldaten "

. Um 80 « Uhr trat die Armee in Parade -Uniform
auf der Bühne an . Einige Männer hatten knallrothe Westen an , andere
trugen ihre schwarzen Uniformjacken . Die Frauen behielten ihre großen
Strohhute auf dem Kopfe . Mit Beginn der Versammlung ging der Lärm
los . Nachdem ein „Capitän " und der Stabshauptinami Junker gesprochen ,
erfolgte der eigentliche Act . Man hatte erwartet , als „ den Sohn der
Redaktrice des Kriegsrufes " einen jungen Menschen zu sehen , ober groß
war die Enttäuschüng , als ein weiblicher „Lieutenant " ein 4 bis 6 Wochen
altes Kind im Steckkissen auf die Bühne brachte . Der Commissar verlas
nun vor den Eltern des Kindes die Uebergabeformel : „Wünscht Ihr , daß
der Herr Besitz nehme von Leib und Seele dieses Kindes , so müßt Ihr
willig sein , daß es sein ganzes Leben als Heilsglied znbringe , daß es
um Christi Willen verrathen , verflucht , gestäubt , geschlagen , mit Füßen
getreten , ins Gefängniß geworfen und . getödtet werde . Wollt Ihr be¬
rauschende Getränke ^ Schnaps , Tabak , Bier und Wein von ihm halten , so
antwortet „ Ja " " sodann sprach der Vater des Kindes , „Kapitän " Wind¬
müller , dann die Mutter , „Lieutenant " Windmüller . Da das Gejohle
gar nicht mehr aufhürte und jeder Sprecher unterbrochen wurde , so schloß
der Stabshauptmann die Versammlung .

* Ueber dir sogenannte Kergkrraukrheit , b . h . über den Ein¬
fluß der Lustverdünnung ans den menschlichen Körper , hielt dieser Tage
Dr . K . Müllenhoff in der Berliner physiologischen Gesellschaft einen
interessanten Vortrag . Danach sind es hauptsächlich zwei Umstände , durch
welche das Nonnalbefinden des Menschen bei starker Abnahme des Luft¬
druckes gestört wird . Der Druck der Atmofphäre hält bekanntlich die
Gliedmaßen in ihren Gelenken . Eine wirklich fühlbare Schwere der
Glieder infolge des abnehmenden Druckes dürfte erst bei einem Barometer¬
stände von 250 Millimeter , also in einer Höhe von 8850 Meter eintreten ,
d . h . fast nie . Viel bedeutender ist der Einfluß der Abnahme des
Partialdruckes des Sauerstoffes , wodurch dieses Gas in einer
immer kleineren Menge in das Blut übergeht und eine Ver¬
minderung des mit der Athmnng verbundenen OxydationsproeesseS
eintritt . Daneben wirken jedoch bei Luftfahrten , wie auch bei
Bergbesteigungen , eine Menge anderer Umstände mit , welchen
me , Bergkrankheit thatsächlich in erster Reihe zuzuschreiben ist.
Bei Luftfahrten ist es die Aufregung und die Nothwendigkeit , zahlreiche
Beobachtungen anzustellen -, bei Bergbesteigungen wirken hauptsächlich die
Gefahr , die Anstrengung , das Frühaufstehen , die Blendung auf den
Schneefeldern und die reflektirten Sonnenstrahlen . Der Astronom Janssen ,
der sich letztes Jahr auf den Montblanc hiuauftrageu ließ , empfand von
Bergkrankheit keine Spur , weil er sich dabei nicht angestrengt hatte , und
so durfte auch das Uebelbefiuden bei den künftigen Fahrgästen der Jung¬
fraubahn und der Matterhornbahn höchstens bei sehr schwachen Personen
auftreten . Diese bleiben aber überhaupt bester unten !

„
* großer - Anweten - Diebstahl . Aus Brüssel schreibt man vom

0 jult : Der hiesige Juwelier Schoemacker ist das Opfer eines rasfinirten
Betruges geworden . Vorgestern erschienen in seinem in der Rue Treuren -

tvurde , Mt nicht genügend langsamer , wenn allerdings auch er -
m^ ?^ o .

^ 1?^ ichtvrnbigkeit emfuhr . Unter dem anwesenden Publikum
^ ? >

" ^ nlang hier m Forchheim auf einen Hilfszug wartet , herrscht
unbeschreibliche Entrüstung . Die Schwellen , in welchen die Schienen lagenwaren , derartig verfault daß die Schrauben ohne die leiseste Mühe mit“Ringern herausgehoben werden konnten und von Kindern wiMch jetztherausgehoben sind . Und hierüber fiihrt man einen Extrazug . Ganz

Benehmen der Verwaltung jetzt nach dem UnglückUm 7 Uhr Morgens etwa fit der Unfall passirt und jetzt , um 0 ' 1 Uhr
'

warten wir noch auf einen Hilfszug , der uns nach Nürnberg führen sollaber die Verwaltung hat nicht die geringste Eile , während langst Wagenaus Nürnberg erngetroffen find . " Das Eiseiibahnwesen scheint in Baiern
überhaupt em sehr wunder Punkt zu sein und dabei Vieles im Argen

Uermifchies .
3 « Heidelberg wird am Samstag das Scheffel -

pi .entmal emgcweiht ; aus diesem Anlaß erschien im Verlage von August
K^ bert da,elbst nne interessante Festschrift . Derselbe hat Hauptstraße

'
22

mte bedeutende Scheffel -Aus stellnng veranstaltet , die unentgeltlich besichtigtWerden kann . ö

Das Schwurgericht zu Mannheim verurtheilte die 39 Jahre alte Ehe¬frau des sruhereu Gastwirths Ludwig Ffitz , welche ihr ehebrecherischem
Umgang entsproßenes Kind getödtet und die Leiche im Ofen zu verbrennen
gesucht hatte , zu 3 ' /- Jahren Gefängniß .

Aus Po eu wird gemeldet : Auf dem Seedorfer See bei Argenau
schlug em Sahn mit 4 Personen um ; , drei derselben , die sämrntlich ver -
lheirathet und Familienvater sind , ertranken

Das .große Fröhling
' sche Dampf - Sä .gewerk in Bochum ist mit

ber Schreinerei nteb er geb rannt . Das umfangreiche Holzlager wurde
dagegen gerettet .

. Der Cunarb - Dampfer „ Servia "
, auf dem Prinz Georg von

Griechenland zuruckreist , fit mit gebrochenem Kiirbelzapfen an der Fener -
intel etngetronen und kehrt zur Reparatur nach New -York zurück .

-ou Köln wurde eine an der Eintrachtstraße wohnende Frau verhaftet ,welche ber sogen . Engelmacherei beschuldigt wird . Durch amtliche
Untersuchung soll feitgestellt sein , daß ein bicier Tage dahingeschiedenes
Kmd , welches die Frau in Pflege hatte , infolge Mangels an Nahrung
gestorben fei .

In Barmen erstach ein polnischer Arbeiter einen seiner Landsleute ,mit dem er wegen einer Forderung von zwei Mark in Streit gerathen
war . Der Tod trat bald nachher ein . Der Tbäter wurde verhaftet .

Der Lavaerguß vom Vesuv befindet sich in fortwährendem Zu -
nehmeu . Montag wurde in Trowloue ein heftiaes Erdbeben verspürt

. Ein Werthbrief von 24,000 Mark ist Nachts ans dem Postbeutel
auf der Strecke Hamburg - Münster abhanden gekommen . Der Ver¬
lust . wurde auf der Fahrt von Osnabrück nach Munster entdeckt . In dem
>Postbeutel befand sich ein Loch .

In Würzburg machte in einem Wirthschastsgarlen vor dem Sander -
Hor em schon längere Zeit sich dort aufhaltender stud . med . F . einen
Selbstmordversuch , indem er sich ein Taschenmesser in ' s Herz zu
stoßen suchte . Schwer , aber nicht lebensgefährlich verletzt , wurde er in
seine Wohnung verbracht .

.Sn Aarhus (Jütland ) sind die Blattern aiisgebrochen . In
Chrfitiania wurden neun .Blatternfälle angezeigt .
, .. , Im Jndenviertel von Aleppo (Constautinopel ) wurden drei Cholera -
falle festgestellt .

In der Keiigheler Pußta hat ein furchtbares Unwetter statt -
gefunden . Eine Tabarscheune , wohin 150 Feldarbeiter sich geflüchtet ,
stürzte ein . Sieben der Leute blieben tobt , 14 sind tödtlich , 34 leicht
verwundet ,

,
* Kaiserliches Geschenkt . Zur Feier der silbernen Hochzeit des

Prinzen Christian von Schleswig - Holstein und der Prinzessin
Helene von England hat unsere Kaiserfamilie , der „N . A . Z " zu¬
folge , ein prunkvolles vergoldetes Tyee - und Kaffee -Service im Rococostql
aus schwerem Feinsilberguß von dem Berliner Ciseleur G . Lind anfertigen
lassen . Die zu diesem kaiserlichen Geschenk gehörigen 12 Tassen mit Unter¬
satzschalen hat die königliche Porzellan -Mauufaetnr geliefert .

* Svaniifurtcv Englisch . In der neuesten Nummer ber „Frank¬
furter Latem " wird folgender Scherz erzählt : „Es war noch zor Zeit ,wie , der deutsche Bimdesdag hie in Frankfort war , da hat der Hans
Klein , (merr hotten des „Schlapmaul "

gehaaße ; no er is fetz schon lang
bubt ) , ba Hot der also vor dem Consul Murphy feint Haus Holz klaa
gemacht . Da fimmt fu e langer gakelicher Eugelänuer , mit Mordsvadder -
merdder un Maiifchette , un fragt eu : „ Is Mister Murphy at homo ?“
— »Raa, " fegt des Schlappmaul , „er is lief deham ." — „Is ho gone out ?“
—

. „3a , er is ausgange ." — „I thank you .“ — „Is gern geschehe !" —
Wie ber lauge Eligeläimer fort war , Hot des Schlappmaul erfcht lang
vor sich hie geschtiert , dann Hot er mit dem Kopp geschiddelt und fegt :
,Gott verdamm mich , jetzt kann ich citglisch babbele un Habs gar net

gewißt . "

* Da » Eisenbahn - Unglück bei Eggolsheim scheint leider auf
etne unverantwortliche Leichtfertigkeit zurückgeführt werden zu müffen . Der
„Vossischen Ztg ." wird nämlich von einem Augenzeugen aus Forchheim ,4 . Juli , berichtet : „ Der etwa 24 Wagen starke , um 6 Uhr nach Salzburg
vom Anhalter Bahnhof abgelafiene Extrazug entgleiste bei Eggolsheim ,
kurz vor Forchheim , etwa I V- Stunden von Nürnberg entfernt . Ber Eggols¬
heim wird zur Zeit ein neues Geleise angelegt ; das alte , über welches der
stark besetzte Extrazug fuhr , ist in Reparatur befindlich und zwar derartig ,
daß die Schienen ganz frei auf großen Steinen lagen , in welchen sie nun
vollständig lose mit Schienenuageln befestigt waren . Ein Bahnbeamter
äußerte wörtlich , nachdem das Unglück geschehen war : „Wir danken jeden
Tag Gott , wenn ein Zug über diese Stelle glücklich hinüberkommt . " Die
Reparatur dauert nämlich bereits vier Tage und über diese Stelle ließ
man drei stark besetzte Extrazüge kurz hintereinarider hinüberfahren . Es
kommt hinzu , daß der Locomotivfllhrer , obwohl ihm durch eine rothe
Fahne das Zeichen zum langsamen Fahren über die gefährliche Stelle
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Geldmarkt .

ffi,,
-™- C - ursbrricht der Frankfurter KLrfs vom 8 . Sylt .

Mmtttags 3 Ulir . Credit -Actien 256 ’fa, Disconto -Commandit -Antheile
» 7«; StEbahn - Actten 252 , Galizier 184 ' /-, Lombarden 93 ' /4, Eghpter
XUh Italiener 91V -, Ungarn 91 '/ . , Gotthardbahn -Actien 136 ' / - , Nordost
r * I1- Union 106 , Dresdener Baak 1387 . , LauvaWte -AetlM 114 ,

Zaud - Nud Harrsmirth schäft rr . dsrgl .
* Neber stöhle Zähne . Um den Zersetzungs -Prozeß hohler Zähne

aufzuhalten und die daraus entstehenden Zahnschmerzen zu heben , hat man
m neuerer Zeit ein wirklich bewährtes Mittel gefunden . Man läßt sich
eine concentrirte Lösung von übermangansaurem Kali in der Apotheke an -
fertigen , die prachtvoll violett erscheint , und bewahrt sie in einem Glas -
uöpselfläfchchen auf . Von dieser Lösung giebt man in ein mit ertvärmtem
Wasser halbgefülltes Trinkglas 5 — 6 Tropfen , so daß das Wasser eben
nur röthlich wird , und spült den Mund damit recht gut aus . Es lösen
sich dadurch nicht nur alle Speisereste in den hohlen Zähnen , sondern der
Zerstörungs -Prozeß der Zähne wird auffällig aufgehalten und die Schmerzen
verlieren sich bald und bei längerem Gebrauche dauernd . Man muß diese
Mundspülung täglich ein Mal vornehmen .

*
, Flössest frisch zu halten . Es möchte wohl wenig bekannt sein ,

sagt die „ Breisg . Zeitung
"

, daß Schlachtfleisch die merkwürdige Eigenschaft
besitzt, daß wenn es 24 Stunden lang auf 1— 2 Grad Wärme ( aber nicht
auf den Gefrierpunkt ) abgekühlt wird — 14 Tage und länger vollständig
Msch und geruchlos bleibt , auch wenn es an beliebigem Orte aufbewahrt
wird . Der Magistrat von Nordhaufen (Preußen ) veranstaltete mit so be -
Uandcltem 3 Wochen altem Fleische zur Probe ein Essen , wobei das Fleisch
e? frisch schmeckte , als ob cs erst einen Tag alt gewesen wäre . Die Ein¬
führung , solcher Kühlräume in den Schlachthäusern sollte daher nirgends
unterlassen werden und ist Freiburg bereits im Begriffe , den badischen
« tadtcn in dieser Hinsicht mit gutem Beispiel voranzugehen .
.

6 Gegen die lästige Plage dos schlechte « Gerurr »
• »m Munde wird von vertrauenerweckender Seite ein Gurgelwaffer
empfohlen , das folgendermaßen zufammengesetzt ist : Saccharin und doppel -
faures Natron je 2 Gramm , Salicylsänrc 4 Gramm , Alkohol (absolut
ttmer ) 200 Gramm . Von dieser Mischung thue man 8 — 10 Tropfen in
em Glas Waffcr zum Gurgeln . Möge diesem empfohlenen Mittel der
verheißene Erfolg nicht fehlen . Selbstverständlich muß gleichzeitig mit der
Anwendung dieses Medikamentes die äußerste Reinhaltung der Mund¬
höhle , sowie der Zähne , also vornehmlich Mnndausspülung . nach jeder
Mahlzeit , beobachtet werden .

K - tzte Drahtnachrichten .

(Nach Schluß der Redaction eingegangen .)
* Mainz , 8 . Juli . Heute Vormittag 7 Uhr stürzte in der Heilig¬

grabgasse ein junger Dachdecker Namens Schröder , welcher int verflossenen
Jahre von der Marine entlassen worden war , von dem Dach eines Hauses¬
und war auf der Stelle tobt .

* Worms , 8 . Juli . Heute eingetroffene Telegramme melden neues
Steigen des Oberrheins . (F . Z .)

* Großen , 7 . Juli . In dem eine Stunde von hier entfernten Alt -
Bnseck ist in der letzten Nacht das Gemeinde - S ch u l h a u s cm welchem
eben ein größerer Umbau vorgenommen wurde , ein gestürzt .

* Nanrs , 8 . Juli . Nach Meldungen aus Grenoble , Roanne , Saint
Etienne und Calais herrscht dort unter den Arbeitern und Besitzern
mechanischer Webereien Erregung , da gefürchtet wird , daß btt ge¬
planten Zölle auf Baumwollgespinste die Schließung zahlreicher BetriM
herbeiführen werden .

* Windsor , 8 . Juli . Kaiser Wilhelm schenkte der Königin
Victoria fein Portrait in Lebensgröße , welches ihn in englischer Admirals -
Uniform darstellt . — Bei dem gestrigen Galadiner , das dis gegen Mitter¬
nacht dauerte , trug der Kaiser die Gala - Uniform des Gardes du Cortzsö
Königin Victoria , welche ihre sämmtlichen Orden und eine Mmia -
turkrone aus Diamanten trug , empfing die Gäste in dem blauen Saale .
Nach dem Bankett brachte der Prinz von Wales auf Befehl der Königiw
einen Toast auf den Kaiser und die Kaiserin aus , worauf der Kaiser mit
einem Toast auf die Königin erwiderte . Beide Toaste wurden enthusiastisch
ausgenommen . Hierauf wurde die Nationalhumne gespielt .

* London , 8 . Juli . Das Kaiserpaar fuhr Morgens nach Frag - '
more , wo es das königliche Mausoleum besichtigt . Nach dem Lunch im
Windsor -Schlosse werden die Herrschaften der Gartengesellschaft in Cumber¬
land Lodge beiwohnen . Sie verabschieden sich von der Königin und be¬
geben sich Nachmittags nach London . Eine Anzahl Gäste ist

'
bereits nach

London gereist . Der Bahnhof Windsor ist mir deutschen und englischen
Fahnen und Blumen geschmückt .

* London , 8 . Juli . Die „Times " erfährt , daß die russische Re¬
gierung den Plan des Barons Hirsch , eine Auswanderung der
Juden nach Argentinien , Syrken und Kleinasien zu organisiren , begün¬
stigen wolle . _______________

* ZchMs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Adelaide der P .- u . O .-D . „ Ballaarat " von Loudon ; in Boston
D . „Hermann " von Antwerpen ; in Marseille D . „ City of Rome " von
New -^ ork ; in Philadelphia D . „ Brit . Princeß " von Liverpool und
D . „ Bclgenland

" der Red Star Line von Antwerpen ; in New - Iork
der Nor

'
dd . Lloyd -D . „Eider " von Bremen und die D . „ Arizona " und

„Greece " von Liverpool , der Hamb . D . „ Rhaetta " von Hamburg . Der !
Hamb . D . „ Gellert " von New -Aart passirtc Lizard .

berg gelegenen Laden drei Personen , ein älterer Herr , eine junge , reich
gekleidete Dame unb em jüngerer Herr , anscheinend der Gemahl der
Letzteren und wählten Juwelen im Werthe von etwa 250,000 Frcs . ans .
Vor Abschluß des Kaufgefchäfres sollten die Juwelen jedoch vorerst
einer vierten Person vorgelegt werden , zu welchem Behufs der
Juwelier ersucht wurde , die ausgesuchten Schmuckgegenstände Nach¬
mittags in ein bestimmtes Haus m der Rue du Trane zu bringen .
Der Juwelier stellte sich, von seiner Frau begleitet , zur bestimmten
Stunde in dem bezeichneten Hause ein , wo er von einem
Diener in Livree empfangen wurde . Dieser nahm das Packet
Juwelen und trug es in ein Nebenzimmer , wo die Käufer sich angeblich
befanden . Nach einstündigem Warten klopfte der Juwelier sckjüchtern an
der Zimmerthüre , erhielt jedoch keine Antwort , und als er daraufhin die
Thüre öffnete , war das Zimmer , in dem sich keinerlei Möbel befanden ,
vollständig leer . Die Gauner waren durch eine andere Thür mit den
Juwelen verschwunden . Bisher konnte nur festgestellt werden , daß die¬
selben sich nach Holland wendeten . Man glaubt , daß man es mit derselben
Gaunerbande zu thun hat , welche im vorigen Jahre auf ganz ähnliche
Weise einem Juwelier in London Juwelen im Werihe von 35,000 Pfd .
Sterling entlockte .

* Humoristisches . Beweis . „Einen schönen Beweis , wie früh
die Männer wach sind , liefert der Hahn "

, prahlte ein Griesgram . „O
nein !" rief seine Frau , „das beweist nur , daß die Männer gleich schreien ,
sobald sie die Augen aufmachen . " — Die neue Orthographie . Fritz
(seine Schularbeiten fertigend ) zum Vater : „Warum ist denn hier im
Buche Worscht mit „u " geschrieben ? " — Folgerichtung . Der Gatte
hat infolge eines schlechten Mittagessens einen verdorbenen Magen . Mann
(aufgebracht ) : „Läge dir mein Esten mehr am Herzen , dann lüg ' es mir
nicht immer so lang im Magens

" — Außerhalb der Verantwort¬
lichkeit . Commis : „ Ich muß Sie um Erhöhung meiues Gehalts bitten ,
Herr Prinzipal , ich habe geheirathet .

" Prinzipal : „ Erlauben Sie , für
Unfälle außerhalb meines Betriebes können Sie mich doch mcht verant -
wvrtlich machen !" — Mißverstand euer Gesang . Die kleine Else
befindet sich mit ihrer Mama zum ersten Mal in einer Oper . Plötzlich
ergreift sie deren Arm mst den Worten : Du , Mama , warum schlägt
denn der Mann da vorne die Frau oben ? "

„ Sei still , mein Kind , er
schlägt sie ja nicht . " „Wer Manta , warum schreit sie denn so furchtbar ? "
— In falschem Verdachte . Braut eines Naturforschers : „Geh ,
Bruno , ich mag Dich nicht mehr . Ich habe Deinen Reisebericht belauscht
und gehört , wie Du Deinem Papa gestanden hast , die reiche Flora im
SchwaWvald hätte einen mächtigen Eindruck auf Dich gemacht ." — Der
schlaue Ungar in Wien . „Oifo , wos verlangen Sie für Spvzier -
fohren durch die Stobt unb in Proter ? "

„ Euer Gnaden , für d ' erste
Stund ' 1 fl . 50 , für die folgenden nur an ' Gulden .

"
„Bizony , gut , lieber

Krajnd , donn gehe ich für erste Stund ' bissel wos nehmen hier in
Bestauration , tmd fangen wir an zu fahren bas folgende ."

Gelsenkirchener Bergwerks -Äetien 155 ' / «,
Die heutige Börse eröffnete ziemlich fest . Im Verlauf trat auf Bertmer

Abgaben
'

von Kohlen - Acüen Abschwächung ein . Schluß
Schweizer Eisenbahn - Actien bevorzugt und wesentlich hoher . Russische
Noten matt . n ~

Frankfurter Eourfs vom 8 . 3ult ______________

Geschäftliches .

IHRE EIGENSCHAFTEN .
Wie süsse Schmeichelei und wie ein Lächeln zart ,
Wie Cliquot schäumend , weisser Milch vergleichbar ,
Ist Congo - Seife wohl in ihrer Eigenart
Vollkommen und für immer unerreichbar . 28

_____ _____________________ Seifenfabrik von Victor Vaissier , Paris .

Zum Waschen des Gesichtes , des Halses , der Hände , überhaupt
des Körpers verwende man nur

Doerings Seife .
Dieselbe ruinirt nicht , wie unsere modernen Scharfgelaugten Toilette¬

sondern erhält sie schön , zart und gesund ; besteßjfo
der Welt und kostet nur 40 Pf , in den Parfümerien , D
ColemalwaaEen -Handlungen ,

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .

20 Franken . . . .
20 Franken in ‘/a .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „
Rufs . Banknoten .
Ruff . Imperiales .

Reichsbank -Du

16 .20
16 .19

4 .20
9 .61
9 .61

20 .30
2788
2804

136 .70

16 .65
conto

N
16 .16
16 .15

4 .16
9 .57
9 .57

20 .26
2780

134 .70
225 .85

16 .60
l ’ /o. -

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr .100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1) . .
Madrid (Pes . 100 )
New - Dark ( D . 100 )
Paris (Fr . 100 ) . .
Petersburg (R .100 )

!Schweiz ( Fr . 100 ) .
Triest (fl . 100 ) . . .

Men (fl . 100 ) . . .
Frankfurter Bank -',

%
3
3
6
5
5

3
6
4 ' / -

4
disco

168 .80 bz .
80 .65 bz .
79 .825 bz .
29 .360 bz .

80 .65 bz .

80 .45 bz .

173 .10 bz .
nto 4 % .
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Meteorsiogifche Keovachtnrrgrn .

Miinx - UergLerchrrttg .

Mk . | Pf .Atünz - Einheiten .

1. 1 vylUHC AU IvU VSzenniHCd
- 1 Drachme $u 100 Lepra — 1 Fr

d 1 Pfd . Stcrl . zu 20 Sh . a 12 P
. 1 Lira zu 100 Ccntefimi . .

Irland 20

1

1
1

1 4

von Nordamerika 4

1
1
1

1
1

80
80
43
80

2
1

12
80
88
20
20
25

1 Franc zu 100 Centimes .
1 Krona = 100 Oere . . .

Schweden
Schweiz

Spanien .

!Türkei
$3 er . St .

Kerchshatterr - Thsaiex , Stiftstraße 16 .
Täglich große Specialitäten -Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

ArrsMsrttge Theat - x .
_ . , Donnerstag , 9 . Juli ,
frsttkfttrter Ktadttheatsr : Opernhaus : Excelsior .

Gmtti !r « s - Nevdr « dKAg ‘
zwischen Zeanftte und Fifchzncht - Anstalt .

Keaulite ab : 10 ' s 3 ' 5 6 ' 5. Kisch ; « cht an : 11 ' 5 4 ' 5 715
Mchzucht ab : 11 ' 6 5 ' 830. Keaustte an : 12 2 5 « 920

'

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirr .

DamPf - Ktvaße « batzn Wresdadrn - Kiedrich .

_ Ktreüre Mieslradorr - Kiedrich .
Abfahrt von KranftLe : 8 ' 3 8 ' 3 9 ' 3 io »' 1146 1210 116 9 ' 6 946 Zis 445
m(

5 “ 6 ’6 7« 8 « 926 105 (nur ab Uödrrstv . ) .
Abfahrt von den Kahuhofsn : 6so 837 907 937 1115 1210 1240 yo 2 ' 0

2 " > 8 '0 340 410 440 510 540 ß ' o 6 ' 0 710 740 8 ' 0 8 ' 0 910 950 iQis
Abfahrt von Alhrechtsirafro : 655 8 ' 2 9 ' 2 9 ' 2 1120 1215 145 2 ' 5 2 ' 5 315

345 4 ' 5 4 ' 5 5 ' 5 545 6 ' 5 6 ' 5 7 ' 5 745 8 ' 5 8 ' 5 910 955 1Q20
Ankrinft in Mskrich : 7 '' o 907 937 1907 1445 1240 210 2 « > 3 ' 0 340 410 440 .

5 ' 0 5 ' 0 6 ' o 6 ' 0 7 ' v 740 8 ' 0 840 910 940 1020 igis

nr, , , . Ktrrckr Kirhrrch - Wieshadsn ( Bcanfite ) .
Abfahrt von Kiebr -ich : 6 ' 5 7°o 725 7 ' 7 917 94710 « uso 1200 120 220 250

3'20 350 420 450 520 550 ß ’o eso 720 750 820 920
Abfahrt von AU -rrchtstraFc : 6 <o 725 750 312

’
9 ' 2 1012 1110 12 ' 5 12 *3

1' 5 l45 245 3 ' 5 345 4 ' 5 445 5 ' 5 545 6 ' 5 6 ' 5 7 ' 5 745 8' 5 845 94s
Abfahrt von den Zahnhöfe « : 730 7ss 8 ” 9 ' 7 lyr : 1115 1220 125s 120

250 350 460 5 «o 650 750 8 >° <M ( nur bis Uöd - rstn . ) .
Aiikunft an Krmrstte : 754 8 ' » 8 " 10 " 10 " 1139 1244 122 144 314 414

5 ' 4 6 ' 4 7 " 8 '4 9 ' 4.

1 Mark zu 100 Pf . . .
1 Franc zu 100 Centimes

-Lv/V viviiiv ]klJll . .
Gulden zu 100 Neu -Kreuzer
Gulden zu 100 Cents . .
Franc zu 100 Centimes .
Krona — 100 Oere . . .

Tagrs - NevanstiMRrrgen .
®Sin6 (!u

n ‘ Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte .ptschvrunnen . 6 ' /- Uhr : Morgenmusik .
an der Wilhckmstrabe . 7 Uhr : Morgenmusik .

Meichsyallcn - uöcatcr . Abends 8 Uhr : Vorstellung
ASresö . Wern - und Faunus - Llnb . Abends 8 >/r Uhr : Versammlung .Taunus - ßk -nS Wtesvaden . Abends 9 Uhr : Versammlung

9

Alnrger - ^ usschnß . Abends 9 Uhr : Versammlung
Stcuotachygraphcn . Aerein . Abends 9 Uhr : Uebüngsstunde .
Vurn - Ienern . 8 Uhr : Vorturuerschule , Kürturnen . 9 ‘/2 Uhr : Gesangprobe .Wanner - Hurnucrein . Abends 8 ' / . Uhr : Ricgenturnen .
^ .̂ " "iHcleülchafL . Abends 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
Irthcr -Werenr . Abends S ' /a Uhr : Probe .
Zkläuner - Kesangverein . Abends 8 ' /2 Uhr : Probe
Kynagogeu -Gesaugverein . Abends 8 ' / - Uhr : Probe
ArSerter -H - sasigvcrcrn Karmouie . Abends 9 Uhr : Probe .
Heseklkchajt Slratersirtas . Abends 9 Uhr : Gesaugprobe .
^m <i',cr » . lpermanta -Affemannia . 9 Uhr : Gesaugprobe , Bücherausgabc .f,vrest >aScncr Wtlttär -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Vchrittiste Kiedricher KsKai - DaurpfschiMkrirrj
«m Anschluß an die WiesbaLcucr Dampf -Straßenbahn .

, . A » Wochentags « :
Abfahrt von Stehn,ch ( am Garten zur Krone ) nach Main ; : 6 (Dienstag

und Freitag ) 830 io ' o 124S 143 2 ' 5 345 445 545 645 74s
' - u

Abfahrt von Mainz ( vor der Stadthalle ) nach Kirbeich : 8 ( Dienstag
und Freitag ) 920 1120 1245 145 2' 5 345 445 545 6« 745.

J

, An Son « - und Friertagen :
Abfahrt von Krrlrrrch ( am Garten zur Krone ) nach Mai « , ; 8S0 930

10 ' 0 1110 1245 145 2 ' 5 2 ' 5 3 ' 5 345 41s 445 § 15 545 6 ' 5 645 715
745 gl 5 Q

Abfahrt von Mai « ; (vor der Stadthallc ) nach Biebrich - sso 920
1020 1120 1245 115 145 2 ' 5 245 3 ' 5 3 ' 5 -1' 5 1 ' 5 5 ' 5 545 615 MS
7 ' 5 745 8 ' 5.

Staaten .

Belgien . . . .
Dänemark . . .
Deutsches Reich .
Frankreich . . ,
Griechenland . .
Großbritannien u .
Italien , Königreich
Liechtenstein . .
Niederlande . . ,
Luxemburg . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . . .
Portugal . . .
Rußland . . . .

80
12

. 1
2
4
3
1

1 Gulden zu 100 Neu -Kreuzer .
1 Milreis zu 1000 Reis . . .” Rubel zu 100 Kopeken . . .

Krone = 100 Oere . . . .
1 Franc zu 100 Centimes . .
1 Peseta zu 100 Centimos . .
1 Duro zu 20 Reales . .
1 Piaster z.40 Para ä 3 Cur .-Asper
1 Gold -Dollar zu 100 Cents .

70
80
12

47

Arrsxrrg mrs den Mrssbsdenev Croiistarrdsr ' eqisterrr .
® ebernt : 30 . Juni : dem Aaglöhner Albert Rieck e. T ., Emilie Lina ;

dem Kgl . Rittmeister a . D . Albrecht von Treskow e. S ., Albrecht
Maximilian Otto Julius . , 1 . Juli : dem Schuhmacher Sebastian Kuhn
e- S ., Valentin . 3 . Juli : dem Taglöhner Theodor Monzer e. S .,
Theodor ^ 5 . Juli : - dem Damen -Schneidergehülfen Philipp Heinrich
Best e. Carl Wilhelm Heinrich . 6 . Juli : dem Kaufmann Carl Baer
e. S „ Louis Lazarus .

A « sgsl »ote « : Schriftsetzer Johann Friedrich Wilhelm Philipp August
Carl Albert Ritzel hier und Luise Caroline Gundlach zu Kreuznach .

Uenehrlicht : 7 . Juli : Buchhalter Ludwig . Christian Jacobs hier und
Anna Catharine Philipps hier .

Gestorbs « : 6 . Juli : Catharine , geb . Josbächer , Wittwe des Privatiers
Johann Peter Hebinger , 77 I . 8 M . 29 T . ; Wilhelmine , T . des
Schreiners Christian Dingeldey , 12 I . 5 M . 14 T . 7 . Juli : Anna ,
T . des Castellans Heinrich Stutte , 4 I . 6 M . 16 T .

Fremdesi - FüIireT .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor¬

mittags und von 4 — 6 Uhr Nachmittags .
Cihlarz ’sche Kunstausstellung , Neue Colonnado . Geöffnet von 9 — 7 Uhr .
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26.
Kaiser - Panorama , Taunusstr . 7 . Geöffnet v . lOUhr Vorm . b . 10 Uhr Abends .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergorstrasse ) .
Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Kaiserliche Pest (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

stresse 1 (Berliner Hot ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abende .

Kaiserliches Telegraphen -Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .
Polizei - Reviere : I . Röderstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walraffl -

strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
Synagoge (Michelsberg ) . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .

Wochen - Gottesdienst Morgens 6 ' /- Uhr und Nachmittags 6 Uhr .
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und

„Nachmittags 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .
Bürger - Schützen - Halle . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Griechische Kapelle . Täglich geöffnet . Castellan wohnt nebenan .
Wartthurm (Ruine ) , r . d . Bierst . Chaussee . Aussichtspunkt . Restauration .
Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Wi - svaden , 7 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .
Barometer * (Millimeter ) . 747,2 748,0 748,4 747,9

'

Thermometer (Celsius ) . . 17,5 20,7 15,5 17,3
Dunstspannung (Millimeter ) 12,6 8,7 9,6 10,3
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 85 48 74 69
Windrichtung u . Windstärke | S .W .

mäßig .
W .

schwach .
S .W .

schwach .
— :

Allgemeine Himmelsansicht . { bewölkt . thlw .heiter heiter . —

Regcuhöhe (Millimeter ) . . — — —t.

Weitem - A « sftrhtsrr N-chdrua v-rb°tm .
aus Grund der täglich veröffentlichten Witternngs - Thatbestäude

, der deutschen Secwarte in Hamburg .
10 . Irrte : wolkig , veränderlich , sonnig , warm , schwul , Regen u . Gewitter .

Rffemwasirr - Mürmr : 17 Grad Reaumur .

Tevwine .
UormittagN 11 Uhr : Versteigerung der Grasnutzung auf den Wege «

und Schneisen der Stadtwaldungcn , im Rathhaus . ( S . Tagbl . 156 )
Landwtrthfchaftliche Versteigerung im Hause Feldstraße 10 . (S . heut . BI .

UachWtttags 4 Uhv : Versteigerung von Obst in dem vormals
I - Hcrbeck ' schen Garten an der Schierstcinerstraßc . ( S . Tagbl . 156 .) .

G -eburts - Anzeigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenberg
’
sm Hof-ßech Wrel

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Mr h - ntigc Nrrsttmex entölt 3Z Seiten .
- WS
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